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Vorwort 
 

Alle zugelassenen deutschen Krankenhäuser sind seit dem Jahr 2003 gesetzlich dazu verpflichtet, regelmäßig strukturierte 
Qualitätsberichte über das Internet zu veröffentlichen. Die Berichte dienen der Information von Patientinnen und Patienten 
sowie den einweisenden Ärztinnen und Ärzten. Krankenkassen können Auswertungen vornehmen und für Versicherte 
Empfehlungen aussprechen. Krankenhäusern eröffnen die Berichte die Möglichkeit, ihre Leistungen und ihre Qualität 
darzustellen. 

 
Rechtsgrundlage der Qualitätsberichte der Krankenhäuser ist der § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 SGB V. Aufgabe des Gemeinsamen 
Bundesausschusses (G-BA) ist es, Beschlüsse über Inhalt, Umfang und Datenformat des Qualitätsberichts zu fassen. 

 
So hat der G-BA beschlossen, dass der Qualitätsbericht der Krankenhäuser in einer maschinenverwertbaren Version vorliegen 
soll. Diese maschinenverwertbare Version in der Extensible Markup-Language (XML), einer speziellen Computersprache, kann 
normalerweise nicht als Fließtext von Laien gelesen, sondern nur in einer Datenbank von elektronischen Suchmaschinen (z.B. 
Internet-Klinikportalen)  genutzt werden. 

 
Suchmaschinen bieten die Möglichkeit, auf Basis der Qualitätsberichte die Strukturen, Leistungen und 
Qualitätsinformationen der Krankenhäuser zu suchen und miteinander zu vergleichen. Dies ermöglicht z.B. den Patientinnen 
und Patienten eine gezielte Auswahl eines Krankenhauses für ihren Behandlungswunsch. 

 
Mit dem vorliegenden Referenzbericht des G-BA liegt nun eine für Laien lesbare Version des maschinenverwertbaren 
Qualitätsberichts (XML) vor, die von einer Softwarefirma automatisiert erstellt und in eine PDF-Fassung umgewandelt wurde. 
Das hat den Vorteil, dass sämtliche Daten aus der XML-Version des Qualitätsberichts nicht nur über Internetsuchmaschinen 
gesucht und ggf. gefunden, sondern auch als Fließtext eingesehen werden können. Die Referenzberichte des G-BA dienen 
jedoch nicht der chronologischen Lektüre von Qualitätsdaten oder dazu, sich umfassend über die Leistungen von 
Krankenhäusern zu informieren. Vielmehr können die Nutzerinnen und Nutzer mit den Referenzberichten des G-BA die 
Ergebnisse ihrer Suchanfrage in Suchmaschinen gezielt prüfen bzw. ergänzen. 

 
Hinweis zu Textpassagen in blauer Schrift: 

 
Der maschinenverwertbare Qualitätsbericht wird vom Krankenhaus in einer Computersprache verfasst, die sich nur sehr 
bedingt zum flüssigen Lesen eignet. Daher wurden im vorliegenden Referenzbericht des G-BA Ergänzungen und 
Umstrukturierungen für eine bessere Orientierung und erhöhte Lesbarkeit vorgenommen. Alle Passagen, die nicht im 
originären XML-Qualitätsbericht des Krankenhauses oder nicht direkt in den G-BA-Regelungen zum Qualitätsbericht der 
Krankenhäuser enthalten sind, wurden – wie hier – durch blaue Schriftfarbe gekennzeichnet. 

 
Das blaue Minuszeichen „-“ bedeutet, dass an dieser Stelle im XML-Qualitätsbericht keine Angaben gemacht wurden. So kann 
es beispielsweise Fälle geben, in denen Angaben nicht sinnvoll sind, weil ein bestimmter Berichtsteil nicht auf das 
Krankenhaus zutrifft. Zudem kann es Fälle geben, in denen das Krankenhaus freiwillig ergänzende Angaben zu einem Thema 
machen kann, diese Möglichkeit aber nicht genutzt hat. Es kann aber auch Fälle geben, in denen Pflichtangaben fehlen. 

 
Diese und weitere Verständnisfragen zu den Angaben im Referenzbericht lassen sich häufig durch einen Blick in die 

Ausfüllhinweise des G-BA in den Regelungen zum Qualitätsbericht der Krankenhäuser klären (www.g-ba.de). 
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- Einleitung 
 

Verantwortlich für die Erstellung des Qualitätsberichts 

 
Position: QMB 

Titel, Vorname, Name: Heike Schwarte 

Telefon: 0541/966-4208 

Fax: 0541/681353 

E-Mail: heike.schwarte@niels-stensen-kliniken.de 
 
 

Verantwortlich für die Vollständigkeit und Richtigkeit des Qualitätsberichts 

 
Position: Klinikmanagerin 

Titel, Vorname, Name: Christiane Kuhne 

Telefon: 0541/966-4100 

Fax: 0541/681353 

E-Mail: - 
 
 

Weiterführende  Links 

 
Link zur Internetseite des Krankenhauses: http://www.niels-stensen-kliniken.de/mho 

Link zu weiterführenden Informationen: http://www.niels-stensen-kliniken.de/mho 
 

Link Beschreibung 

http://www.niels-stensen-kliniken.de/mho  
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des Krankenhausstandorts 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 

Krankenhaus  

 
Krankenhausname: Niels-Stensen-Kliniken 
 Marienhospital Osnabrück 

Hausanschrift: Am Natruper Holz 69 
49076 Osnabrück 

Postanschrift: Am Natruper Holz 69 
49076 Osnabrück 

Institutionskennzeichen: 260340795 

Standortnummer: 773437000 

URL: http://www.niels-stensen-kliniken.de/mho 

Telefon: 0541/966-0 

E-Mail: info-nnh@niels-stensen-kliniken.de 

 
Ärztliche  Leitung 

 
Position: Ärztlicher Direktor 

Titel, Vorname, Name: Priv.-Doz. Dr. med. Henning Stubbe 

Telefon: 0541/966-3700 

Fax: 0541/9664879 

E-Mail: henning.stubbe@niels-stensen-kliniken.de 
 

Pflegedienstleitung 

 
Position: Kommissarischer  Pflegedienstleiter 

Titel, Vorname, Name: Stefan Stockmann 

Telefon: 0541/966-4200 

Fax: 0541/681353 

E-Mail: stefan.stockmann@niels-stensen-kliniken.de 
 

Verwaltungsleitung 

 
Position: Klinikmanagerin 

Titel, Vorname, Name: Christiane Kuhne 

Telefon: 0541/966-4100 

Fax: 0541/681353 

E-Mail: - 
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Standort dieses Berichts  

 
Krankenhausname: Niels-Stensen-Kliniken Marienhospital Osnabrück 

Hausanschrift: Am Natruper Holz 69 
49076 Osnabrück 

Postanschrift: Am Natruper Holz 69 
49076 Osnabrück 

Institutionskennzeichen: 260340795 

Standortnummer: 773437000 

URL: http://www.niels-stensen-kliniken.de/mho 

 
Ärztliche  Leitung 

 
Position: Ärztlicher Direktor 

Titel, Vorname, Name: Priv.-Doz. Dr. med. Henning Stubbe 

Telefon: 0541/966-3700 

Fax: 0541/9664879 

E-Mail: henning.stubbe@niels-stensen-kliniken.de 
 

Pflegedienstleitung 

 
Position: Kommissarischer  Pflegedienstleiter 

Titel, Vorname, Name: Stefan Stockmann 

Telefon: 0541/966-4200 

Fax: 0541/681353 

E-Mail: stefan.stockmann@niels-stensen-kliniken.de 
 

Verwaltungsleitung 

 
Position: Klinikmanagerin 

Titel, Vorname, Name: Christiane Kuhne 

Telefon: 0541/966-4100 

Fax: 0541/681353 

E-Mail: - 

 
A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 

 

Name: Paracelsus-Kliniken Deutschland GmbH&Co.  KGaA 
 (seit 2022: Marienhospital Osnabrück GmbH) 

Art: privat (seit 2022 freigemeinnützig) 
 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 
 

Universitätsklinikum: Nein 

Lehrkrankenhaus: Nein (seit 2022 ja: Medizinische Hochschule Hannover) 
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A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 
 

Psychiatrisches Krankenhaus: Nein 

Regionale Versorgungsverpflichtung: Nein 
 

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches  Leistungsangebot Kommentar 

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare  

MP04 Atemgymnastik/-therapie  

MP06 Basale Stimulation  

MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden  

MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik  

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie  

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)  

MP14 Diät- und Ernährungsberatung  

MP15 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege  

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie  

MP18 Fußreflexzonenmassage  

MP21 Kinästhetik  

MP23 Kreativtherapie/Kunsttherapie/Theatertherapie/Bibliotherapie  

MP24 Manuelle  Lymphdrainage  

MP25 Massage  

MP26 Medizinische  Fußpflege  

MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie  

MP31 Physikalische  Therapie/Bädertherapie  

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder 
Gruppentherapie 

 

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches 
Leistungsangebot/Psychosozialdienst 

 

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik  

MP37 Schmerztherapie/-management  

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patientinnen und 
Patienten sowie Angehörigen 
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Nr. Medizinisch-pflegerisches  Leistungsangebot Kommentar 

MP40 Spezielle  Entspannungstherapie  

MP42 Spezielles  pflegerisches Leistungsangebot  

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie  

MP47 Versorgung  mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik  

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen  

MP51 Wundmanagement  

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen  

MP53 Aromapflege/-therapie  

MP55 Audiometrie/Hördiagnostik  

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit  

MP66 Spezielles Leistungsangebot für neurologisch erkrankte Personen  

 

A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 
 

Besondere Ausstattung des  Krankenhauses 

Nr. Leistungsangebot Link Kommentar 

NM69 Information zu weiteren nicht- 
medizinischen 
Leistungsangeboten des 
Krankenhauses (z. B. Fernseher, 
WLAN, Tresor, Telefon, 
Schwimmbad,  Aufenthaltsraum) 

  

 

Individuelle Hilfs- und Serviceangebote 

Nr. Leistungsangebot Link Kommentar 

NM09 Unterbringung Begleitperson 
(grundsätzlich möglich) 

  

NM40 Empfangs- und Begleitdienst für 
Patientinnen und Patienten sowie 
Besucherinnen und Besucher 
durch ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

  

NM42 Seelsorge/spirituelle Begleitung   

NM49 Informationsveranstaltungen für 
Patientinnen und Patienten 

  

NM60 Zusammenarbeit mit 
Selbsthilfeorganisationen 
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Individuelle Hilfs- und Serviceangebote 

NM66 Berücksichtigung von besonderen 
Ernährungsbedarfen 

  

 

Patientenzimmer 

Nr. Leistungsangebot Link Kommentar 

NM02 Ein-Bett-Zimmer   

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener 
Nasszelle 

  

NM05 Mutter-Kind-Zimmer   

NM10 Zwei-Bett-Zimmer   

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener 
Nasszelle 

  

 

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 
 

A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung 
 
 

Position: Entlassmanagement 

Titel, Vorname, Name: Frau Monika Windt 

Telefon: 0541/9664211 

E-Mail: monika.windt@niels-stensen-kliniken.de 

 
A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit 

 
 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung des besonderen Bedarfs von Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen 

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar 

BF06 Zimmerausstattung mit rollstuhlgerechten Sanitäranlagen  

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen  

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/außen)  

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucherinnen und Besucher  

BF11 Besondere personelle Unterstützung  

 

Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit und   Religionsausübung 

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar 

BF25 Dolmetscherdienste  
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Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit und   Religionsausübung 

BF26 Behandlungsmöglichkeiten  durch  fremdsprachiges  Personal  

BF32 Räumlichkeiten zur religiösen und spirituellen Besinnung  

 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung des besonderen Bedarfs von Patientinnen und Patienten 
mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße oder massiver körperlicher Beeinträchtigung 

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar 

BF17 Geeignete Betten für Patientinnen und Patienten mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

 

BF18 OP-Einrichtungen für Patientinnen und Patienten mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

Besonders breite Schleusentüren, 
OP-Tische belastbar bis 340 Kg 

BF20 Untersuchungseinrichtungen/-geräte für Patientinnen und Patienten 
mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

 

BF21 Hilfsgeräte zur Unterstützung bei der Pflege für Patientinnen und 
Patienten mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

 

BF22 Hilfsmittel für Patientinnen und Patienten mit besonderem Übergewicht 
oder besonderer Körpergröße 

 

 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung des besonderen Bedarfs von Patientinnen oder 
Patienten mit schweren Allergien 

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar 

BF24 Diätische Angebote  

 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung des besonderen Bedarfs von Menschen mit 
Sehbehinderungen oder Blindheit 

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar 

BF04 Schriftliche Hinweise in gut lesbarer, großer und kontrastreicher 
Beschriftung 

 

 

Organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung des besonderen Bedarfs von Menschen mit Hörbehinderung oder 
Gehörlosigkeit 

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar 

BF37 Aufzug mit visueller Anzeige  
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A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 
 

A-8.1 Forschung und akademische Lehre 
 
 

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere ausgewählte 
wissenschaftliche   Tätigkeiten 

Kommentar 

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und Universitäten PD Dr. H. Stubbe - UK Münster; PD 
Dr. St. Höll - UK Münster; PD Dr. R. 
Dittrich UK Münster; Dr. St. Lauer- 
Riffard UK Münster; Prof. Dr. med. 
Christoph Greiner UK Münster HS 
Osnabrück; Prof. Dr. med. habil. 
Dr. rer. medic. Dipl.-Biochem. 
Stroop, M.Sc. Medical School 
Hamburg UK Witten Herdecke 

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und Universitäten PD Dr. R. Dittrich Lernzentrum für 
individualisiertes medizinisches 
Tätigkeitstraining und 
Entwicklung für Studierende 4. 
Semester; Dr. ST. Lauer-Riffard 
Koop. mit Hochschule Osnabrück / 
Curtin University, Perth, Western 
Australia(Professor Brigitte 
Tampin);Kooperation 
Schmerztherapie  UK Münster 

FL06 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-Studien Wir führen Studien u. a. zu 
folgenden Krankheitsentitäten 
durch: – Morbus Hodgkin- - - - 
Multiple Sklerose - 

FL08 Herausgeberschaften   wissenschaftlicher  Journale/Lehrbücher Dr. med. Dipl. humbiol. Andrea 
Neundorf 

FL09 Doktorandenbetreuung PD. Dr. H. Stubbe; Prof. PD Dr. St. 
Höll; PD Dr. R. Dittrich; Dr. St. 
Lauer-Riffard; Prof. Dr. med. habil. 
Dr. rer. medic. Dipl.-Biochem. 
Stroop, M.Sc. 

 

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen 
 
 

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar 

HB01 Gesundheits- und Krankenpflegerin und Gesundheits- und 
Krankenpfleger 

In Kooperation mit folgenden 
Krankenpflegeschulen:; 
Bildungszentrum St. Hildegard;- 
AMEOS Klinikum Osnabrück; - 
Westfälische  Kliniken Lengerich 

HB05 Medizinisch-technische Radiologieassistentin und 

Medizinisch-technischer  Radiologieassistent  (MTRA) 

In Kooperation mit der Akademie 
am Klinikum Osanbrück 
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Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar 

HB07 Operationstechnische Assistentin und Operationstechnischer Assistent 
(OTA) 

In Kooperation mit dem 
Bildungszentrum St. Hildegard am 
Marienhospital Osnabrück 

HB13 Medizinisch-technische Assistentin für Funktionsdiagnostik und 
Medizinisch-technischer Assistent für Funktionsdiagnostik (MTAF) 

 

HB15 Anästhesietechnische Assistentin und Anästhesietechnischer Assistent 
(ATA) 

In Kooperation mit dem 
Bildungszentrum St. Hildegard am 
Marienhospital Osnabrück 

HB18 Notfallsanitäterinnen und –sanitäter (Ausbildungsdauer 3 Jahre) In Kooperation mit Johanniter, 
Maltesern, ASB, DRK Warendorf 

HB19 Pflegefachfrauen  und  Pflegefachmänner In Kooperation mit dem 
Bildungszentrum St. Hildegard am 
Marienhospital Osnabrück 

 

A-9 Anzahl der Betten 

Betten: 164 

A-10 Gesamtfallzahlen 
 
 

Vollstationäre Fallzahl: 5943 

Teilstationäre  Fallzahl: 0 

Ambulante Fallzahl: 19671 

Fallzahl der stationsäquivalenten psychiatrischen Behandlung (StäB): 0 

 
A-11 Personal des Krankenhauses 

 

A-11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 
 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 

Anzahl (gesamt) 64,75  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

33,65  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

31,1  

Personal in der ambulanten Versorgung 10,65  

Personal in der stationären Versorgung 54,1  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00  
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davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften 

Anzahl (gesamt) 41,03  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

20,61  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

20,42  

Personal in der ambulanten Versorgung 8,65  

Personal in der stationären Versorgung 32,38  

 
 

Belegärztinnen und Belegärzte 

Anzahl 11  

 
 

Ärztinnen und Ärzte, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind 

Anzahl (gesamt) 1,10  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,10  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

1,00  

Personal in der ambulanten Versorgung 1,00  

Personal in der stationären Versorgung 0,10  

 
 

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften 

Anzahl (gesamt) 1,00  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

1,00  

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00  

Personal in der stationären Versorgung 1,00  
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A-11.2 Pflegepersonal 
 
 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl (gesamt) 90,58  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

74,23  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

16,35  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 90,58  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 38,50  

 
 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind 

Anzahl (gesamt) 0  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0  

 
 

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 

Anzahl (gesamt) 4,57  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

3,74  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,83  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 4,57  
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Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger, die keiner Fachabteilung 
zugeordnet sind 

Anzahl (gesamt) 0  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0  

 
 

Altenpflegerinnen und Altenpfleger 

Anzahl (gesamt) 1,37  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,86  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,51  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 1,37  

 
 

Altenpflegerinnen und Altenpfleger, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind 

Anzahl (gesamt) 0  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0  
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Pflegefachfrauen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind 

Anzahl (gesamt)   

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

  

Personal in der ambulanten Versorgung   

Personal in der stationären Versorgung   

 
 

Pflegeassistentinnen und  Pflegeassistenten 

Anzahl (gesamt) 0,35  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,32  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,03  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,35  

 
 

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind 

Anzahl (gesamt) 0  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0  
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Krankenpflegehelferinnen   und  Krankenpflegehelfer 

Anzahl (gesamt) 6,58  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

6,58  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 6,58  

 
 

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind 

Anzahl (gesamt) 0  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0  

 
 

Operationstechnische Assistenz 

Anzahl (gesamt) 12,28  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

12,06  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,22  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 12,28  
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Operationstechnische Assistenz, die keiner Fachabteilung zugeordnet    sind 

Anzahl (gesamt) 5,93  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

5,82  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,11  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 5,93  

 
 

Medizinische  Fachangestellte 

Anzahl (gesamt) 7,4  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

7,3  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,1  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 7,4  

 
 

Medizinische Fachangestellte, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind 

Anzahl (gesamt) 4,58  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

4,58  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 4,58  
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A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und    Psychosomatik 
 
 

Diplom-Psychologinnen und  Diplom-Psychologen 

Anzahl (gesamt) 0  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0  

 
 

Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische   Psychotherapeuten 

Anzahl (gesamt) 2,32  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

2,32  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 2,32  

 
 

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal 
 
 

SP13 Kunsttherapeutin und Kunsttherapeut 

Anzahl (gesamt) 0,05  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,05  

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00  

Personal in der stationären Versorgung 0,05  
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SP24 Psychologische Psychotherapeutin und Psychologischer   Psychotherapeut 

Anzahl (gesamt) 2,32  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

2,32  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 2,32  

 

SP28 Personal mit Zusatzqualifikation im Wundmanagement 

Anzahl (gesamt) 3  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

3  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 3  

 

SP56 Medizinisch-technische Radiologieassistentin und Medizinisch-technischer Radiologieassistent     (MTRA) 

Anzahl (gesamt) 10,46  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

10,46  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 10,46  

 

SP61 Personal mit Zusatzqualifikation Kinästhetik 

Anzahl (gesamt) 10  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

10  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 10  
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 
 

A-12.1 Qualitätsmanagement 
 
 

A-12.1.1 Verantwortliche  Person 
 
 

Position: Klinikmanagerin 

Titel, Vorname, Name: Christiane Kuhne 

Telefon: 0541/966-4100 

Fax: 0541/681353 

E-Mail: - 

 
A-12.1.2 Lenkungsgremium 

 
 

Beteiligte Abteilungen 
Funktionsbereiche: 

QM Steuerungsteam Klinikleitung und QMB 

Tagungsfrequenz: monatlich 
 

A-12.2 Klinisches Risikomanagement 
 
 

A-12.2.1 Verantwortliche Person  Risikomanagement 
 
 

Position: Klinikmanagerin 

Titel, Vorname, Name: Christiane Kuhne 

Telefon: 0541/966-4100 

Fax: 0541/681353 

E-Mail: - 

 
A-12.2.2 Lenkungsgremium Risikomanagement 

 
 

Lenkungsgremium eingerichtet: Ja 

Beteiligte Abteilungen 
Funktionsbereiche: 

QM Steuerungsteam Klinikleitung und QMB 

Tagungsfrequenz: monatlich 
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A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen Risikomanagement 
 
 

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben 

RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder Risikomanagement-Dokumentation 
(QM/RM-Dokumentation) liegt vor 

roXtraAufbau und 
Weiterentwicklung des QM- 
Systems Dok.ID. 1847994 vom 
26.06.2020 

RM02 Regelmäßige  Fortbildungs-  und Schulungsmaßnahmen  

RM03 Mitarbeiterbefragungen  

RM04 Klinisches  Notfallmanagement VA - innerklinische 
Notfallversorgung Dok. ID 2041 
vom 27.10.2021 

RM05 Schmerzmanagement VA - Akutschmerzschema vom 
07.10.2021 

RM06 Sturzprophylaxe VA - Umsetztung 
Expertenstandard 
Sturzprophylaxe in der Pflege Dok. 
ID 2100 vom 27.10.2021 

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur Dekubitusprophylaxe (z.B. 
„Expertenstandard Dekubitusprophylaxe in der Pflege“) 

SPP - Dekubitusprophylaxe Dok. 
ID 2701 vom 26.10.2020 

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen AA - Fixierung eines Patienten 
Dok. ID 2557 vom 27.10.2021 

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktionen von Geräten Gesamtbetriebsvereinbarung CIRS 
vom 27.04.2016 

RM10 Strukturierte Durchführung von interdisziplinären Fallbesprechungen/- 
konferenzen 

Qualitätszirkel Tumorkonferenzen 
Mortalitäts- und 
Morbiditätskonferenzen 

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen  

RM13 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten  

RM15 Präoperative, vollständige Präsentation notwendiger Befunde Gesamtbetriebsvereinbarung CIRS, 
FI - Präoperative Checkliste 
Dok.ID 8591 vom 08.12.2020 

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- und 
Patientenverwechselungen 

Gesamtbetriebsvereinbarung CIRS; 
Patientenidentifikationsarmbände 
r vom 27.04.2016 

RM17 Standards für Aufwachphase und postoperative Versorgung AA - Übernahme eines Patienten in 
den Aufwachraum Dok. ID 3362 AA 
- Betreuung eines Patienten im 
Aufwachraum Dok- ID 3360 vom 
20.05.2020 

RM18 Entlassungsmanagement ME - Rahmenvertrag 
Entlassmanagement vom 
30.05.2019 
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A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems 
 
 

Internes Fehlermeldesystem Ja 
eingerichtet: 
Tagungsfrequenz: monatlich 

Maßnahmen: Einsatz von Patientenarmbändern, Einführung von Team-Time-out, 

 
Nr. Instrument bzw. Maßnahme letzte Aktualisierung / 

Tagungsfrequenz 

IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit dem 
Fehlermeldesystem  liegen vor 

26.04.2016 

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen monatlich 

IF03 Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum Umgang mit dem 
Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von Erkenntnissen aus dem 
Fehlermeldesystem 

bei Bedarf 

 
A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen 

 
 

Nutzung von 
einrichtungsübergreifenden 
Fehlermeldesystemen: 

Nein 

 

A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen  Risikomanagements 
 
 

A-12.3.1 Hygienepersonal 
 
 

Hygienekommission eingerichtet: Ja 

Tagungsfrequenz: halbjährlich 

 
 

Vorsitzender: 

 
Position: Ärztlicher Direktor, Leitender Anästhesist 

Titel, Vorname, Name: PD Dr. med. Henning Stubbe 

Telefon: 0541/966-4852 

Fax: 0541/4879 

E-Mail: henning.stubbe@niels-stensen-kliniken.de 
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Hygienepersonal Anzahl 
(Personen) 

Kommentar 

Krankenhaushygienikerinnen   und  Krankenhaushygieniker 1  

Hygienebeauftrage Ärztinnen und hygienebeauftragte Ärzte 8 Je ein hygienebeauftragter 
Arzt pro Fachrichtung 

Hygienefachkräfte  (HFK) 1  

Hygienebeauftragte in der Pflege 2  

 

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene 
 
 

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen 
 
 

Hygienestandard ZVK 

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor Ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert Ja 

Standard thematisiert Hygienische Händedesinfektion Ja 

Standard thematisiert Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit 
adäquatem Hautantiseptikum 

Ja 

Standard thematisiert die Beachtung der Einwirkzeit Ja 
 

Anwendung weiterer  Hygienemaßnahmen 

sterile Handschuhe Ja 

steriler Kittel Ja 

Kopfhaube Ja 

Mund Nasen Schutz Ja 

steriles Abdecktuch Ja 
 

Venenverweilkatheter 

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen 
Venenverweilkathetern liegt vor 

Ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert Ja 
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A-12.3.2.2 Antibiotikaprophylaxe Antibiotikatherapie 
 
 

Antibiotikatherapie 

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor Ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert Ja 

Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst: Ja 
 

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe 

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor Ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert Ja 

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten mittels Checkliste 
(z.B. anhand der „WHO Surgical Checklist“ oder anhand eigener/adaptierter Checklisten) 
strukturiert überprüft 

Ja 

Indikationsstellung  zur Antibiotikaprophylaxe Ja 

Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu erwartenden Keimspektrums und 
der lokalen/regionalen Resistenzlage 

Ja 

Zeitpunkt/Dauer  der Antibiotikaprophylaxe Ja 
 

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden 
 
 

Standard Wundversorgung  Verbandwechsel 

Standard Wundversorgung Verbandwechsel liegt vor Ja 

Der interne Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittel-kommission oder 
die Hygienekommission autorisiert 

Ja 

Hygienische Händedesinfektion (vor, ggf. während und nach dem Verbandwechsel) Ja 

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer Ar-beitstechniken (No- 
Touch-Technik,  sterile Einmalhandschuhe)) 

Ja 

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden Ja 

Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage Ja 

Meldung an den Arzt und Dokumentation bei Verdacht auf eine postoperative Wundinfektion Ja 
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A-12.3.2.4 Umsetzung der Händedesinfektion 
 
 

Haendedesinfektion (ml/Patiententag) 

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen Ja 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 19 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen 158 
 

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE) 
 
 

MRE 

Die standardisierte Information der Patienten mit einer bekannten Besiedlung oder Infektion 
durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) erfolgt z.B. durch die Flyer der 
MRSA-Netzwerke 

Ja 

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten liegt vor 
(standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass strukturierte Vorgaben existieren, 
wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen mit resistenten Erregern am Standort an 
deren Mitarbeitern des Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht 
werden) 

Ja 

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen RKI- 
Empfehlungen 

Ja 

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit von 
MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten Patienten 

Ja 

 

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes  Risikomanagement 
 
 

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben Erläuterungen 

HM02 Teilnahme am Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System 
(KISS) des nationalen Referenzzentrums für Surveillance 
von nosokomialen Infektionen 

HAND-KISS  

HM03 Teilnahme an anderen regionalen, nationalen oder 
internationalen Netzwerken zur Prävention von 
nosokomialen Infektionen 

MRE Netzwerk, 
Gesundheitsdienst 
Stadt und Landkreis 
Osnabrück 

 

HM09 Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu 
hygienebezogenen Themen 

bei Bedarf  
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A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und  Beschwerdemanagement 
 
 

Lob- und Beschwerdemanagement  Kommentar / Erläuterungen 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und 
Beschwerdemanagement  eingeführt 

Ja  

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches Konzept 
zum Beschwerdemanagement(Beschwerdestimulierung, 
Beschwerdeannahme, Beschwerdebearbeitung, 
Beschwerdeauswertung) 

Ja VA- Beschwerde Management Dok. ID 
13605 

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit mündlichen 
Beschwerden 

Ja  

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit schriftlichen 
Beschwerden 

Ja  

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die Beschwerdeführer oder 
Beschwerdeführerinnen sind schriftlich definiert 

Ja  

Anonyme  Eingabemöglichkeiten  von Beschwerden Ja  

Im Krankenhaus werden Patientenbefragungen durchgeführt Ja  

Im Krankenhaus werden Einweiserbefragungen durchgeführt Nein  

 
 
 
 

Ansprechperson für das  Beschwerdemanagement 

 
Position: QM  - Beschwerdemanagement/IbF 

Titel, Vorname, Name: Heike Schwarte 

Telefon: 0541/966-4208 

Fax: 0541/681353 

E-Mail: heike.schwarte@niels-stensen-kliniken.de 
 
 
 

Zusatzinformationen Ansprechpersonen  Beschwerdemanagement 

 
Link zum Bericht: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 
 
 

Patientenfürsprecher   oder  Patientenfürsprecherin 
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Position: Patientenfürsprecher 

Titel, Vorname, Name: Elke Docken 

Telefon: 0541/966-0 

Fax: 0541/681353 

E-Mail: patientenfuersprecher-mho@niels-stensen-kliniken.de 
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A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit   (AMTS) 
 
 

AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen Medikationsprozesses mit dem Ziel, 
Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für Patientinnen und Patienten bei der Arzneimitteltherapie zu verringern. 
Eine Voraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung dieser Maßnahmen ist, dass AMTS als integraler Bestandteil der täglichen 
Routine in einem interdisziplinären und multiprofessionellen Ansatz gelebt wird. 

 

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium AMTS 
 
 

Das zentrale Gremium oder eine zentrale Arbeitsgruppe, das oder die sich regelmäßig zum Thema 

Arzneimitteltherapiesicherheit austauscht, ist die Arzneimittelkommission. 

A-12.5.2 Verantwortliche Person AMTS 
 
 

Die Verantwortlichkeit für das Gremium bzw. für die zentrale Arbeitsgruppe zur Arzneimitteltherapiesicherheit entspricht der 

verantwortlichen Person des Qualitätsmanagements. 
 

Position: Klinikmanagerin 

Titel, Vorname, Name: Christiane Kuhne 

Telefon: 0541/966-4100 

Fax: 0541/681353 

E-Mail: - 

 
A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal 

 

 
Anzahl Apotheker: 1 

Anzahl weiteres pharmazeutisches  Personal: 0 

Erläuterungen: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)  

 
A-12.5.4 Instrumente Maßnahmen AMTS 

 
 

Die Instrumente und Maßnahmen zur Förderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit Fokus auf den typischen 
Ablauf des Medikations-prozesses bei der stationären Patientenversorgung dargestellt. Eine Besonderheit des 
Medikationsprozesses im stationären Umfeld stellt das Überleitungsmanagement bei Aufnahme und Entlassung dar. Die im 
Folgenden gelisteten Instrumente und Maßnahmen adressieren Strukturelemente, z. B. besondere EDV-Ausstattung und 
Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie Arbeitsbeschreibungen für besonders risikobehaftete Prozessschritte bzw. 
Konzepte zur Sicherung typischer Risikosituationen. Zusätzlich können bewährte Maßnahmen zur Vermeidung von bzw. zum 
Lernen aus Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen Aspekten es sich bereits 
auseinandergesetzt, bzw. welche Maßnahmen es konkret umgesetzt hat. 
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Medikationsprozess im Krankenhaus 

AS05 Prozessbeschreibung für einen optimalen Medikationsprozess (z. B. Arzneimittelanamnese – Verordnung – 
Patienteninformation – Arzneimittelabgabe –Arzneimittelanwendung – Dokumentation – Therapieüberwachung – 
Ergebnisbewertung) 

Dok-ID 2309 11.11.2020 
 

Medikationsprozess im Krankenhaus 
 

AS08 Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer Arzneimittelinformationssysteme (z. B. Lauer-Taxe®, ifap 
klinikCenter®, Gelbe Liste®,  Fachinfo-Service®) 

 

Medikationsprozess im Krankenhaus 

AS12 Maßnahmen zur Minimierung von    Medikationsfehlern 

Maßnahmen zur Vermeidung von Arzneimittelverwechslung 

Spezielle AMTS-Visiten (z. B. pharmazeutische Visiten, antibiotic stewardship, Ernährung) 
 

Entlassung 

AS13 Maßnahmen zur Sicherstellung einer lückenlosen Arzneimitteltherapie nach    Entlassung 

Aushändigung von arzneimittelbezogenen Informationen für die Weiterbehandlung und Anschlussversorgung der 
Patientin oder des Patienten im Rahmen eines (ggf. vorläufigen) Entlassbriefs 

Aushändigung des Medikationsplans 

bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe oder Ausstellung von Entlassrezepten 
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A-13 Besondere apparative Ausstattung 
 
 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h verfügbar Kommentar 

AA01 Angiographiegerät/DSA 

(X) 

Gerät zur Gefäßdarstellung Ja  

AA08 Computertomograph (CT) 

(X) 

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen 

Ja  

AA10 Elektroenzephalographieger 
ätt (EEG) 

(X) 

Hirnstrommessung Ja  

AA14 Gerät für 
Nierenersatzverfahren 

(X) 

Gerät zur Blutreinigung bei 
Nierenversagen (Dialyse) 

Ja  

AA21 Lithotripter  (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörung Nein 1x monatlich 

AA22 Magnetresonanztomograph 
(MRT) 

(X) 

Schnittbildverfahren mittels 
starker Magnetfelder und 
elektro-magnetischer 
Wechselfelder 

Ja  

AA33 Uroflow/Blasendruckmessu 
ng/Urodynamischer 
Messplatz 

Harnflussmessung Nein  

AA43 Elektrophysiologischer 
Messplatz mit EMG, NLG, 
VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung 
feinster elektrischer 
Potenziale im 
Nervensystem, die durch 
eine Anregung eines der 
fünf Sinne hervorgerufen 
wurden 

Ja  

AA70 Behandlungsplatz für 
mechanische 
Thrombektomie bei 
Schlaganfall (X) 

Verfahren zur Eröffnung von 
Hirngefäßen bei 
Schlaganfällen 

Ja  

AA71 Roboterassistiertes 
Chirurgie-System 

Operationsroboter Nein  

 

A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des G-BA gemäß § 136c Absatz 4 
SGB V 

 
Alle Krankenhäuser gewährleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur Hilfeleistung im Notfall. Darüber 
hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes System von Notfallstrukturen in Krankenhäusern im 
entgeltrechtlichen Sinne geregelt. Das bedeutet, dass Krankenhäuser, die festgelegte Anforderungen an eine von drei 
Notfallstufen erfüllen, durch Vergütungszuschläge finanziell unterstützt werden. Krankenhäuser, die die Anforderungen an 
eine der drei Stufen nicht erfüllen, erhalten keine Zuschläge. Nimmt ein Krankenhaus nicht am gestuften System von 
Notfallstrukturen teil und gewährleistet es nicht eine spezielle Notfallversorgung, sieht der Gesetzgeber Abschläge vor. 
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A-14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe 
 
 

A-14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung 
 
 

Die Notfallstufe oder Nichtteilnahme wurde noch nicht vereinbart. 
 

A-14.3 Teilnahme am Modul  Spezialversorgung 
 
 

Krankenhäuser, die aufgrund krankenhausplanerischer Festlegung als Spezialversorger ausgewiesen sind, oder 

Krankenhäuser ohne Sicherstellungszuschlag, die nach Feststellung der Landeskrankenhausplanungsbehörde für die 

Gewährleistung der Notfallversorgung zwingend erforderlich sind und 24 Stunden an 7 Tagen pro Woche an der 

Notfallversorgung teilnehmen 

A-14.4 Kooperation mit Kassenaerztlicher Vereinigung 
 
 

Das Krankenhaus verfügt über eine Notdienstpraxis, die von der Kassenärztlichen Vereinigung in oder an dem Krankenhaus 

eingerichtet wurde: Nein 

 
Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist gemäß § 75 Absatz 1 b Satz 2 Halbsatz 2 Alternative 2 SGB V in den 

vertragsärztlichen Notdienst durch eine Kooperationsvereinbarung mit der Kassenärztlichen Vereinigung eingebunden: Nein 
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B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen 

B-1 Neurochirurgie 

B-1.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Neurochirurgie" 
 
 

Fachabteilungsschlüssel: 1700 

Art: Neurochirurgie 

 
Ärztliche Leitung  

Chefärztin oder Chefarzt: 

Position: Neurochirurgie,   Wirbelsäulenchirurgie 

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Christoph Greiner 

Telefon: 0541/966-3050 

Fax: 0541/61709 

E-Mail: neurochirurgie-mho@niels-stensen-kliniken.de 

Anschrift: Am Natruper Holz 69 
49076 Osnabrück 

 
B-1.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 
 

Keine  Zielvereinbarungen geschlossen 
 

B-1.3 Medizinische   Leistungsangebote   der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 
 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich  Chirurgie 

Nr. Medizinische  Leistungsangebote Kommentar 

VC24 Tumorchirurgie  

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes  

VC43 Chirurgie der Hirntumoren (gutartig, bösartig, einschl. Schädelbasis)  

VC44 Chirurgie der Hirngefäßerkrankungen  

VC45 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der Hals-, 
Brust- und Lendenwirbelsäule 

 

VC46 Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und Rückenmark  

VC47 Chirurgische Korrektur von Missbildungen des Schädels  
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich  Chirurgie 

VC48 Chirurgie der intraspinalen Tumoren  

VC49 Chirurgie der Bewegungsstörungen  

VC50 Chirurgie der peripheren Nerven  

VC51 Chirurgie  chronischer Schmerzerkrankungen  

VC52 Elektrische Stimulation von Kerngebieten bei Schmerzen und 
Bewegungsstörungen (sog. „Funktionelle Neurochirurgie“) 

 

VC53 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von Schädel- 
Hirn-Verletzungen 

 

VC54 Diagnosesicherung unklarer Hirnprozesse mittels Stereotaktischer 
Biopsie 

 

VC65 Wirbelsäulenchirurgie  

VC70 Kinderneurochirurgie  

 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie 

Nr. Medizinische  Leistungsangebote Kommentar 

VR43 Neuroradiologie  

 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie 

Nr. Medizinische  Leistungsangebote Kommentar 

VC65 Wirbelsäulenchirurgie  

 

B-1.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 1549 

Teilstationäre Fallzahl: 0 
 

B-1.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 
 

B-1.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 
 

B-1.8 Ambulante  Behandlungsmöglichkeiten 
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Ambulanzart: Medizinisches Versorgungszentrum nach § 95 SGB V(AM10) 

Kommentar:  

 

 

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07) 

Kommentar:  

 

 

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V(AM11) 

Kommentar:  

 

B-1.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.) 
 
 

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen: 
 

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung 

5-056.40 15 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch 

5-841.11 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum flexorum 

 
B-1.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

 
 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu 

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu 
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B-1.11 Personelle  Ausstattung 

B-1.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 

 
Hauptabteilung: 

 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 

Anzahl (gesamt) 22,32  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

7,27  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

15,05  

Personal in der ambulanten Versorgung 4,28  

Personal in der stationären Versorgung 18,04  

Fälle je Vollkraft 85,86474  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00  

 
 

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften 

Anzahl (gesamt) 12,07  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

12,07  

Personal in der ambulanten Versorgung 3,28  

Personal in der stationären Versorgung 8,79  

Fälle je Vollkraft 176,22298  

 

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar 

AQ41 Neurochirurgie  

AQ59 Transfusionsmedizin  

 
Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen 

 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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B-1.11.2 Pflegepersonal 
 
 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl (gesamt) 31,94  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

27,17  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

4,77  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 31,94  

Fälle je Anzahl 48,49718  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 38,50  

 
 

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 

Anzahl (gesamt) 0,21  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,17  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,04  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,21  

Fälle je Anzahl 7376,19047  

 
 

Altenpflegerinnen und Altenpfleger 

Anzahl (gesamt) 0,52  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,29  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,23  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,52  

Fälle je Anzahl 2978,84615  
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Pflegeassistentinnen und  Pflegeassistenten 

Anzahl (gesamt) 0,02  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,02  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,02  

Fälle je Anzahl 77450,00000  

 
 

Krankenpflegehelferinnen   und  Krankenpflegehelfer 

Anzahl (gesamt) 1,74  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1,74  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 1,74  

Fälle je Anzahl 890,22988  

 
 

Operationstechnische Assistenz 

Anzahl (gesamt) 2,67  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

2,62  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,05  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 2,67  

Fälle je Anzahl 580,14981  
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Medizinische  Fachangestellte 

Anzahl (gesamt) 1,14  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1,14  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 1,14  

Fälle je Anzahl 1358,77192  

 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer  Abschluss Kommentar 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  

PQ09 Pädiatrische Intensiv- und Anästhesiepflege  

PQ20 Praxisanleitung  

 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation 

 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar 

ZP01 Basale Stimulation  

ZP08 Kinästhetik  

ZP16 Wundmanagement  

ZP22 Atmungstherapie  

 
B-1.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und    Psychosomatik 

 
 

Diplom-Psychologinnen und  Diplom-Psychologen 

Anzahl (gesamt) 0  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0  

Fälle je Anzahl   
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B-2 Augenheilkunde 
 

B-2.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Augenheilkunde" 
 
 

Fachabteilungsschlüssel: 2700 

Art: Augenheilkunde 

 
Ärztliche Leitung  

Leitende Belegärztin oder leitender Belegarzt: 

Position: Augenheilkunde 

Titel, Vorname, Name: Dr. Jochen Hayler 

Telefon: 0541/966-3001 

Fax: 0541/609-2222 

E-Mail: praxis@visualeins.de 

Anschrift: Am Finkenhügel 7b 
49076 Osnabrück 

URL: https://www.visualeins.de/ihre-augenaerzte-in-osnabrueck-damme-belm- 
bersenbrueck-lengerich-melle-und-bad-laer/ 

 
B-2.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 
 

Keine  Zielvereinbarungen geschlossen 
 

B-2.3 Medizinische   Leistungsangebote   der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 
 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde 

Nr. Medizinische  Leistungsangebote Kommentar 

VA00 („Sonstiges“)  

VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der 
Augenanhangsgebilde 

 

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des 
Tränenapparates und der Orbita 

 

VA03 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva  

VA04 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Sklera, der Hornhaut, 
der Iris und des Ziliarkörpers 

 

VA06 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der 
Netzhaut 

 

VA07 Diagnostik und Therapie des Glaukoms  
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde 

VA08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers und des 
Augapfels 

 

VA09 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Sehnervs und der 
Sehbahn 

 

VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, 
Störungen der Blickbewegungen sowie Akkommodationsstörungen und 
Refraktionsfehlern 

 

VA11 Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und Blindheit  

VA12 Ophthalmologische Rehabilitation  

VA13 Anpassung von Sehhilfen  

VA14 Diagnostik und Therapie von strabologischen und 
neuroophthalmologischen    Erkrankungen 

 

VA15 Plastische Chirurgie  

VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der 
Augenanhangsgebilde 

 

VA17 Spezialsprechstunde  

VA18 Laserchirurgie des Auges  

 

B-2.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 187 

Teilstationäre Fallzahl: 0 
 

B-2.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 
 

B-2.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 
 

B-2.8 Ambulante  Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 

Ambulanzart: Belegarztpraxis am Krankenhaus(AM15) 

Kommentar:  

 

B-2.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.) 
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Keine ambulante Operation nach OPS erbracht 
 

B-2.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu 

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu 

 
B-2.11 Personelle  Ausstattung 

B-2.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 

 
Belegabteilung: 

 

Belegärztinnen und Belegärzte 

Anzahl 1  

Fälle je Anzahl 187,00000  

 

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar 

AQ04 Augenheilkunde  

 
Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen 

 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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B-2.11.2 Pflegepersonal 
 
 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl (gesamt) 0,34  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,23  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,11  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,34  

Fälle je Anzahl 550,00000  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 38,50  

 
 

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 

Anzahl (gesamt) 0,03  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,03  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,03  

Fälle je Anzahl 6233,33333  

 
 

Operationstechnische Assistenz 

Anzahl (gesamt) 0,19  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,19  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,19  

Fälle je Anzahl 984,21052  

 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse 

 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation 

 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 
B-2.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und    Psychosomatik 

 
 

Diplom-Psychologinnen und  Diplom-Psychologen 

Anzahl (gesamt) 0  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0  

Fälle je Anzahl   
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B-3 Röntgendiagnostik 
 

B-3.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Röntgendiagnostik" 
 
 

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Röntgendiagnostik 

Art: Röntgendiagnostik 

 

Ärztliche Leitung  

Chefärztin oder Chefarzt: 

Position: Neuroradiologie seit April 2021 

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Gernot Schulte-Altedorneburg 

Telefon: 0541/966-4800 

Fax: 0451/966-4804 

E-Mail: radiologie-mho@niels-stensen-kliniken.de 

Anschrift: Am Natruper Holz 69 
49076 Osnabrück 

 
 

Position: Radiologie 

Titel, Vorname, Name: PD Dr. Burkhard Ostertun 

Telefon: 0541/9664800 

Fax: 0541/9664804 

 

Anschrift: Am Natruper Holz 69 
49076 Osnabrück 

 

 
B-3.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 
 

Keine  Zielvereinbarungen geschlossen 
 

B-3.3 Medizinische   Leistungsangebote   der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 
 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie 

Nr. Medizinische  Leistungsangebote Kommentar 

VR00 („Sonstiges“)  

VR01 Konventionelle   Röntgenaufnahmen  

VR02 Native Sonographie  

VR03 Eindimensionale   Dopplersonographie  
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie 

VR04 Duplexsonographie  

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstständige Leistung  

VR09 Projektionsradiographie  mit Kontrastmittelverfahren  

VR10 Computertomographie (CT), nativ  

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel  

VR12 Computertomographie  (CT),  Spezialverfahren  

VR15 Arteriographie  

VR16 Phlebographie  

VR17 Lymphographie  

VR18 Szintigraphie  

VR20 Positronenemissionstomographie  (PET)  mit  Vollring-Scanner  

VR22 Magnetresonanztomographie  (MRT),  nativ  

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel  

VR40 Spezialsprechstunde  

VR43 Neuroradiologie  

 

B-3.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 
 

Vollstationäre Fallzahl: 0 

Teilstationäre Fallzahl: 0 
 

B-3.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 

Keine Hauptdiagnosen erbracht 
 

B-3.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

Keine Prozeduren erbracht 
 

B-3.8 Ambulante  Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07) 

Kommentar:  
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Ambulanzart: Medizinisches Versorgungszentrum nach § 95 SGB V(AM10) 

Kommentar:  

 

B-3.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.) 
 
 

Keine ambulante Operation nach OPS erbracht 
 

B-3.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu 

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu 

 
B-3.11 Personelle  Ausstattung 

B-3.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 

 
Nicht Bettenführende Abteilung: 

 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 

Anzahl (gesamt) 2,06  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1,06  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

1  

Personal in der ambulanten Versorgung 2,06  

Personal in der stationären Versorgung 0  

Fälle je Vollkraft   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00  
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davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1,06  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

1  

Personal in der ambulanten Versorgung 2,06  

Personal in der stationären Versorgung 0  

Fälle je Vollkraft   

 

Belegärztinnen und Belegärzte 

Anzahl 0  

Fälle je Anzahl   

 
 

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar 

AQ44 Nuklearmedizin  

AQ54 Radiologie  

AQ56 Radiologie, SP Neuroradiologie  

 
Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen 

 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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B-3.11.2 Pflegepersonal 
 
 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl (gesamt) 0  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0  

Fälle je Anzahl   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 38,50  

 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse 

 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation 

 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 
B-3.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und    Psychosomatik 

 
 

Diplom-Psychologinnen und  Diplom-Psychologen 

Anzahl (gesamt) 0  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0  

Fälle je Anzahl   
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B-4 Neurologie 
 

B-4.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Neurologie" 
 
 

Fachabteilungsschlüssel: 2800 

Art: Neurologie 

 
Ärztliche Leitung  

Chefärztin oder Chefarzt: 

Position: Chefärztin der Klinik für Neurologie 

Titel, Vorname, Name: Dr. med. Dipl. humbiol. Andrea Neundorf 

Telefon: 0541/966-3080 

Fax: 0541/966-3089 

E-Mail: neurologie@osnabrueck.pkd.de 

Anschrift: Am Natruper Holz 69 
49076 Osnabrück 

URL: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 

Position: Direktor der Klinik für Neurologie, Leiter der Stroke Unit 

Titel, Vorname, Name: PD Dr. med. Ralf Dittrich 

Telefon: 0541/966-3181 

Fax: 0541/966-3089 

E-Mail: neurologie@osnabrueck.pkd.de 

Anschrift: Am Natruper Holz 69 
49076 Osnabrück 

URL: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 
B-4.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 
 

Keine  Zielvereinbarungen geschlossen 
 

B-4.3 Medizinische   Leistungsangebote   der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 
 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Neurologie 

Nr. Medizinische  Leistungsangebote Kommentar 

VN00 („Sonstiges“)  

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen  

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen  

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen  
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Neurologie 

VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen  

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden  

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns  

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns  

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute  

VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das 
Zentralnervensystem betreffen 

 

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und 
Bewegungsstörungen 

 

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des 
Nervensystems 

 

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des 
Zentralnervensystems 

 

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der 
Nervenwurzeln und des Nervenplexus 

 

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen 
Krankheiten  des  peripheren Nervensystems 

 

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der 
neuromuskulären Synapse und des Muskels 

 

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen 
Lähmungssyndromen 

 

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin  

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  

VN20 Spezialsprechstunde  

VN22 Schlafmedizin  

VN23 Schmerztherapie  

 

B-4.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 
 

Vollstationäre Fallzahl: 1876 

Teilstationäre Fallzahl: 0 
 

B-4.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 
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B-4.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 
 

B-4.8 Ambulante  Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07) 

Kommentar:  

 

 

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V(AM11) 

Kommentar:  

 

 

Ambulanzart: Medizinisches Versorgungszentrum nach § 95 SGB V(AM10) 

Kommentar:  

 

B-4.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.) 
 
 

Keine ambulante Operation nach OPS erbracht 
 

B-4.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu 

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu 
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B-4.11 Personelle  Ausstattung 

B-4.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 

 
Hauptabteilung: 

 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 

Anzahl (gesamt) 15,67  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

8,67  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

7  

Personal in der ambulanten Versorgung 1,25  

Personal in der stationären Versorgung 14,42  

Fälle je Vollkraft 130,09708  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00  

 
 

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften 

Anzahl (gesamt) 8,1  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

3  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

5,1  

Personal in der ambulanten Versorgung 1,25  

Personal in der stationären Versorgung 6,85  

Fälle je Vollkraft 273,86861  

 

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar 

AQ42 Neurologie  
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar 

ZF09 Geriatrie  

ZF15 Intensivmedizin  

ZF30 Palliativmedizin  

 
 

B-4.11.2 Pflegepersonal 
 
 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl (gesamt) 13,91  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

11,89  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

2,02  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 13,91  

Fälle je Anzahl 134,86700  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 38,50  

 
 

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 

Anzahl (gesamt) 0,2  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,18  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,02  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,2  

Fälle je Anzahl 9380,00000  
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Altenpflegerinnen und Altenpfleger 

Anzahl (gesamt) 0,42  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,31  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,11  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,42  

Fälle je Anzahl 4466,66666  

 
 

Pflegeassistentinnen und  Pflegeassistenten 

Anzahl (gesamt) 0,03  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,03  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,03  

Fälle je Anzahl 62533,33333  

 
 

Krankenpflegehelferinnen   und  Krankenpflegehelfer 

Anzahl (gesamt) 1,39  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1,39  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 1,39  

Fälle je Anzahl 1349,64028  
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Medizinische  Fachangestellte 

Anzahl (gesamt) 0,51  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,41  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,1  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,51  

Fälle je Anzahl 3678,43137  

 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer  Abschluss Kommentar 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege  

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  

PQ20 Praxisanleitung  

 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation 

 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar 

ZP01 Basale Stimulation  

ZP08 Kinästhetik  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

ZP29 Stroke Unit Care  

ZP31 Pflegeexpertin und Pflegeexperte Neurologie  
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B-4.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und    Psychosomatik 
 
 

Diplom-Psychologinnen und  Diplom-Psychologen 

Anzahl (gesamt) 0  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0  

Fälle je Anzahl   

 
 

Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische   Psychotherapeuten 

Anzahl (gesamt) 2,32  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

2,32  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 2,32  

Fälle je Anzahl 808,62068  
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B-5 Zahn- und Kieferheilkunde, Mund- und Kieferchirurgie 
 

B-5.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zahn- und Kieferheilkunde, 
Mund- und Kieferchirurgie" 

 
Fachabteilungsschlüssel: 3500 

Art: Zahn- und 
Kieferheilkunde, Mund- 
und Kieferchirurgie 

 
Ärztliche Leitung  

Leitende Belegärztin oder leitender Belegarzt: 

Position: Zahnärztliche Chirurgie, Implantologie, Dysgnatie-Chirurgie, Ästhetische Chirurgie 

Titel, Vorname, Name: Dr. Dr. Martin Ackermann 

Telefon: 0541/24422 

E-Mail: info@mkg-ackermann.de 

Anschrift: Möserstr. 44 
49074 Osnabrück 

URL: https://www.mkg-ackermann.de/ 

 
B-5.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 
 

Keine  Zielvereinbarungen geschlossen 
 

B-5.3 Medizinische   Leistungsangebote   der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 
 

Versorgungsschwerpunkte   im   Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 

Nr. Medizinische  Leistungsangebote Kommentar 

VZ00 („Sonstiges“)  

VZ02 Ästhetische  Zahnheilkunde  

VZ03 Dentale Implantologie  

VZ04 Dentoalveoläre Chirurgie  

VZ05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle  

VZ06 Diagnostik und Therapie von dentofazialen Anomalien  

VZ07 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen  

VZ08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne  

VZ09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Zahnhalteapparates  
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Versorgungsschwerpunkte   im   Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 

VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich  

VZ11 Endodontie  

VZ14 Operationen an Kiefer- und Gesichtsschädelknochen  

VZ16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Kiefers und Kiefergelenks  

VZ18 Diagnostik und Therapie von Störungen der Zahnentwicklung und des 
Zahndurchbruchs 

 

VZ20 Zahnärztliche und operative Eingriffe in Vollnarkose  

 

B-5.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 60 

Teilstationäre Fallzahl: 0 
 

B-5.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 
 

B-5.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 
 

B-5.8 Ambulante  Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 

Ambulanzart: Belegarztpraxis am Krankenhaus(AM15) 

Kommentar:  

 

B-5.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.) 
 
 

Keine ambulante Operation nach OPS erbracht 
 

B-5.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu 

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu 

 
B-5.11 Personelle  Ausstattung 
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B-5.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 

 
Belegabteilung: 

 

Belegärztinnen und Belegärzte 

Anzahl 2  

Fälle je Anzahl 30,00000  

 

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar 

AQ40 Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie  

AQ64 Zahnmedizin  

 
Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen 

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar 

ZF64 Plastische und Ästhetische Operationen  

 
 

B-5.11.2 Pflegepersonal 
 
 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl (gesamt) 1,26  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1,04  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,22  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 1,26  

Fälle je Anzahl 47,61904  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00  
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Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 

Anzahl (gesamt) 0,01  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,01  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,01  

Fälle je Anzahl 6000,00000  

 
 

Altenpflegerinnen und Altenpfleger 

Anzahl (gesamt) 0,02  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,02  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,02  

Fälle je Anzahl 3000,00000  

 
 

Krankenpflegehelferinnen   und  Krankenpflegehelfer 

Anzahl (gesamt) 0,08  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,08  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,08  

Fälle je Anzahl 750,00000  
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Operationstechnische Assistenz 

Anzahl (gesamt) 0,18  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,18  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,18  

Fälle je Anzahl 333,33333  

 
 

Medizinische  Fachangestellte 

Anzahl (gesamt) 0,05  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,05  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,05  

Fälle je Anzahl 1200,00000  

 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer  Abschluss Kommentar 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege  

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  

PQ20 Praxisanleitung  

 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation 

 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar 

ZP14 Schmerzmanagement  
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B-5.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und    Psychosomatik 
 
 

Diplom-Psychologinnen und  Diplom-Psychologen 

Anzahl (gesamt) 0  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0  

Fälle je Anzahl   
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B-6 Innere Medizin 
 

B-6.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Innere Medizin" 

Fachabteilungsschlüssel: 0100 

Art: Innere Medizin 
 

Ärztliche Leitung  

Chefärztin oder Chefarzt: 

Position: Chefärztin Hämatologie und internistische Onkologie 

Titel, Vorname, Name: Dr.med. Sibylle Greiner 

Telefon: 0541/966-3040 

Fax: 0541/966-3046 

 

Anschrift: Am Natruper Holt 69 
49076 Osnabrück 

 
 

B-6.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 
 

Keine  Zielvereinbarungen geschlossen 
 

B-6.3 Medizinische   Leistungsangebote   der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 
 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie 

Nr. Medizinische  Leistungsangebote Kommentar 

VR02 Native Sonographie  

 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich HNO 

Nr. Medizinische  Leistungsangebote Kommentar 

VH20 Interdisziplinäre   Tumornachsorge  

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin  

 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere   Medizin 

Nr. Medizinische  Leistungsangebote Kommentar 

VI00 („Sonstiges“)  
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere   Medizin 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten  

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 
Krankheiten  des Lungenkreislaufes 

 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit  

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und 
Kapillaren 

 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße 
und der Lymphknoten 

 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten  

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)  

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen  

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen  

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 
Stoffwechselkrankheiten 

 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 
(Gastroenterologie) 

 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs  

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums  

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des 
Pankreas 

 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der 
Lunge 

 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura  

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen  

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten  

VI20 Intensivmedizin  

VI27 Spezialsprechstunde  

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen  

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin  

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen  

VI35 Endoskopie  

VI37 Onkologische  Tagesklinik  

VI38 Palliativmedizin  
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere   Medizin 

VI39 Physikalische Therapie  

VI40 Schmerztherapie  

VI42 Transfusionsmedizin  

VI43 Chronisch  entzündliche  Darmerkrankungen  

VI45 Stammzelltransplantation  

 

B-6.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 351 

Teilstationäre Fallzahl: 0 
 

B-6.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 
 

B-6.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 
 

B-6.8 Ambulante  Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 

Ambulanzart: Medizinisches Versorgungszentrum nach § 95 SGB V(AM10) 

Kommentar:  

 

 

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07) 

Kommentar:  

 

B-6.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.) 
 
 

Keine ambulante Operation nach OPS erbracht 
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B-6.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu 

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu 

 
B-6.11 Personelle  Ausstattung 

B-6.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 

 
Hauptabteilung: 

 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 

Anzahl (gesamt) 2,8  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1,8  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

1  

Personal in der ambulanten Versorgung 1,56  

Personal in der stationären Versorgung 1,24  

Fälle je Vollkraft 283,06451  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00  

 
 

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften 

Anzahl (gesamt) 2,8  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1,8  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

1  

Personal in der ambulanten Versorgung 1,56  

Personal in der stationären Versorgung 1,24  

Fälle je Vollkraft 283,06451  
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar 

AQ27 Innere Medizin und Hämatologie und Onkologie  

 
Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen 

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar 

ZF30 Palliativmedizin  

 
 

B-6.11.2 Pflegepersonal 
 
 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl (gesamt) 6,44  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

5,37  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

1,07  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 6,44  

Fälle je Anzahl 54,50310  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 38,50  

 
 

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 

Anzahl (gesamt) 0,01  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,01  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,01  

Fälle je Anzahl 35100,00000  
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Altenpflegerinnen und Altenpfleger 

Anzahl (gesamt) 0,02  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,01  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,01  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,02  

Fälle je Anzahl 17550,00000  

 
 

Krankenpflegehelferinnen   und  Krankenpflegehelfer 

Anzahl (gesamt) 0,05  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,05  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,05  

Fälle je Anzahl 7020,00000  

 
 

Operationstechnische Assistenz 

Anzahl (gesamt) 0,18  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,17  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,01  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,18  

Fälle je Anzahl 1950,00000  
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Medizinische  Fachangestellte 

Anzahl (gesamt) 0,04  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,04  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,04  

Fälle je Anzahl 8775,00000  

 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer  Abschluss Kommentar 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  

PQ07 Pflege in der Onkologie  

PQ20 Praxisanleitung  

 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation 

 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar 

ZP08 Kinästhetik  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

ZP20 Palliative Care  

 
B-6.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und    Psychosomatik 

 
 

Diplom-Psychologinnen und  Diplom-Psychologen 

Anzahl (gesamt) 0  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0  

Fälle je Anzahl   
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B-7 Orthopädie 
 

B-7.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Orthopädie" 
 
 

Fachabteilungsschlüssel: 2300 

Art: Orthopädie 

 
Ärztliche Leitung  

Chefärztin oder Chefarzt: 

Position: Orthopädie/Spezielle Orthopädische Chirurgie 

Titel, Vorname, Name: Priv.-Doz. Dr.med. Steffen Höll 

Telefon: 0541/966-3030 

Fax: 0541/966-3039 

E-Mail: MVZ5-orthopaedie@niels-stensen-kliniken.de 

Anschrift: Am Natruper Holz 69 
49076 Osnabrück 

U  
 

B-7.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 
 

Keine  Zielvereinbarungen geschlossen 
 

B-7.3 Medizinische   Leistungsangebote   der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 
 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich  Chirurgie 

Nr. Medizinische  Leistungsangebote Kommentar 

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen  

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken  

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik  

VC30 Septische  Knochenchirurgie  

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen  

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des 
Oberarmes 

 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des 
Oberschenkels 

 

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des 
Unterschenkels 
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich  Chirurgie 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des 
Fußes 

 

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen  

VC56 Minimalinvasive  endoskopische  Operationen  

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe  

VC63 Amputationschirurgie  

VC66 Arthroskopische Operationen  

VC67 Chirurgische  Intensivmedizin  

VO15 Fußchirurgie  

VO19 Schulterchirurgie  

 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie 

Nr. Medizinische  Leistungsangebote Kommentar 

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen  

VC66 Arthroskopische Operationen  

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien  

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und 
Bewegungsorgane 

 

VO12 Kinderorthopädie  

VO13 Spezialsprechstunde  

VO14 Endoprothetik  

VO15 Fußchirurgie  

VO17 Rheumachirurgie  

VO19 Schulterchirurgie  

 

B-7.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 817 

Teilstationäre Fallzahl: 0 

B-7.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 
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B-7.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

 
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 

 

B-7.8 Ambulante  Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V(AM11) 

Kommentar:  

 

 

Ambulanzart: Medizinisches Versorgungszentrum nach § 95 SGB V(AM10) 

Kommentar:  

 

 

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07) 

Kommentar:  
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B-7.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.) 
 
 

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen: 
 

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung 

5-809.2r (Datenschutz) Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen 
chirurgisch:  Zehengelenk 

5-788.52 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 
metatarsale II bis V, 1 Os metatarsale 

1-502.1 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Schulterregion 

5-787.0v (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metatarsale 

5-800.6q 5 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Metatarsophalangealgelenk 

5-840.81 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen  Langfinger 

5-840.82 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Daumen 

5-851.1a 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch: Fuß 

5-041.9 8 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Fuß 

5-811.0h (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica synovialis: 
Kniegelenk 

5-787.3r (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal 

5-056.40 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch 

5-787.1n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal 

5-787.ku (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tarsale 

5-787.kv (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Metatarsale 

5-787.1v (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metatarsale 

5-787.1s (Datenschutz) Entfernung  von  Osteosynthesematerial:  Schraube: Talus 

5-787.1r 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal 

5-787.1u (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube:   Tarsale 

5-787.1t 4 Entfernung  von  Osteosynthesematerial:  Schraube: Kalkaneus 

5-812.fh (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Kniegelenk 

5-788.0a (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion (Exostose): 
Digitus I 

5-788.5c (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 
metatarsale I, distal 
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung 

5-535.1 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia epigastrica: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss 

5-859.2a (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Resektion 
eines Ganglions: Fuß 

5-808.b2 4 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 1   Gelenk 

5-850.8a (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einem Muskel: 
Fuß 

5-850.9a (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer Sehne: 
Fuß 

5-812.5 95 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Meniskusresektion, partiell 

5-812.6 (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Meniskusresektion, total 

1-502.7 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Fuß 

5-780.6w (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Phalangen Fuß 

5-865.7 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation 

5-811.2h 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Kniegelenk 

5-056.9 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Fuß 

5-814.3 (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Erweiterung des subakromialen  Raumes 

5-780.3t (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines Fremdkörpers: 
Kalkaneus 

5-780.3v (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines Fremdkörpers: 
Metatarsale 

5-788.00 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion (Exostose): Os 
metatarsale I 

5-850.01 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs: Schulter und 
Axilla 

5-800.3q (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: 
Metatarsophalangealgelenk 

 

B-7.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu 

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu 
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B-7.11 Personelle  Ausstattung 

B-7.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 

 
Hauptabteilung: 

 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 

Anzahl (gesamt) 5,25  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

5  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,25  

Personal in der ambulanten Versorgung 0,5  

Personal in der stationären Versorgung 4,75  

Fälle je Vollkraft 172,00000  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00  

 
 

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften 

Anzahl (gesamt) 5,25  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

5  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,25  

Personal in der ambulanten Versorgung 0,5  

Personal in der stationären Versorgung 4,75  

Fälle je Vollkraft 172,00000  

 

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar 

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie  

 
Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen 

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar 

ZF41 Spezielle  Orthopädische Chirurgie  

ZF44 Sportmedizin  
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B-7.11.2 Pflegepersonal 
 
 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl (gesamt) 12,57  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

10,28  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

2,29  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 12,57  

Fälle je Anzahl 64,99602  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 38,50  

 
 

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 

Anzahl (gesamt) 0,18  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,18  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,18  

Fälle je Anzahl 4538,88888  

 
 

Pflegeassistentinnen und  Pflegeassistenten 

Anzahl (gesamt) 0,02  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,02  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,02  

Fälle je Anzahl 40850,00000  
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Krankenpflegehelferinnen   und  Krankenpflegehelfer 

Anzahl (gesamt) 1,34  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1,34  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 1,34  

Fälle je Anzahl 609,70149  

 
 

Operationstechnische Assistenz 

Anzahl (gesamt) 1,32  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1,32  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 1,32  

Fälle je Anzahl 618,93939  

 
 

Medizinische  Fachangestellte 

Anzahl (gesamt) 0,6  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,6  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,6  

Fälle je Anzahl 1361,66666  
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer  Abschluss Kommentar 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege  

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  

PQ20 Praxisanleitung  

 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation 

 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar 

ZP08 Kinästhetik  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

 
B-7.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und    Psychosomatik 

 
 

Diplom-Psychologinnen und  Diplom-Psychologen 

Anzahl (gesamt) 0  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0  

Fälle je Anzahl   
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B-8 Urologie 
 

B-8.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Urologie" 
 
 

Fachabteilungsschlüssel: 2200 

Art: Urologie 

 
Ärztliche Leitung  

Leitende Belegärztin oder leitender Belegarzt: 

Position: Urologie, Proktologie 

Titel, Vorname, Name: Dr.med Isis Vollmer 

Telefon: 0541/966-3065 

Fax: 0541/60080-799 

E-Mail: praxis@uro-os.de 

Anschrift: Am Natruper Holz 69 
49076 Osanbrück 

URL: https://uro-os.de/ 
 

Position: Urologie 

Titel, Vorname, Name: Dr.med. André Mechelhoff 

Telefon: 0541/966-3065 

Fax: 0541/60080-799 

E-Mail: praxis@uro-os.de 

Anschrift: Am Natruper Holz 69 
49076 Osanbrück 

URL: https://uro-os.de/ 

 
B-8.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 
 

Keine  Zielvereinbarungen geschlossen 
 

B-8.3 Medizinische   Leistungsangebote   der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 
 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Gynäkologie und   Geburtshilfe 

Nr. Medizinische  Leistungsangebote Kommentar 

VG16 Urogynäkologie  

 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie und   Nephrologie 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar 
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie und   Nephrologie 

VU00 („Sonstiges“)  

VG16 Urogynäkologie  

VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten  

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz  

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis  

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des 
Ureters 

 

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems  

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane  

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 
Urogenitalsystems 

 

VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und Harnblase  

VU12 Minimalinvasive  endoskopische  Operationen  

VU13 Tumorchirurgie  

VU14 Spezialsprechstunde  

VU15 Dialyse  

VU18 Schmerztherapie  

VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik  

 

B-8.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 481 

Teilstationäre Fallzahl: 0 
 

B-8.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 
 

B-8.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 
 

B-8.8 Ambulante  Behandlungsmöglichkeiten 
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Ambulanzart: Belegarztpraxis am Krankenhaus(AM15) 

Kommentar:  

 

B-8.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.) 
 
 

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen: 
 

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung 

5-636.2 (Datenschutz) Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens: Resektion 
[Vasoresektion] 

1-661 4 Diagnostische Urethrozystoskopie 

5-630.0 (Datenschutz) Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi spermatici: 
Sklerosierung der V. spermatica, skrotal 

5-561.5 (Datenschutz) Inzision, Resektion und (andere) Erweiterung des Ureterostiums: Resektion, 
transurethral 

8-137.10 5 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 
Transurethral 

5-640.2 20 Operationen am Präputium: Zirkumzision 

8-137.00 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Einlegen: Transurethral 

5-624.4 7 Orchidopexie: Mit Funikulolyse 

5-624.5 (Datenschutz) Orchidopexie: Skrotal 

5-640.3 40 Operationen am Präputium: Frenulum- und Präputiumplastik 

5-611 (Datenschutz) Operation einer Hydrocele testis 

 
B-8.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

 
 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu 

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu 

 
B-8.11 Personelle  Ausstattung 

B-8.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
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Belegabteilung: 
 

Belegärztinnen und Belegärzte 

Anzahl 2  

Fälle je Anzahl 240,50000  

 

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar 

AQ60 Urologie  

 
Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen 

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar 

ZF25 Medikamentöse   Tumortherapie  

ZF34 Proktologie  

 
 

B-8.11.2 Pflegepersonal 
 
 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl (gesamt) 5,56  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

4,56  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

1  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 5,56  

Fälle je Anzahl 86,51079  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 38,50  
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Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 

Anzahl (gesamt) 0,1  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,1  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,1  

Fälle je Anzahl 4810,00000  

 
 

Altenpflegerinnen und Altenpfleger 

Anzahl (gesamt) 0,24  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,14  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,1  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,24  

Fälle je Anzahl 2004,16666  

 
 

Pflegeassistentinnen und  Pflegeassistenten 

Anzahl (gesamt) 0,01  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,01  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,01  

Fälle je Anzahl 48100,00000  
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Krankenpflegehelferinnen   und  Krankenpflegehelfer 

Anzahl (gesamt) 0,67  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,67  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,67  

Fälle je Anzahl 717,91044  

 
 

Operationstechnische Assistenz 

Anzahl (gesamt) 0,42  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,41  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,01  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,42  

Fälle je Anzahl 1145,23809  

 
 

Medizinische  Fachangestellte 

Anzahl (gesamt) 0,25  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,25  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,25  

Fälle je Anzahl 1924,00000  
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer  Abschluss Kommentar 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege  

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  

PQ20 Praxisanleitung  

 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation 

 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar 

ZP08 Kinästhetik  

ZP14 Schmerzmanagement  

 
B-8.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und    Psychosomatik 

 
 

Diplom-Psychologinnen und  Diplom-Psychologen 

Anzahl (gesamt) 0  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0  

Fälle je Anzahl   
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B-9 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 
 

B-9.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde" 
 
 

Fachabteilungsschlüssel: 2600 

Art: Hals-, Nasen-, 
Ohrenheilkunde 

 
Ärztliche Leitung  

Leitende Belegärztin oder leitender Belegarzt: 

Position: HNO 

Titel, Vorname, Name: Dr. med. Max Zöller 

Telefon: 0541/966-3045 

Fax: 0541/60-9045 

 

Anschrift: Am Natruper Holz 69 
49076 Osnabrück 

 
 

 
Position: HNO 

Titel, Vorname, Name: Dr. med. Stefan Krappen 

Telefon: 0541/966-3045 

Fax: 0541/60-90045 

E  

Anschrift: Am Natruper Holz 69 
49076 Osnabrück 

 
 

B-9.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 
 

Keine  Zielvereinbarungen geschlossen 
 

B-9.3 Medizinische   Leistungsangebote   der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 
 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich HNO 

Nr. Medizinische  Leistungsangebote Kommentar 

VH00 („Sonstiges“)  

VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres  
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich HNO 

VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des 
Warzenfortsatzes 

 

VH03 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres  

VH04 Mittelohrchirurgie  

VH06 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres  

VH07 Schwindeldiagnostik/-therapie  

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege  

VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege  

VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen  

VH11 Transnasaler  Verschluss  von Liquorfisteln  

VH12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege  

VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie  

VH14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle  

VH15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen  

VH17 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea  

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich  

VH19 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren  

VH20 Interdisziplinäre   Tumornachsorge  

VH23 Spezialsprechstunde  

VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen  

VH25 Schnarchoperationen  

VH26 Laserchirurgie  

VH27 Pädaudiologie  

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin  

 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere   Medizin 

Nr. Medizinische  Leistungsangebote Kommentar 

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin  
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B-9.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 321 

Teilstationäre Fallzahl: 0 
 

B-9.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 
 

B-9.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 
 

B-9.8 Ambulante  Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 

Ambulanzart: Belegarztpraxis am Krankenhaus(AM15) 

Kommentar:  
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B-9.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.) 
 
 

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen: 
 

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung 

5-215.3 10 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Submuköse 
Resektion 

5-202.2 11 Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Explorative Tympanotomie 

5-214.0 (Datenschutz) Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: 
Submuköse Resektion 

5-184.3 9 Plastische Korrektur abstehender Ohren: Concharotation 

5-222.0 (Datenschutz) Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Infundibulotomie 

5-184.2 (Datenschutz) Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des Ohrknorpels und 
Exzision von Weichteilen 

5-194.0 8 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I]: Endaural 

5-282.1 (Datenschutz) Tonsillektomie mit Adenotomie: Partiell, transoral 

5-216.0 (Datenschutz) Reposition  einer  Nasenfraktur: Geschlossen 

5-250.0 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge: Inzision 
am Zungenrand 

5-250.2 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge: Exzision 

5-211.41 (Datenschutz) Inzision der Nase: Durchtrennung von Synechien: Mit Einnähen von 
Septumstützfolien 

5-285.1 4 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Readenotomie 

5-285.0 48 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Primäreingriff 

5-273.3 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, lokal, Mundboden 

5-259.1 (Datenschutz) Andere Operationen an der Zunge: Durchtrennung des Frenulum linguae 

5-259.2 (Datenschutz) Andere Operationen an der Zunge: Plastik des Frenulum linguae 

5-300.5 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Dekortikation 
einer Stimmlippe, mikrolaryngoskopisch 

5-300.7 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Stripping einer 
Stimmlippe,   mikrolaryngoskopisch 

5-300.2 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Exzision, 
mikrolaryngoskopisch 

5-200.5 16 Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage 

5-200.4 4 Parazentese [Myringotomie]: Ohne Legen einer   Paukendrainage 

5-087.1 (Datenschutz) Dakryozystorhinostomie:   Endonasal 
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung 

5-184.0 (Datenschutz) Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des Ohrknorpels 

5-214.5 (Datenschutz) Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: 
Plastische Korrektur ohne Resektion 

5-214.4 (Datenschutz) Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: 
Verschluss einer Septumperforation mit Schleimhaut-Verschiebelappen 

5-214.6 7 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: 
Plastische Korrektur mit Resektion 

 

B-9.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu 

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu 

 
B-9.11 Personelle  Ausstattung 

B-9.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 

 
Belegabteilung: 

 

Belegärztinnen und Belegärzte 

Anzahl 5  

Fälle je Anzahl 64,20000  

 

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar 

AQ18 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde  

 
Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen 

 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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B-9.11.2 Pflegepersonal 
 
 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl (gesamt) 2,69  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

2,18  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,51  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 2,69  

Fälle je Anzahl 119,33085  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00  

 
 

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 

Anzahl (gesamt) 0,03  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,02  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,01  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,03  

Fälle je Anzahl 10700,00000  

 
 

Altenpflegerinnen und Altenpfleger 

Anzahl (gesamt) 0,08  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,05  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,03  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,08  

Fälle je Anzahl 4012,50000  
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Pflegeassistentinnen und  Pflegeassistenten 

Anzahl (gesamt) 0,27  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,27  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,27  

Fälle je Anzahl 1188,88888  

 
 

Operationstechnische Assistenz 

Anzahl (gesamt) 0,39  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,37  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,02  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,39  

Fälle je Anzahl 823,07692  

 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer  Abschluss Kommentar 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  

PQ20 Praxisanleitung  

 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation 

 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar 

ZP08 Kinästhetik  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  
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B-9.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und    Psychosomatik 
 
 

Diplom-Psychologinnen und  Diplom-Psychologen 

Anzahl (gesamt) 0  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0  

Fälle je Anzahl   
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B-10 Anästhesie 
 

B-10.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Anästhesie" 
 
 

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Anästhesie 

Art: Anästhesie 

 

Ärztliche Leitung  

Chefärztin oder Chefarzt: 

Position: Anästhesie und Intensivmedizin, Notfallmedizin und spezielle Schmerztherapie, 
ärztlicher Direktor 

Titel, Vorname, Name: Priv.Doz. Dr. med. Henning Stubbe 

Telefon: 0541/966-3700 

Fax: 0541/966-4879 

 

Anschrift: Am Natruper Holz 69 
49076 Osnabrück 

 
 

Position: Leiter der Multimodalen Schmerztherapie,Anästhesie und Intensivmedizin, Spezielle 
Schmerztherapie 

Titel, Vorname, Name: Dr. med. Stefan Lauer-Riffard 

Telefon: 0541/966-1500 

Fax: 0541/966-1509 

 

Anschrift: Am Natruper Holz 69 
49076 Osnabrück 

 
 

B-10.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 
 

Keine  Zielvereinbarungen geschlossen 
 

B-10.3 Medizinische   Leistungsangebote   der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 
 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich HNO 

Nr. Medizinische  Leistungsangebote Kommentar 

VH23 Spezialsprechstunde  
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B-10.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 
 

Vollstationäre Fallzahl: 0 

Teilstationäre Fallzahl: 0 
 

B-10.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 

Keine Hauptdiagnosen erbracht 
 

B-10.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

Keine Prozeduren erbracht 
 

B-10.8 Ambulante  Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07) 

Kommentar:  

 

B-10.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.) 
 
 

Keine ambulante Operation nach OPS erbracht 
 

B-10.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu 

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu 

 
B-10.11 Personelle  Ausstattung 

B-10.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
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Nicht Bettenführende Abteilung: 
 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 

Anzahl (gesamt) 15,55  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

9,75  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

5,8  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 15,55  

Fälle je Vollkraft   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00  

 
 

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

9,75  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 9,75  

Fälle je Vollkraft   

 

Belegärztinnen und Belegärzte 

Anzahl 0  

Fälle je Anzahl   

 

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar 

AQ01 Anästhesiologie  
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar 

ZF15 Intensivmedizin  

ZF28 Notfallmedizin  

ZF42 Spezielle Schmerztherapie  

 
 

B-10.11.2 Pflegepersonal 
 
 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl (gesamt) 10,66  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

7,11  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

3,55  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 10,66  

Fälle je Anzahl   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00  

 
 

Krankenpflegehelferinnen   und  Krankenpflegehelfer 

Anzahl (gesamt) 1  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 1  

Fälle je Anzahl   
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Operationstechnische Assistenz 

Anzahl (gesamt) 0,23  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,23  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0,23  

Fälle je Anzahl   

 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer  Abschluss Kommentar 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege  

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  

PQ20 Praxisanleitung  

 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation 

 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar 

ZP01 Basale Stimulation  

ZP08 Kinästhetik  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

ZP22 Atmungstherapie  

ZP29 Stroke Unit Care  
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B-10.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und    Psychosomatik 
 
 

Diplom-Psychologinnen und  Diplom-Psychologen 

Anzahl (gesamt) 0  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal in der ambulanten Versorgung 0  

Personal in der stationären Versorgung 0  

Fälle je Anzahl   
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B-11 Allgemeine Chirurgie 
 

B-11.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie" 

Fachabteilungsschlüssel: 1500 

Art: Allgemeine Chirurgie 
 

Ärztliche Leitung  

Leitende Belegärztin oder leitender Belegarzt: 

Position: Belegarzt 

Titel, Vorname, Name: Dr. med. Christph Feller 

Telefon: 0541/966-3035 

Fax: 0541/684-270 

 

Anschrift: Am Natruper Holz 69 
49076 Osnabrück 

URL: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 
B-11.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 
 

Keine  Zielvereinbarungen geschlossen 
 

B-11.3 Medizinische   Leistungsangebote   der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 
 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich  Chirurgie 

Nr. Medizinische  Leistungsangebote Kommentar 

VC05 Schrittmachereingriffe  

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und 
Folgeerkrankungen 

 

VC20 Nierenchirurgie  

VC21 Endokrine Chirurgie  

VC22 Magen-Darm-Chirurgie  

VC23 Leber-,  Gallen-, Pankreaschirurgie  

VC24 Tumorchirurgie  

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen  

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren  
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich  Chirurgie 

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen  

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen  

VC50 Chirurgie der peripheren Nerven  

VC55 Minimalinvasive   laparoskopische  Operationen  

VC56 Minimalinvasive  endoskopische  Operationen  

VC61 Dialyseshuntchirurgie  

VC66 Arthroskopische Operationen  

VC68 Mammachirurgie  

 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie 

Nr. Medizinische  Leistungsangebote Kommentar 

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen  

VC66 Arthroskopische Operationen  

 

B-11.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 301 

Teilstationäre Fallzahl: 0 
 

B-11.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 
 

B-11.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 
 

B-11.8 Ambulante  Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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B-11.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.) 
 
 

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen: 
 

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung 

5-399.5 326 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie) 

5-399.7 7 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie) 

5-385.70 (Datenschutz) Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping: 
V. saphena magna 

5-903.67 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-Rotations-Plastik, 
großflächig: Oberarm und Ellenbogen 

5-903.68 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-Rotations-Plastik, 
großflächig: Unterarm 

5-903.69 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-Rotations-Plastik, 
großflächig: Hand 

5-903.6a 8 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-Rotations-Plastik, 
großflächig: Brustwand und Rücken 

5-903.64 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-Rotations-Plastik, 
großflächig: Sonstige Teile Kopf 

5-903.66 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-Rotations-Plastik, 
großflächig: Schulter und Axilla 

5-530.5 5 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss 

5-482.10 101 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 
Submukosale Exzision: Peranal 

5-535.1 28 Verschluss einer Hernia epigastrica: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss 

5-385.74 181 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping: 
Vv. saphenae magna et parva 

5-385.72 (Datenschutz) Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping: 
V. saphena parva 

5-536.10 (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss: Ohne alloplastisches, allogenes oder xenogenes 
Material 

5-530.73 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem 
oder xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior) 

5-780.7w (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Phalangen Fuß 

5-897.0 5 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision 



Niels-Stensen-Kliniken Marienhospital Osnabrück, Standort Natruper Holz

Qualitätsbericht 2021 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 104 

 

 

 

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung 

5-530.1 23 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss 

5-903.6b (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-Rotations-Plastik, 
großflächig: Bauchregion 

5-530.33 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior) 

5-903.6e (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-Rotations-Plastik, 
großflächig: Oberschenkel und Knie 

5-903.6f (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-Rotations-Plastik, 
großflächig: Unterschenkel 

5-903.6c (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-Rotations-Plastik, 
großflächig: Leisten- und Genitalregion 

5-903.6d (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-Rotations-Plastik, 
großflächig: Gesäß 

 

B-11.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu 

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu 

 
B-11.11 Personelle  Ausstattung 

B-11.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 

 
Belegabteilung: 

 

Belegärztinnen und Belegärzte 

Anzahl 1  

Fälle je Anzahl 301,00000  

 

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar 

AQ06 Allgemeinchirurgie  

AQ60 Urologie  
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar 

ZF31 Phlebologie  

ZF34 Proktologie  

 
 

B-11.11.2 Pflegepersonal 
 
 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl (gesamt) 5,21  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

4,40  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,81  

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00  

Personal in der stationären Versorgung 5,21  

Fälle je Anzahl 57,77351  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 38,50  

 
 

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 

Anzahl (gesamt) 3,80  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

3,04  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,76  

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00  

Personal in der stationären Versorgung 3,80  

Fälle je Anzahl 79,21052  
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Altenpflegerinnen und Altenpfleger 

Anzahl (gesamt) 0,07  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,04  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,03  

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00  

Personal in der stationären Versorgung 0,07  

Fälle je Anzahl 4300,00000  

 
 

Krankenpflegehelferinnen   und  Krankenpflegehelfer 

Anzahl (gesamt) 0,31  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,31  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00  

Personal in der stationären Versorgung 0,31  

Fälle je Anzahl 970,96774  

 
 

Operationstechnische Assistenz 

Anzahl (gesamt) 0,77  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,75  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,02  

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00  

Personal in der stationären Versorgung 0,77  

Fälle je Anzahl 390,90909  
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Medizinische  Fachangestellte 

Anzahl (gesamt) 0,23  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,23  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00  

Personal in der stationären Versorgung 0,23  

Fälle je Anzahl 1308,69565  

 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer  Abschluss Kommentar 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  

PQ20 Praxisanleitung  

 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation 

 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar 

ZP08 Kinästhetik  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

 
B-11.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und    Psychosomatik 

 
 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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C Qualitätssicherung 
 

C-1 Teilnahme an Verfahren der datengestützten einrichtungsübergreifenden 
Qualitätssicherung nach § 136 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 SGB V 

 
C-1.1 Erbrachte Leistungsbereiche / Dokumentationsrate 

 

 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 
 

Leisungsbereich DeQS Fallzahl Zähl- 
bereich 
von 

Dokumen- 
tationsrate 

Anzahl 
Datensätze 
Standort 

Kommentar 

Herzschrittmacher-Implantation (09/1) 0   0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 
ge Leistung erbracht. 

Herzschrittmacher-Aggregatwechsel 
(09/2) 

0   0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 
ge Leistung erbracht. 

Herzschrittmacher-Revision/- 
Systemwechsel/-Explantation   (09/3) 

0   0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 
ge Leistung erbracht. 

Implantierbare Defibrillatoren - 
Implantation (09/4) 

0   0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 
ge Leistung erbracht. 

Implantierbare Defibrillatoren - 
Aggregatwechsel  (09/5) 

0   0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 
ge Leistung erbracht. 

Implantierbare Defibrillatoren – 
Revision/Systemwechsel/Explantation 
(09/6) 

0   0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 
ge Leistung erbracht. 

Karotis-Revaskularisation  (10/2) 13  100 13 Die 
Dokumentationsrate 
wurde 
krankenhausbezogen 
berechnet 

Gynäkologische Operationen (15/1) 0   0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 
ge Leistung erbracht. 
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Leisungsbereich DeQS Fallzahl Zähl- 
bereich 
von 

Dokumen- 
tationsrate 

Anzahl 
Datensätze 
Standort 

Kommentar 

Geburtshilfe (16/1) 0   0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 
ge Leistung erbracht. 

Hüftgelenknahe  Femurfraktur (17/1) (Datensch 
utz) 

 (Datenschutz) (Datenschutz) Die 
Dokumentationsrate 
wurde 
krankenhausbezogen 
berechnet 

Mammachirurgie (18/1) 0   0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 
ge Leistung erbracht. 

Dekubitusprophylaxe  (DEK) 50  98 49 Die 
Dokumentationsrate 
wurde 
krankenhausbezogen 
berechnet 

Herzchirurgie (HCH) 0   0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 
ge Leistung erbracht. 

Zählleistungsbereich Offen chirurgische 
Aortenklappeneingriffe  (HCH_AK_CHIR) 

0 HCH  0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 
ge Leistung erbracht. 

Zählleistungsbereich Kathetergestützte 
Aortenklappeneingriffe  (HCH_AK_KATH) 

0 HCH  0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 
ge Leistung erbracht. 

Zählleistungsbereich Koronarchirurgische 
Operationen (HCH_KC) 

0 HCH  0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 
ge Leistung erbracht. 

Hüftendoprothesenversorgung   (HEP) 153  100 153 Die 
Dokumentationsrate 
wurde 
krankenhausbezogen 
berechnet 

Zählleistungsbereich 
Hüftendoprothesenimplantation 
(HEP_IMP) 

136 HEP 100 136 Die 
Dokumentationsrate 
wurde 
krankenhausbezogen 
berechnet 

Zählleistungsbereich 
Hüftendoprothesenwechsel und 
Komponentenwechsel (HEP_WE) 

17 HEP 100 17 Die 
Dokumentationsrate 
wurde 
krankenhausbezogen 
berechnet 
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Leisungsbereich DeQS Fallzahl Zähl- 
bereich 
von 

Dokumen- 
tationsrate 

Anzahl 
Datensätze 
Standort 

Kommentar 

Herztransplantationen und 
Herzunterstützungssysteme  (HTXM) 

0   0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 
ge Leistung erbracht. 

Zählleistungsbereich 
Herzunterstützungssysteme/Kunstherzen 
(HTXM_MKU) 

0 HTXM  0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 
ge Leistung erbracht. 

Zählleistungsbereich Herztransplantation 
(HTXM_TX) 

0 HTXM  0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 
ge Leistung erbracht. 

Knieendoprothesenversorgung  (KEP) 194  100 194 Die 
Dokumentationsrate 
wurde 
krankenhausbezogen 
berechnet 

Zählleistungsbereich 
Knieendoprothesenimplantation 
(KEP_IMP) 

185 KEP 100 185 Die 
Dokumentationsrate 
wurde 
krankenhausbezogen 
berechnet 

Zählleistungsbereich 
Knieendoprothesenwechsel und 
Komponentenwechsel (KEP_WE) 

10 KEP 100 10 Die 
Dokumentationsrate 
wurde 
krankenhausbezogen 
berechnet 

Leberlebendspende (LLS) 0   0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 
ge Leistung erbracht. 

Lebertransplantation  (LTX) 0   0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 
ge Leistung erbracht. 

Lungen- und Herz-Lungentransplantation 
(LUTX) 

0   0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 
ge Leistung erbracht. 

Neonatologie  (NEO) 0   0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 
ge Leistung erbracht. 

Nierenlebendspende (NLS) 0   0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 
ge Leistung erbracht. 
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Leisungsbereich DeQS Fallzahl Zähl- 
bereich 
von 

Dokumen- 
tationsrate 

Anzahl 
Datensätze 
Standort 

Kommentar 

Perkutane Koronarintervention und 
Koronarangiographie (LKG) (PCI_LKG) 

0   0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 

   ge Leistung erbracht. 

Ambulant erworbene Pneumonie (PNEU) (Datensch 
utz) 

 (Datenschutz) (Datenschutz) Die 
Dokumentationsrate 
wurde 
krankenhausbezogen 

    berechnet 

Nieren- und Pankreas- (Nieren-) 
transplantation (PNTX) 

0   0 In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichti 

   ge Leistung erbracht. 
 
 

C-1.2.[0] Ergebnisse der Qualitätssicherung 
 
 

I. Qualitätsindikatoren und Kennzahlen, deren Ergebnisse keiner Bewertung durch den Strukturierten 
Dialog bedürfen oder für die eine Bewertung durch den Strukturierten Dialog bereits vorliegt 

 
I.A Qualitätsindikatoren und Kennzahlen, die vom G-BA als uneingeschränkt zur Veröffentlichung geeignet 

bewertet wurden 
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Kürzel Leistungsbereich CAP 

Bezeichnung des Ergebnisses Der Sauerstoffgehalt im Blut wurde möglichst früh nach 
Aufnahme in das Krankenhaus gemessen 

Ergebnis ID 2005 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 99,13 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 99,09 - 99,16 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Fallzahl — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich >= 95,00 % 
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr S92 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Kürzel Leistungsbereich CAP 

Bezeichnung des Ergebnisses Der Sauerstoffgehalt im Blut wurde möglichst früh nach 
Aufnahme in das Krankenhaus gemessen (bezogen auf 
Patientinnen und Patienten, die nicht aus einem anderem 
Krankenhaus aufgenommen wurden) 

Ergebnis ID 2006 

Art des Wertes TKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 99,16 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 99,13 - 99,20 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Kürzel Leistungsbereich CAP 

Bezeichnung des Ergebnisses Der Sauerstoffgehalt im Blut wurde innerhalb von 8 Stunden nach 
Aufnahme in das Krankenhaus gemessen (bezogen auf 
Patientinnen und Patienten, die aus einem anderem Krankenhaus 
aufgenommen  wurden) 

Ergebnis ID 2007 

Art des Wertes TKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 98,44 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 98,24 - 98,62 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Kürzel Leistungsbereich CAP 

Bezeichnung des Ergebnisses Der Sauerstoffgehalt im Blut wurde möglichst früh nach 
Aufnahme in das Krankenhaus gemessen. Fälle, für die COVID-19 
dokumentiert wurde, wurden bei der Berechnung nicht 
berücksichtigt 

Ergebnis ID 232000_2005 

Art des Wertes EKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 98,90 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 98,85 - 98,95 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse 2005 

Sortierung 1 
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Kürzel Leistungsbereich CAP 

Bezeichnung des Ergebnisses Der Sauerstoffgehalt im Blut wurde möglichst früh nach 
Aufnahme in das Krankenhaus gemessen (bezogen auf 
Patientinnen und Patienten, die nicht aus einem anderem 
Krankenhaus aufgenommen wurden). Fälle, für die COVID-19 
dokumentiert wurde, wurden bei der Berechnung nicht 
berücksichtigt 

Ergebnis ID 232001_2006 

Art des Wertes EKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 98,95 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 98,89 - 99,00 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse 2006 
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Sortierung 1 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Kürzel Leistungsbereich CAP 

Bezeichnung des Ergebnisses Der Sauerstoffgehalt im Blut wurde innerhalb von 8 Stunden nach 
Aufnahme in das Krankenhaus gemessen (bezogen auf 
Patientinnen und Patienten, die aus einem anderem Krankenhaus 
aufgenommen wurden). Fälle, für die COVID-19 dokumentiert 
wurde, wurden bei der Berechnung nicht berücksichtigt 

Ergebnis ID 232002_2007 

Art des Wertes EKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 97,81 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 97,41 - 98,15 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse 2007 

Sortierung 1 
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Qualitätsbericht 2021 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 124 

 

 

 

Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Kürzel Leistungsbereich CAP 

Bezeichnung des Ergebnisses Behandlung mit Antibiotika möglichst früh nach Aufnahme in das 
Krankenhaus (bezogen auf Patientinnen und Patienten, die nicht 
aus einem anderem Krankenhaus aufgenommen wurden). Fälle, 
für die COVID-19 dokumentiert wurde, wurden bei der 
Berechnung nicht berücksichtigt 

Ergebnis ID 2009 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 90,98 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 90,82 - 91,14 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Fallzahl — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Referenzbereich >= 90,00 % 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N01 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Qualitätsbericht 2021 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 126 

 

 

 

Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Kürzel Leistungsbereich CAP 

Bezeichnung des Ergebnisses Behandlung mit Antibiotika möglichst früh nach Aufnahme in das 
Krankenhaus (bezogen auf Patientinnen und Patienten, die nicht 
aus einem anderem Krankenhaus aufgenommen  wurden) 

Ergebnis ID 232003_2009 

Art des Wertes EKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 66,88 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 66,70 - 67,06 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Fallzahl — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse 2009 

Sortierung 1 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Kürzel Leistungsbereich CAP 

Bezeichnung des Ergebnisses Möglichst früh nach Aufnahme sollte sich die Patientin / der 
Patient alleine oder mit Hilfe für eine gewisse Zeit bewegen 

Ergebnis ID 2013 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 92,44 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 92,29 - 92,59 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich >= 90,00 % 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 



Niels-Stensen-Kliniken Marienhospital Osnabrück, Standort Natruper Holz
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Kürzel Leistungsbereich CAP 

Bezeichnung des Ergebnisses Möglichst früh nach Aufnahme sollte sich die Patientin /der 
Patient alleine oder mit Hilfe für eine gewisse Zeit bewegen. Fälle, 
für die COVID-19 dokumentiert wurde, wurden bei der 
Berechnung nicht berücksichtigt 

Ergebnis ID 232004_2013 

Art des Wertes EKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 92,77 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 92,56 - 92,97 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse 2013 

Sortierung 1 
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  



Niels-Stensen-Kliniken Marienhospital Osnabrück, Standort Natruper Holz

Qualitätsbericht 2021 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 131 

 

 

 

Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Kürzel Leistungsbereich CAP 

Bezeichnung des Ergebnisses Es werden vor der Entlassung bestimmte medizinische Kriterien 
gemessen, anhand derer bestimmt werden, ob die Patientin / der 
Patient ausreichend gesund ist 

Ergebnis ID 2028 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 96,55 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 96,47 - 96,63 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Fallzahl — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich >= 95,00 % 



Niels-Stensen-Kliniken Marienhospital Osnabrück, Standort Natruper Holz

Qualitätsbericht 2021 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 132 

 

 

 

Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N01 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Kürzel Leistungsbereich CAP 

Bezeichnung des Ergebnisses Es werden vor der Entlassung bestimmte medizinische Kriterien 
gemessen, anhand derer bestimmt werden, ob die Patientin / der 
Patient ausreichend gesund ist. Fälle, für die COVID-19 
dokumentiert wurde, wurden bei der Berechnung nicht 
berücksichtigt 

Ergebnis ID 232005_2028 

Art des Wertes EKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 95,74 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 95,61 - 95,86 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Fallzahl — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse 2028 

Sortierung 1 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Kürzel Leistungsbereich CAP 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die bei der Entlassung aus dem 
Krankenhaus bestimmte medizinische Kriterien erfüllten und 
damit ausreichend gesund waren 

Ergebnis ID 2036 

Art des Wertes TKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 98,78 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 98,74 - 98,83 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Fallzahl — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Kürzel Leistungsbereich CAP 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die bei der Entlassung aus dem 
Krankenhaus bestimmte medizinische Kriterien erfüllten und 
damit ausreichend gesund waren. Fälle, für die COVID-19 
dokumentiert wurde, wurden bei der Berechnung nicht 
berücksichtigt 

Ergebnis ID 232006_2036 

Art des Wertes EKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 98,66 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 98,58 - 98,73 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Fallzahl — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse 2036 

Sortierung 1 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Kürzel Leistungsbereich CAP 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die während des 
Krankenhausaufenthalts verstorben sind (berücksichtigt wurden 
individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten). Fälle, für die 
COVID-19 dokumentiert wurde, wurden bei der Berechnung nicht 
berücksichtigt. 

Ergebnis ID 50778 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel die unterschiedliche 
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen. 
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der verschiedenen 
Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten individuelle 
Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel Begleiterkrankungen), 
die das Qualitätsergebnis systematisch beeinflussen, ohne dass 
einer Einrichtung die Verantwortung für z. B. daraus folgende 
häufigere Komplikationen zugeschrieben werden kann. Mithilfe der 
Risikoadjustierung kann das Qualitätsergebnis beispielsweise einer 
Einrichtung mit vielen Hochrisikofällen fairer mit dem 
Qualitätsergebnis einer Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen 
statistisch verglichen werden. Nähere Informationen zur 
Risikoadjustierung können unter folgendem Link entnommen 
werden: https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische- 
grundlagen 

 
Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit  

Bundesergebnis 1,01 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 1,00 - 1,03 

Rechnerisches Ergebnis 0 
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,00 - 5,55 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich <= 2,01 (95. Perzentil) 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Kürzel Leistungsbereich CAP 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die während des 
Krankenhausaufenthalts verstorben sind (berücksichtigt wurden 
individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten) 

Ergebnis ID 232007_50778 

Art des Wertes EKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Eine Risikoadjustierung hat das Ziel die unterschiedliche 
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen. 
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der verschiedenen 
Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten individuelle 
Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel Begleiterkrankungen), 
die das Qualitätsergebnis systematisch beeinflussen, ohne dass 
einer Einrichtung die Verantwortung für z. B. daraus folgende 
häufigere Komplikationen zugeschrieben werden kann. Mithilfe der 
Risikoadjustierung kann das Qualitätsergebnis beispielsweise einer 
Einrichtung mit vielen Hochrisikofällen fairer mit dem 
Qualitätsergebnis einer Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen 
statistisch verglichen werden. Nähere Informationen zur 
Risikoadjustierung können unter folgendem Link entnommen 
werden: https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische- 
grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit  

Bundesergebnis 1,02 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 1,01 - 1,03 

Rechnerisches Ergebnis 0 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,00 - 5,55 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse 50778 

Sortierung 1 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Kürzel Leistungsbereich CAP 

Bezeichnung des Ergebnisses Alle Patientinnen und Patienten, die während des 
Krankenhausaufenthalts verstorben sind und für die COVID-19 
dokumentiert wurde 

Ergebnis ID 232010_50778 

Art des Wertes EKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Eine Risikoadjustierung hat das Ziel die unterschiedliche 
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen. 
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der verschiedenen 
Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten individuelle 
Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel Begleiterkrankungen), 
die das Qualitätsergebnis systematisch beeinflussen, ohne dass 
einer Einrichtung die Verantwortung für z. B. daraus folgende 
häufigere Komplikationen zugeschrieben werden kann. Mithilfe der 
Risikoadjustierung kann das Qualitätsergebnis beispielsweise einer 
Einrichtung mit vielen Hochrisikofällen fairer mit dem 
Qualitätsergebnis einer Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen 
statistisch verglichen werden. Nähere Informationen zur 
Risikoadjustierung können unter folgendem Link entnommen 
werden: https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische- 
grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit  

Bundesergebnis 1,02 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 1,00 - 1,03 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Fallzahl — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse 50778 

Sortierung 2 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  



Niels-Stensen-Kliniken Marienhospital Osnabrück, Standort Natruper Holz

Qualitätsbericht 2021 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 142 

 

 

 

Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Kürzel Leistungsbereich CAP 

Bezeichnung des Ergebnisses Alle Patientinnen und Patienten, die während des 
Krankenhausaufenthalts verstorben sind (individuelle Risiken der 
Patientinnen und Patienten wurden nicht berücksichtigt). Fälle, 
für die COVID-19 dokumentiert wurde, wurden bei der 
Berechnung nicht berücksichtigt. 

Ergebnis ID 231900 

Art des Wertes TKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 17,66 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 17,46 - 17,85 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Kürzel Leistungsbereich CAP 

Bezeichnung des Ergebnisses Alle Patientinnen und Patienten, die während des 
Krankenhausaufenthalts verstorben sind (individuelle Risiken der 
Patientinnen und Patienten wurden nicht berücksichtigt) 

Ergebnis ID 232008_231900 

Art des Wertes EKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 18,18 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 18,04 - 18,31 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse 231900 

Sortierung 1 

Ergebnis Bewertung  
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Kürzel Leistungsbereich CAP 

Bezeichnung des Ergebnisses Die Anzahl der Atemzüge pro Minute der Patientin / des 
Patienten wurde bei Aufnahme in das Krankenhaus gemessen 

Ergebnis ID 50722 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 96,72 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 96,66 - 96,78 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich >= 95,00 % 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Kürzel Leistungsbereich CAP 

Bezeichnung des Ergebnisses Die Anzahl der Atemzüge pro Minute der Patientin / des 
Patienten wurde bei Aufnahme in das Krankenhaus gemessen. 
Fälle, für die COVID-19 dokumentiert wurde, wurden bei der 
Berechnung nicht berücksichtigt 

Ergebnis ID 232009_50722 

Art des Wertes EKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 96,66 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 96,57 - 96,75 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse 50722 

Sortierung 1 
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben 
wurde 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs (Dekubitus) durch 
pflegerische  Maßnahmen 

Kürzel Leistungsbereich DEK 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei denen während des 
Krankenhausaufenthalts an mindestens einer Stelle ein 
Druckgeschwür (Dekubitalulcus) entstanden ist (nicht 
berücksichtigt wurden Patientinnen und Patienten, bei denen 
durch Druck eine nicht wegdrückbare Rötung auf der Haut 
entstand, aber die Haut noch intakt war (Dekubitalulcus Grad/ 
Kategorie 1); berücksichtigt wurden individuelle Risiken der 
Patientinnen und Patienten) 

Ergebnis ID 52009 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel die unterschiedliche 
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen. 
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der verschiedenen 
Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten individuelle 
Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel Begleiterkrankungen), 
die das Qualitätsergebnis systematisch beeinflussen, ohne dass 
einer Einrichtung die Verantwortung für z. B. daraus folgende 
häufigere Komplikationen zugeschrieben werden kann. Mithilfe der 
Risikoadjustierung kann das Qualitätsergebnis beispielsweise einer 
Einrichtung mit vielen Hochrisikofällen fairer mit dem 
Qualitätsergebnis einer Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen 
statistisch verglichen werden. Nähere Informationen zur 
Risikoadjustierung können unter folgendem Link entnommen 
werden: https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische- 
grundlagen 

 
Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit  

Bundesergebnis 1,05 
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs (Dekubitus) durch 
pflegerische  Maßnahmen 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 1,04 - 1,06 

Rechnerisches Ergebnis 0,58 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,28 - 1,19 

Grundgesamtheit 5833 

Beobachtete Ereignisse 7 

Erwartete Ereignisse 12,09 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich <= 2,28 (95. Perzentil) 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs (Dekubitus) durch 
pflegerische  Maßnahmen 

Kürzel Leistungsbereich DEK 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei denen während des 
Krankenhausaufenthalts an mindestens einer Stelle ein 
Druckgeschwür (Dekubitalulcus) entstanden ist: Bei dem 
Druckgeschwür kam es zu einer Abschürfung, einer Blase, einem 
Hautverlust, von dem die Oberhaut und/oder die Lederhaut 
betroffen ist, oder einem nicht näher bezeichneten Hautverlust 
(Dekubitalulcus Grad/Kategorie 2) 

Ergebnis ID 52326 

Art des Wertes TKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 0,34 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 0,33 - 0,34 

Rechnerisches Ergebnis 0,09 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,04 - 0,20 

Grundgesamtheit 5833 

Beobachtete Ereignisse 5 

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs (Dekubitus) durch 
pflegerische  Maßnahmen 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs (Dekubitus) durch 
pflegerische  Maßnahmen 

Kürzel Leistungsbereich DEK 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei denen während des 
Krankenhausaufenthalts an mindestens einer Stelle ein 
Druckgeschwür (Dekubitalulcus) entstanden ist: Bei dem 
Druckgeschwür kam es zu einem Verlust aller Hautschichten, 
wobei das unter der Haut liegende Gewebe bis zur 
darunterliegenden Faszie geschädigt wurde oder abgestorben ist 
(Dekubitalulcus Grad/Kategorie 3) 

Ergebnis ID 521801 

Art des Wertes TKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 0,06 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 0,06 - 0,06 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs (Dekubitus) durch 
pflegerische  Maßnahmen 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs (Dekubitus) durch 
pflegerische  Maßnahmen 

Kürzel Leistungsbereich DEK 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei denen während des 
Krankenhausaufenthalts an mindestens einer Stelle ein 
Druckgeschwür (Dekubitalulcus) entstand: Das Stadium des 
Druckgeschwürs wurde nicht angegeben 

Ergebnis ID 521800 

Art des Wertes TKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

 
Nach aktuellen Kenntnissen kann die Klassifikation eines 
Dekubitus so wohl nach der WHO (DIMDI) wie auch nach 
NPUP/EPUAP erfolgen. Die Klassifikation nach EPUAP/NPUAP 
beschreibt die Kategorien „Kei ner Kategorie/keinem Stadium 
zuordenbar: Tiefe unbekannt“ und „vermutete Tiefe 
Gewebeschädigung: Tiefe unbekannt“. Eine vermu tete tiefe 
Gewebeschädigung kann daher als Dekubitus, Stadium nicht näher 
bezeichnet dokumentiert worden sein. 

Einheit % 

Bundesergebnis 0,01 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 0,00 - 0,01 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs (Dekubitus) durch 
pflegerische  Maßnahmen 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs (Dekubitus) durch 
pflegerische  Maßnahmen 

Kürzel Leistungsbereich DEK 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei denen während des 
Krankenhausaufenthalts an mindestens einer Stelle ein 
Druckgeschwür (Dekubitalulcus) entstand: Das Druckgeschwür 
reichte bis auf die Muskeln, Knochen oder Gelenke und hatte ein 
Absterben von Muskeln, Knochen oder stützenden Strukturen (z. 
B. Sehnen oder Gelenkkapseln) zur Folge (Dekubitalulcus Grad/ 
Kategorie 4) 

Ergebnis ID 52010 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 0,00 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 0,00 - 0,00 

Rechnerisches Ergebnis 0 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,00 - 0,07 

Grundgesamtheit 5833 

Beobachtete Ereignisse 0 

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs (Dekubitus) durch 
pflegerische  Maßnahmen 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich Sentinel Event 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Die geplante Operation, bei der erstmals ein künstliches 
Hüftgelenk eingesetzt wurde, war aus medizinischen Gründen 
angebracht 

Ergebnis ID 54001 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 97,65 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 97,57 - 97,72 

Rechnerisches Ergebnis 99,26 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 95,92 - 99,87 

Grundgesamtheit 135 

Beobachtete Ereignisse 134 

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich >= 90,00 % 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Die Operation, bei der das künstliche Hüftgelenk oder einzelne 
Teile ausgetauscht wurden, war aus medizinischen Gründen 
angebracht 

Ergebnis ID 54002 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 92,06 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 91,65 - 92,45 

Rechnerisches Ergebnis 94,12 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 73,02 - 98,95 

Grundgesamtheit 17 

Beobachtete Ereignisse 16 

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich >= 86,00 % 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Wartezeit im Krankenhaus vor der Operation 

Ergebnis ID 54003 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 8,82 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 8,60 - 9,05 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Referenzbereich <= 15,00 % 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Vorbeugende Maßnahmen, um einen Sturz der Patientin / des 
Patienten nach der Operation zu vermeiden 

Ergebnis ID 54004 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 97,09 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 97,01 - 97,17 

Rechnerisches Ergebnis 100 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 96,26 - 100,00 

Grundgesamtheit 99 

Beobachtete Ereignisse 99 

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich >= 90,00 % 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei denen Komplikationen auftraten 
(z. B. Blutgerinnsel, Lungenentzündungen und akute Herz- 
Kreislauf-Probleme), die nur indirekt mit der Operation 
zusammenhingen (bezogen auf Operationen, bei denen ein 
künstliches Hüftgelenk eingesetzt wurde und die infolge eines 
Bruchs im oberen Teil des Oberschenkelknochens stattfanden) 
(berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Patientinnen und 
Patienten) 

Ergebnis ID 54015 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel die unterschiedliche 
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen. 
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der verschiedenen 
Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten individuelle 
Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel Begleiterkrankungen), 
die das Qualitätsergebnis systematisch beeinflussen, ohne dass 
einer Einrichtung die Verantwortung für z. B. daraus folgende 
häufigere Komplikationen zugeschrieben werden kann. Mithilfe der 
Risikoadjustierung kann das Qualitätsergebnis beispielsweise einer 
Einrichtung mit vielen Hochrisikofällen fairer mit dem 
Qualitätsergebnis einer Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen 
statistisch verglichen werden. Nähere Informationen zur 
Risikoadjustierung können unter folgendem Link entnommen 
werden: https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische- 
grundlagen 

 
Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit  

Bundesergebnis 1,03 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 1,01 - 1,05 

Rechnerisches Ergebnis 0 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,00 - 51,36 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich <= 2,25 (95. Perzentil) 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Komplikationen (z. B. Blutgerinnsel, Lungenentzündungen und 
akute Herz-Kreislauf-Probleme), die nur indirekt mit der 
geplanten Operation zusammenhingen (bezogen auf Operationen, 
bei denen erstmals ein künstliches Hüftgelenk eingesetzt wurde) 

Ergebnis ID 54016 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 1,44 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 1,39 - 1,50 

Rechnerisches Ergebnis 0 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,00 - 2,77 

Grundgesamtheit 135 

Beobachtete Ereignisse 0 

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich <= 6,67 % (95. Perzentil) 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Komplikationen (z. B. Blutgerinnsel, Lungenentzündungen und 
akute Herz-Kreislauf-Probleme), die nur indirekt mit der 
Operation zusammenhängen (bezogen auf Operationen, bei 
denen das künstliche Hüftgelenk oder einzelne Teile davon 
ausgetauscht  wurden) 

Ergebnis ID 54017 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 7,48 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 7,08 - 7,90 

Rechnerisches Ergebnis 0 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,00 - 22,81 

Grundgesamtheit 13 

Beobachtete Ereignisse 0 

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich <= 19,43 % (95. Perzentil) 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Komplikationen (wie z. B. Wundinfektionen, Blutungen oder ein 
Bruch der Knochen) im direkten Zusammenhang mit der 
Operation (bezogen auf Operationen, bei denen ein künstliches 
Hüftgelenk eingesetzt wurde und die infolge eines Bruchs im 
oberen Teil des Oberschenkelknochens   stattfanden) 

Ergebnis ID 54018 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 4,69 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 4,53 - 4,86 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich <= 11,11 % (95. Perzentil) 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Komplikationen (wie z. B. Wundinfektionen, Blutungen oder ein 
Bruch der Knochen) im direkten Zusammenhang mit der 
geplanten Operation (bezogen auf Operationen, bei denen 
erstmals ein künstliches Hüftgelenk eingesetzt wurde) 

Ergebnis ID 54019 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 2,31 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 2,24 - 2,38 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich <= 7,59 % (95. Perzentil) 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei denen Komplikationen auftraten 
(z. B. Wundinfektionen, Blutungen oder ein Bruch der Knochen), 
die direkt mit der Operation zusammenhingen (bezogen auf 
Operationen, bei denen das künstliche Hüftgelenk oder einzelne 
Teile davon ausgetauscht wurden) 

Ergebnis ID 54120 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel die unterschiedliche 
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen. 
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der verschiedenen 
Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten individuelle 
Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel Begleiterkrankungen), 
die das Qualitätsergebnis systematisch beeinflussen, ohne dass 
einer Einrichtung die Verantwortung für z. B. daraus folgende 
häufigere Komplikationen zugeschrieben werden kann. Mithilfe der 
Risikoadjustierung kann das Qualitätsergebnis beispielsweise einer 
Einrichtung mit vielen Hochrisikofällen fairer mit dem 
Qualitätsergebnis einer Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen 
statistisch verglichen werden. Nähere Informationen zur 
Risikoadjustierung können unter folgendem Link entnommen 
werden: https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische- 
grundlagen 

 
Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit  

Bundesergebnis 0,99 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 0,95 - 1,03 

Rechnerisches Ergebnis 1,23 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,34 - 3,58 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich <= 1,98 (95. Perzentil) 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei denen Komplikationen auftraten 
(z. B. eine Implantatfehllage, periprothetische Fraktur oder 
Endoprothesenluxation), die direkt mit der Operation 
zusammenhingen (bezogen auf Operationen, bei denen das 
künstliche Hüftgelenk oder einzelne Teile davon ausgetauscht 
wurden) (berücksichtigt wurden individuelle Risiken der 
Patientinnen und Patienten) 

Ergebnis ID 191800_54120 

Art des Wertes KKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

Einheit  

Bundesergebnis 1,06 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 1,00 - 1,12 

Rechnerisches Ergebnis 1,12 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,20 - 5,15 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse 54120 

Sortierung 1 

Ergebnis Bewertung  
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei denen Komplikationen auftraten 
(z. B. eine postoperative Wundinfektion, Nekrose der 
Wundränder, Gefäßläsion, Nervenschaden, Nachblutung oder 
Wundhämatom), die direkt mit der Operation zusammenhingen 
(bezogen auf Operationen, bei denen das künstliche Hüftgelenk 
oder einzelne Teile davon ausgetauscht wurden) (berücksichtigt 
wurden individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten) 

Ergebnis ID 191801_54120 

Art des Wertes KKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

Einheit  

Bundesergebnis 0,94 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 0,88 - 0,99 

Rechnerisches Ergebnis 1,33 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,24 - 6,05 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse 54120 

Sortierung 2 

Ergebnis Bewertung  
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Verhältnis der tatsächlichen Anzahl zur vorher erwarteten Anzahl 
an Patientinnen und Patienten, die bei der Entlassung aus dem 
Krankenhaus keine 50 Meter gehen konnten (berücksichtigt 
wurden individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten) 

Ergebnis ID 54012 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel die unterschiedliche 
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen. 
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der verschiedenen 
Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten individuelle 
Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel Begleiterkrankungen), 
die das Qualitätsergebnis systematisch beeinflussen, ohne dass 
einer Einrichtung die Verantwortung für z. B. daraus folgende 
häufigere Komplikationen zugeschrieben werden kann. Mithilfe der 
Risikoadjustierung kann das Qualitätsergebnis beispielsweise einer 
Einrichtung mit vielen Hochrisikofällen fairer mit dem 
Qualitätsergebnis einer Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen 
statistisch verglichen werden. Nähere Informationen zur 
Risikoadjustierung können unter folgendem Link entnommen 
werden: https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische- 
grundlagen 

 
Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit  

Bundesergebnis 1,06 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 1,04 - 1,09 

Rechnerisches Ergebnis 0 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,00 - 5,07 

Grundgesamtheit 144 

Beobachtete Ereignisse 0 

Erwartete Ereignisse 0,74 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich <= 2,56 (95. Perzentil) 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die während des 
Krankenhausaufenthalts verstorben sind (bezogen auf 
Patientinnen und Patienten mit sehr geringer Wahrscheinlichkeit 
zu versterben) 

Ergebnis ID 54013 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 0,05 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 0,04 - 0,06 

Rechnerisches Ergebnis 0 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,00 - 2,71 

Grundgesamtheit 138 

Beobachtete Ereignisse 0 

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich Sentinel Event 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die während des 
Krankenhausaufenthalts verstorben sind (bezogen auf 
Patientinnen und Patienten, bei denen infolge eines Bruchs im 
oberen Teil des Oberschenkelknochens ein künstliches Hüftgelenk 
eingesetzt wurde) (berücksichtigt wurden individuelle Risiken der 
Patientinnen und Patienten) 

Ergebnis ID 191914 

Art des Wertes TKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Eine Risikoadjustierung hat das Ziel die unterschiedliche 
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen. 
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der verschiedenen 
Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten individuelle 
Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel Begleiterkrankungen), 
die das Qualitätsergebnis systematisch beeinflussen, ohne dass 
einer Einrichtung die Verantwortung für z. B. daraus folgende 
häufigere Komplikationen zugeschrieben werden kann. Mithilfe der 
Risikoadjustierung kann das Qualitätsergebnis beispielsweise einer 
Einrichtung mit vielen Hochrisikofällen fairer mit dem 
Qualitätsergebnis einer Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen 
statistisch verglichen werden. Nähere Informationen zur 
Risikoadjustierung können unter folgendem Link entnommen 
werden: https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische- 
grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit  

Bundesergebnis 1,04 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 1,01 - 1,08 

Rechnerisches Ergebnis 0 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Hüftgelenks 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,00 - 1250,39 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Operation infolge eines Bruchs im oberen Teil des 
Oberschenkelknochens, bei der die gebrochenen Knochenteile 
durch eine metallene Verbindung fixiert werden 

Kürzel Leistungsbereich HGV-OSFRAK 

Bezeichnung des Ergebnisses Wartezeit im Krankenhaus vor der Operation 

Ergebnis ID 54030 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 9,11 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 8,88 - 9,35 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Operation infolge eines Bruchs im oberen Teil des 
Oberschenkelknochens, bei der die gebrochenen Knochenteile 
durch eine metallene Verbindung fixiert werden 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich <= 15,00 % 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr U62 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Operation infolge eines Bruchs im oberen Teil des 
Oberschenkelknochens, bei der die gebrochenen Knochenteile 
durch eine metallene Verbindung fixiert werden 

Kürzel Leistungsbereich HGV-OSFRAK 

Bezeichnung des Ergebnisses Vorbeugende Maßnahmen, um einen Sturz der Patientin / des 
Patienten nach der Operation zu vermeiden 

Ergebnis ID 54050 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 97,54 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 97,40 - 97,67 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Operation infolge eines Bruchs im oberen Teil des 
Oberschenkelknochens, bei der die gebrochenen Knochenteile 
durch eine metallene Verbindung fixiert werden 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich >= 90,00 % 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Operation infolge eines Bruchs im oberen Teil des 
Oberschenkelknochens, bei der die gebrochenen Knochenteile 
durch eine metallene Verbindung fixiert werden 

Kürzel Leistungsbereich HGV-OSFRAK 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die bei der Entlassung aus dem 
Krankenhaus keine 50 Meter gehen konnten (berücksichtigt 
wurden individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten) 

Ergebnis ID 54033 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel die unterschiedliche 
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen. 
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der verschiedenen 
Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten individuelle 
Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel Begleiterkrankungen), 
die das Qualitätsergebnis systematisch beeinflussen, ohne dass 
einer Einrichtung die Verantwortung für z. B. daraus folgende 
häufigere Komplikationen zugeschrieben werden kann. Mithilfe der 
Risikoadjustierung kann das Qualitätsergebnis beispielsweise einer 
Einrichtung mit vielen Hochrisikofällen fairer mit dem 
Qualitätsergebnis einer Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen 
statistisch verglichen werden. Nähere Informationen zur 
Risikoadjustierung können unter folgendem Link entnommen 
werden: https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische- 
grundlagen 

 
Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit  

Bundesergebnis 1,09 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 1,07 - 1,11 

Rechnerisches Ergebnis 0 
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Leistungsbereich Operation infolge eines Bruchs im oberen Teil des 
Oberschenkelknochens, bei der die gebrochenen Knochenteile 
durch eine metallene Verbindung fixiert werden 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,00 - 9,43 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich <= 2,36 (95. Perzentil) 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Operation infolge eines Bruchs im oberen Teil des 
Oberschenkelknochens, bei der die gebrochenen Knochenteile 
durch eine metallene Verbindung fixiert werden 

Kürzel Leistungsbereich HGV-OSFRAK 

Bezeichnung des Ergebnisses Komplikationen (z. B. Nachblutungen, Implantatfehllagen und 
Wundinfektionen) im direkten Zusammenhang mit der Operation 
(bezogen auf Operationen, die infolge eines Bruchs im oberen Teil 
des Oberschenkelknochens stattfanden und bei denen die 
gebrochenen Knochenteile durch eine metallene Verbindung 
fixiert wurden) 

Ergebnis ID 54029 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 1,85 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 1,75 - 1,96 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Operation infolge eines Bruchs im oberen Teil des 
Oberschenkelknochens, bei der die gebrochenen Knochenteile 
durch eine metallene Verbindung fixiert werden 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich <= 5,88 % (95. Perzentil) 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Operation infolge eines Bruchs im oberen Teil des 
Oberschenkelknochens, bei der die gebrochenen Knochenteile 
durch eine metallene Verbindung fixiert werden 

Kürzel Leistungsbereich HGV-OSFRAK 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten mit Komplikationen (z. B. 
Harnwegsinfektionen, Lungenentzündungen oder Thrombosen), 
die nur indirekt mit der Operation zusammenhängen (bezogen auf 
Operationen infolge eines Bruchs im oberen Teil des 
Oberschenkelknochens, bei denen die gebrochenen Knochenteile 
durch eine metallene Verbindung fixiert werden; berücksichtigt 
wurden individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten) 

Ergebnis ID 54042 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel die unterschiedliche 
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen. 
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der verschiedenen 
Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten individuelle 
Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel Begleiterkrankungen), 
die das Qualitätsergebnis systematisch beeinflussen, ohne dass 
einer Einrichtung die Verantwortung für z. B. daraus folgende 
häufigere Komplikationen zugeschrieben werden kann. Mithilfe der 
Risikoadjustierung kann das Qualitätsergebnis beispielsweise einer 
Einrichtung mit vielen Hochrisikofällen fairer mit dem 
Qualitätsergebnis einer Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen 
statistisch verglichen werden. Nähere Informationen zur 
Risikoadjustierung können unter folgendem Link entnommen 
werden: https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische- 
grundlagen 

 
Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit  

Bundesergebnis 1,08 
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Leistungsbereich Operation infolge eines Bruchs im oberen Teil des 
Oberschenkelknochens, bei der die gebrochenen Knochenteile 
durch eine metallene Verbindung fixiert werden 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 1,06 - 1,11 

Rechnerisches Ergebnis 0 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,00 - 13,78 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich <= 2,46 (95. Perzentil) 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Operation infolge eines Bruchs im oberen Teil des 
Oberschenkelknochens, bei der die gebrochenen Knochenteile 
durch eine metallene Verbindung fixiert werden 

Kürzel Leistungsbereich HGV-OSFRAK 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die während des 
Krankenhausaufenthalts verstorben sind (berücksichtigt wurden 
individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten) 

Ergebnis ID 54046 

Art des Wertes TKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Eine Risikoadjustierung hat das Ziel die unterschiedliche 
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen. 
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der verschiedenen 
Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten individuelle 
Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel Begleiterkrankungen), 
die das Qualitätsergebnis systematisch beeinflussen, ohne dass 
einer Einrichtung die Verantwortung für z. B. daraus folgende 
häufigere Komplikationen zugeschrieben werden kann. Mithilfe der 
Risikoadjustierung kann das Qualitätsergebnis beispielsweise einer 
Einrichtung mit vielen Hochrisikofällen fairer mit dem 
Qualitätsergebnis einer Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen 
statistisch verglichen werden. Nähere Informationen zur 
Risikoadjustierung können unter folgendem Link entnommen 
werden: https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische- 
grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit  

Bundesergebnis 1,05 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 1,02 - 1,09 

Rechnerisches Ergebnis 0 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,00 - 37,74 
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Leistungsbereich Operation infolge eines Bruchs im oberen Teil des 
Oberschenkelknochens, bei der die gebrochenen Knochenteile 
durch eine metallene Verbindung fixiert werden 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS 

Bezeichnung des Ergebnisses Bei Patientinnen und Patienten, die eine um mindestens 60 % 
verengte Halsschlagader und keine Beschwerden hatten, war der 
Eingriff aus medizinischen Gründen  angebracht 

Ergebnis ID 603 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 99,11 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 98,92 - 99,26 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Fallzahl — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich >= 95,00 % 
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N01 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS 

Bezeichnung des Ergebnisses Bei Patientinnen und Patienten, die eine um mindestens 50 % 
verengte Halsschlagader und Beschwerden hatten, war der 
Eingriff aus medizinischen Gründen  angebracht 

Ergebnis ID 604 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 99,68 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 99,53 - 99,78 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Fallzahl — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich >= 95,00 % 
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N01 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die eine um mindestens 60 % 
verengte Halsschlagader und keine akuten Beschwerden hatten, 
erlitten während des Krankenhausaufenthaltes einen Schlaganfall 
oder sind in Zusammenhang mit dem Eingriff verstorben. Bei dem 
Eingriff wurde gleichzeitig das verengte Herzkranzgefäß 
überbrückt 

Ergebnis ID 52240 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 7,65 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 4,52 - 12,64 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Fallzahl — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich Sentinel Event 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N01 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 



Niels-Stensen-Kliniken Marienhospital Osnabrück, Standort Natruper Holz

Qualitätsbericht 2021 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 208 

 

 

 

Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die im Zusammenhang mit dem 
Eingriff einen Schlaganfall erlitten oder verstorben sind 
(berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Patientinnen und 
Patienten) 

Ergebnis ID 11704 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel die unterschiedliche 
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen. 
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der verschiedenen 
Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten individuelle 
Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel Begleiterkrankungen), 
die das Qualitätsergebnis systematisch beeinflussen, ohne dass 
einer Einrichtung die Verantwortung für z. B. daraus folgende 
häufigere Komplikationen zugeschrieben werden kann. Mithilfe der 
Risikoadjustierung kann das Qualitätsergebnis beispielsweise einer 
Einrichtung mit vielen Hochrisikofällen fairer mit dem 
Qualitätsergebnis einer Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen 
statistisch verglichen werden. Nähere Informationen zur 
Risikoadjustierung können unter folgendem Link entnommen 
werden: https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische- 
grundlagen 

 
Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit  

Bundesergebnis 1,00 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 0,92 - 1,09 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Fallzahl — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich <= 2,67 (95. Perzentil) 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N01 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die nach der Operation einen 
schweren Schlaganfall erlitten oder verstorben sind 
(berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Patientinnen und 
Patienten) 

Ergebnis ID 11724 

Art des Wertes TKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Eine Risikoadjustierung hat das Ziel die unterschiedliche 
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen. 
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der verschiedenen 
Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten individuelle 
Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel Begleiterkrankungen), 
die das Qualitätsergebnis systematisch beeinflussen, ohne dass 
einer Einrichtung die Verantwortung für z. B. daraus folgende 
häufigere Komplikationen zugeschrieben werden kann. Mithilfe der 
Risikoadjustierung kann das Qualitätsergebnis beispielsweise einer 
Einrichtung mit vielen Hochrisikofällen fairer mit dem 
Qualitätsergebnis einer Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen 
statistisch verglichen werden. Nähere Informationen zur 
Risikoadjustierung können unter folgendem Link entnommen 
werden: https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische- 
grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit  

Bundesergebnis 1,00 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 0,90 - 1,12 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Fallzahl — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die eine um mindestens 60 % 
verengte Halsschlagader und keine Beschwerden hatten und im 
Zusammenhang mit dem Eingriff einen Schlaganfall erlitten oder 
verstorben sind (nicht berücksichtigt werden Patientinnen und 
Patienten, bei denen die Halsschlagader auf der 
entgegengesetzten Körperseite um mehr als 75 % verengt war) 

Ergebnis ID 605 

Art des Wertes TKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 1,34 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 1,14 - 1,58 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Fallzahl — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die eine um mindestens 60 % 
verengte Halsschlagader und keine Beschwerden hatten und die 
im Zusammenhang mit dem Eingriff einen Schlaganfall erlitten 
oder verstorben sind und bei denen die Halsschlagader auf der 
entgegengesetzten Körperseite um mehr als 75 % verengt war 

Ergebnis ID 606 

Art des Wertes TKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 1,66 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 1,12 - 2,46 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Fallzahl — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die eine um mindestens 50 % 
verengte Halsschlagader und Beschwerden hatten und im 
Zusammenhang mit dem Eingriff einen Schlaganfall erlitten oder 
verstorben sind 

Ergebnis ID 51859 

Art des Wertes TKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 3,10 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 2,75 - 3,49 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Fallzahl — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS 

Bezeichnung des Ergebnisses Bei Patientinnen und Patienten, die eine um mindestens 50 % 
verengte Halsschlagader und Beschwerden hatten, war der 
Eingriff aus medizinischen Gründen angebracht (bezogen auf 
Eingriffe, die mittels eines Schlauchs (Katheters) vorgenommen 
wurden) 

Ergebnis ID 51437 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 97,38 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 96,74 - 97,90 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich >= 95,00 % 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS 

Bezeichnung des Ergebnisses Bei Patientinnen und Patienten, die eine um mindestens 50 % 
verengte Halsschlagader und Beschwerden hatten, lag ein 
medizinisch angebrachter Grund für den Eingriff vor (bezogen auf 
Eingriffe, die mittels eines Schlauchs (Katheters) vorgenommen 
wurden) 

Ergebnis ID 51443 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 99,27 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 98,83 - 99,55 

Rechnerisches Ergebnis 100 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 70,09 - 100,00 

Grundgesamtheit 9 

Beobachtete Ereignisse 9 

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich >= 95,00 % 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die während des Eingriffs einen 
Schlaganfall erlitten oder verstorben sind (bezogen auf Eingriffe, 
die mittels eines Schlauchs (Katheters) vorgenommen wurden; 
berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Patientinnen und 
Patienten) 

Ergebnis ID 51873 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel die unterschiedliche 
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen. 
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der verschiedenen 
Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten individuelle 
Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel Begleiterkrankungen), 
die das Qualitätsergebnis systematisch beeinflussen, ohne dass 
einer Einrichtung die Verantwortung für z. B. daraus folgende 
häufigere Komplikationen zugeschrieben werden kann. Mithilfe der 
Risikoadjustierung kann das Qualitätsergebnis beispielsweise einer 
Einrichtung mit vielen Hochrisikofällen fairer mit dem 
Qualitätsergebnis einer Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen 
statistisch verglichen werden. Nähere Informationen zur 
Risikoadjustierung können unter folgendem Link entnommen 
werden: https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische- 
grundlagen 

 
Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit  

Bundesergebnis 1,00 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 0,90 - 1,11 

Rechnerisches Ergebnis 0 
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,00 - 2,31 

Grundgesamtheit 13 

Beobachtete Ereignisse 0 

Erwartete Ereignisse 1,28 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich <= 3,04 (95. Perzentil) 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die im Zusammenhang mit dem 
Eingriff einen schweren Schlaganfall erlitten oder verstorben sind 
(bezogen auf Eingriffe, die mittels eines Schlauchs (Katheters) 
vorgenommen wurden; berücksichtigt wurden individuelle 
Risiken der Patientinnen und Patienten) 

Ergebnis ID 51865 

Art des Wertes TKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Eine Risikoadjustierung hat das Ziel die unterschiedliche 
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen. 
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der verschiedenen 
Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten individuelle 
Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel Begleiterkrankungen), 
die das Qualitätsergebnis systematisch beeinflussen, ohne dass 
einer Einrichtung die Verantwortung für z. B. daraus folgende 
häufigere Komplikationen zugeschrieben werden kann. Mithilfe der 
Risikoadjustierung kann das Qualitätsergebnis beispielsweise einer 
Einrichtung mit vielen Hochrisikofällen fairer mit dem 
Qualitätsergebnis einer Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen 
statistisch verglichen werden. Nähere Informationen zur 
Risikoadjustierung können unter folgendem Link entnommen 
werden: https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische- 
grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit  

Bundesergebnis 1,00 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 0,88 - 1,13 

Rechnerisches Ergebnis 0 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,00 - 2,69 
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Grundgesamtheit 13 

Beobachtete Ereignisse 0 

Erwartete Ereignisse 1,10 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die eine um mindestens 60 % 
verengte Halsschlagader und keine Beschwerden hatten und im 
Zusammenhang mit dem Eingriff einen Schlaganfall erlitten oder 
verstorben sind (bezogen auf Eingriffe, die mittels eines 
Schlauchs (Katheters) vorgenommen wurden; nicht berücksichtigt 
werden Patientinnen und Patienten, bei denen die Halsschlagader 
auf der entgegengesetzten Körperseite um mehr als 75 % verengt 
war) 

Ergebnis ID 51445 

Art des Wertes TKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 1,99 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 1,51 - 2,62 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die eine um mindestens 60 % 
verengte Halsschlagader und keine Beschwerden hatten und im 
Zusammenhang mit dem Eingriff einen Schlaganfall erlitten oder 
verstorben sind und bei denen die Halsschlagader auf der 
entgegengesetzten Körperseite um mehr als 75 % verengt war 
(bezogen auf Eingriffe, die mittels eines Schlauchs (Katheters) 
vorgenommen  wurden) 

Ergebnis ID 51448 

Art des Wertes TKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 2,93 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 1,72 - 4,96 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Fallzahl — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die eine um mindestens 50 % 
verengte Halsschlagader und Beschwerden hatten und im 
Zusammenhang mit dem Eingriff einen Schlaganfall erlitten oder 
verstorben sind (bezogen auf Eingriffe, die mittels eines 
Schlauchs (Katheters) vorgenommen wurden) 

Ergebnis ID 51860 

Art des Wertes TKez 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse ermöglichen 
jedoch keine direkte Bewertung von Versorgungsqualität (mangels 
eines Referenzbereichs) und sie eignen sich auch nicht zu direkten 
Qualitätsvergleichen (mangels rechnerischer Adjustierung). Ihre 
Veröffentlichung geschieht jedoch meist in direktem 
Zusammenhang mit einem Qualitätsindikator, dessen Ergebnis 
durch die Kennzahlwerte noch ergänzt wird (kalkulatorische und 
ergänzende Kennzahlen). Sie tragen somit zu einer Erhöhung der 
Verständlichkeit der Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu 
unterscheidenden Transparenzkennzahlen stellen 
Versorgungsaspekte dar, für die es keine Qualitätsindikatoren 
gibt, die aber dennoch zur Darstellung der Versorgungsqualität 
von Bedeutung sind. Nähere Informationen zu Kennzahlen können 
unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 4,81 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 3,99 - 5,78 

Rechnerisches Ergebnis 0 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,00 - 29,91 

Grundgesamtheit 9 

Beobachtete Ereignisse 0 

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Ergebnis Bewertung  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)  
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei denen im Zusammenhang mit 
dem Eingriff ein Schlaganfall oder eine Durchblutungsstörung des 
Gehirns aufgetreten ist und die nicht von einer Fachärztin oder 
einem Facharzt für Neurologie untersucht worden sind 

Ergebnis ID 161800 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 2,70 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 1,72 - 4,23 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Fallzahl — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen 
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis) 

Referenzbereich <= 5,00 % 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N01 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Kniegelenks 

Kürzel Leistungsbereich KEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Die geplante Operation, bei der erstmals ein künstliches 
Kniegelenk eingesetzt wurde, war aus medizinischen Gründen 
angebracht 

Ergebnis ID 54020 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 97,97 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 97,89 - 98,05 

Rechnerisches Ergebnis 100 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 97,23 - 100,00 

Grundgesamtheit 135 

Beobachtete Ereignisse 135 

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Kniegelenks 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich >= 90,00 % 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Kniegelenks 

Kürzel Leistungsbereich KEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Die Operation, bei der ein künstlicher Ersatz für einen Teil des 
Kniegelenks eingesetzt wurde, war aus medizinischen Gründen 
angebracht 

Ergebnis ID 54021 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 97,52 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 97,31 - 97,72 

Rechnerisches Ergebnis 100 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 92,87 - 100,00 

Grundgesamtheit 50 

Beobachtete Ereignisse 50 

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Kniegelenks 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich >= 90,00 % 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Kniegelenks 

Kürzel Leistungsbereich KEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Die Operation, bei der das künstliche Kniegelenk oder einzelne 
Teile davon ausgetauscht wurden, war aus medizinischen 
Gründen  angebracht 

Ergebnis ID 54022 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 92,25 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 91,75 - 92,72 

Rechnerisches Ergebnis 90 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 59,58 - 98,21 

Grundgesamtheit 10 

Beobachtete Ereignisse 9 

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Kniegelenks 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich >= 86,00 % 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Kniegelenks 

Kürzel Leistungsbereich KEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Komplikationen (z. B. Blutgerinnsel oder Lungenentzündungen), 
die nur indirekt mit der geplanten Operation zusammenhingen 
(bezogen auf Operationen, bei denen erstmals ein künstliches 
Kniegelenk eingesetzt wurde) 

Ergebnis ID 54123 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 1,07 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 1,02 - 1,12 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Kniegelenks 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich <= 4,55 % (95. Perzentil) 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Kniegelenks 

Kürzel Leistungsbereich KEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Komplikationen (z. B. Blutgerinnsel oder Lungenentzündungen), 
die nur indirekt mit der Operation zusammenhingen (bezogen auf 
Operationen, bei denen das künstliche Kniegelenk oder Teile 
davon ausgetauscht wurden) 

Ergebnis ID 50481 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 3,20 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 2,90 - 3,54 

Rechnerisches Ergebnis 0 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,00 - 29,91 

Grundgesamtheit 9 

Beobachtete Ereignisse 0 

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Kniegelenks 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich <= 11,45 % (95. Perzentil) 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Kniegelenks 

Kürzel Leistungsbereich KEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Komplikationen (z. B. Schädigungen der Nerven, Blutungen und 
Verschiebungen des künstlichen Kniegelenks) im direkten 
Zusammenhang mit der geplanten Operation (bezogen auf 
Operationen, bei denen erstmals ein künstliches Kniegelenk 
eingesetzt wurde) 

Ergebnis ID 54124 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 1,00 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 0,95 - 1,05 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 



Niels-Stensen-Kliniken Marienhospital Osnabrück, Standort Natruper Holz

Qualitätsbericht 2021 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 244 

 

 

 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Kniegelenks 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich <= 4,20 % (95. Perzentil) 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Kniegelenks 

Kürzel Leistungsbereich KEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Komplikationen (z. B. Schädigungen der Nerven, Blutungen und 
Verschiebungen des künstlichen Kniegelenks) im direkten 
Zusammenhang mit der Operation (bezogen auf Operationen, bei 
denen das künstliche Kniegelenk oder Teile davon ausgetauscht 
wurden) 

Ergebnis ID 54125 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 4,19 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 3,84 - 4,56 

Rechnerisches Ergebnis 0 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,00 - 27,75 

Grundgesamtheit 10 

Beobachtete Ereignisse 0 

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Kniegelenks 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich <= 14,29 % (95. Perzentil) 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Kniegelenks 

Kürzel Leistungsbereich KEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die bei der Entlassung aus dem 
Krankenhaus keine 50 Meter gehen konnten (berücksichtigt 
wurden individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten) 

Ergebnis ID 54028 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel die unterschiedliche 
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen. 
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der verschiedenen 
Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten individuelle 
Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel Begleiterkrankungen), 
die das Qualitätsergebnis systematisch beeinflussen, ohne dass 
einer Einrichtung die Verantwortung für z. B. daraus folgende 
häufigere Komplikationen zugeschrieben werden kann. Mithilfe der 
Risikoadjustierung kann das Qualitätsergebnis beispielsweise einer 
Einrichtung mit vielen Hochrisikofällen fairer mit dem 
Qualitätsergebnis einer Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen 
statistisch verglichen werden. Nähere Informationen zur 
Risikoadjustierung können unter folgendem Link entnommen 
werden: https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische- 
grundlagen 

 
Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit  

Bundesergebnis 1,22 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 1,15 - 1,31 

Rechnerisches Ergebnis 0 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) 0,00 - 9,68 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Kniegelenks 

Grundgesamtheit 192 

Beobachtete Ereignisse 0 

Erwartete Ereignisse 0,39 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich <= 5,66 (95. Perzentil) 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Kniegelenks 

Kürzel Leistungsbereich KEP 

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die während des 
Krankenhausaufenthalts verstorben sind (bezogen auf 
Patientinnen und Patienten mit geringer Wahrscheinlichkeit zu 
versterben) 

Ergebnis ID 54127 

Art des Wertes QI 

Bezug zum Verfahren DeQS 

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter 
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden kann, 
wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich legt somit 
einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen fest. Ein 
Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. 
Dies zieht üblicherweise eine Analyse mittels eines 
Stellungnahmeverfahrens nach sich. Es ist zu beachten, dass ein 
Qualitätsergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht 
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der Einrichtung 
in dem hier betrachteten Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. 
B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation, medizinische 
Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Die Bewertung der Qualität wird im Rahmen 
des festgelegten Verfahrens im Stellungnahmeverfahren 
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen 
können unter folgendem Link entnommen werden: 
https://iqtig.org/das-iqtig/grundlagen/methodische-grundlagen 

 
Aufgrund der mit dem Richtlinienwechsel von QSKH zu DeQS 
verbundenen Änderung der Leistungserbringer-Pseudonymisierung  
ist keine Vergleichbarkeit mit Vorjahresergebnissen möglich. Dies 
trifft keine Aussage über eine Anpassung der Rechenregel. 

Einheit % 

Bundesergebnis 0,04 

Vertrauensbereich   (bundesweit) 0,03 - 0,05 

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vertrauensbereich  (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse (Datenschutz) 

Kommentar/Erläuterung  des  Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Mehrfach Nein 

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen 
Kniegelenks 

Sortierung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis Bewertung  

Referenzbereich Sentinel Event 

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Qualitative Bewertung Berichtsjahr U62 

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB  V 
 
 

Über § 136a und § 136b SGB V hinaus ist auf Landesebene nach § 112 SGB V keine verpflichtende Qualitätssicherung 

vereinbart. 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 
137f SGB V 

 
 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung 
 
 

Keine Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung 
 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 136b Absatz 1 Satz 1 Nr 2 SGB V 
 

C-5.1 Umsetzung der Mindestmengenregelungen im Berichtsjahr 
 
 

Kniegelenk-Totalendoprothesen 

Erbrachte Menge: 161 

Begründung:  

 

C-5.2 Angaben zum Prognosejahr 
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Kniegelenk-Totalendoprothesen 

Der Standort ist im Prognosejahr zur 
Leistungserbringung berechtigt 

Ja 

Prüfung  Landesverbände Ja 

Im Berichtsjahr erreichte Leistungsmenge 161 

Angabe der in den letzten zwei Quartalen des 
Berichtsjahrs und den ersten zwei Quartalen des 
auf das Berichtsjahr folgenden Jahres erreichten 
Leistungsmenge 

92 

Der Krankenhausträger hat den 
Landesverbänden der Krankenkassen und den 
Ersatzkassen die erstmalige Erbringung der 
Leistung oder deren erneute Erbringung nach 
einer mindestens 24-monatigen Unterbrechung 
schriftlich mitgeteilt 

Nein 

Die Landesbehörden haben eine 
Sondergenehmigung zur Sicherstellung einer 
flächendeckenden Versorgung (§ 136b Absatz 5 
SGB V) erteilt 

Nein 

 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 136 Absatz 1 Satz 1 Nr 2 SGB 
V 

 

Strukturqualitätsvereinbarungen 
 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 136b Absatz 1 Satz 1 
Nr 1 SGB V 

 

Nr. Fortbildungsverpflichteter   Personenkreis Anzahl (Personen) 

1 Anzahl Fachärzte, psychologische Psychotherapeuten, Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeuten, die der Fortbildungspflicht nach 
"Umsetzung der Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur 
Fortbildung im Krankenhaus (FKH-R) nach § 136b Absatz 1 Satz 1 
Nummer 1 SGB V" unterliegen. 

29 

1.1 Anzahl derjenigen Fachärztinnen und Fachärzte aus Nr. 1, die einen 
Fünfjahreszeitraum der Fortbildung abgeschlossen haben und damit der 
Nachweispflicht unterliegen [Teilmenge von Nr. 1, Nenner von Nr. 3] 

22 

1.1.1 Anzahl derjenigen Personen aus Nr. 2, die den Fortbildungsnachweis 
gemäß § 3 der G-BA-Regelungen erbracht haben [Zähler von Nr. 2] 

22 
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C-8 Umsetzung der Pflegepersonalregelung im   Berichtsjahr 
 

C-8.1 Monatsbezogener Erfüllungsgrad  PpUG 
 
 

Station SE 1 

Schicht Nachtschicht 

Pflegesensitiver Bereich Neurologie 

Monatsbezogener   Erfüllungsgrad 100,00 

Ausnahmetatbestände  

Erläuterungen erhöhter Ausfall MA durch Schneesturm 

 

Station SE 1 

Schicht Tagschicht 

Pflegesensitiver Bereich Neurologie 

Monatsbezogener   Erfüllungsgrad 100,00 

Ausnahmetatbestände  

Erläuterungen  

 

Station Intensivstation 

Schicht Nachtschicht 

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin 

Monatsbezogener   Erfüllungsgrad 100,00 

Ausnahmetatbestände  

Erläuterungen  

 

Station Intensivstation 

Schicht Tagschicht 

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin 

Monatsbezogener   Erfüllungsgrad 100,00 

Ausnahmetatbestände  

Erläuterungen  
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Station SE 2 

Schicht Tagschicht 

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Innere Medizin 

Monatsbezogener   Erfüllungsgrad 100,00 

Ausnahmetatbestände  

Erläuterungen  

 

Station SE 2 

Schicht Nachtschicht 

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie 

Monatsbezogener   Erfüllungsgrad 100,00 

Ausnahmetatbestände  

Erläuterungen kurzfristiger Ausfall von 2 MA im ND; erhöhte Anzahl kurzfristig 
aufgenommener  Patienten 

 

C-8.2 Schichtbezogener Erfüllungsgrad PpUG 
 
 

Station SE 1 

Schicht Nachtschicht 

Pflegesensitiver Bereich Neurologie 

Schichtbezogener   Erfüllungsgrad 80,54 

Erläuterungen erhöhter Ausfall MA durch Schneesturm 

 

Station SE 1 

Schicht Tagschicht 

Pflegesensitiver Bereich Neurologie 

Schichtbezogener   Erfüllungsgrad 94,31 

Erläuterungen  

 

Station Intensivstation 

Schicht Nachtschicht 

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin 

Schichtbezogener   Erfüllungsgrad 80,00 

Erläuterungen  
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Station Intensivstation 

Schicht Tagschicht 

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin 

Schichtbezogener   Erfüllungsgrad 95,89 

Erläuterungen  

 

Station SE 2 

Schicht Tagschicht 

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Innere Medizin 

Schichtbezogener   Erfüllungsgrad 92,51 

Erläuterungen  

 

Station SE 2 

Schicht Nachtschicht 

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie 

Schichtbezogener   Erfüllungsgrad 83,23 

Erläuterungen kurzfristiger Ausfall von 2 MA im ND; erhöhte Anzahl kurzfristig 
aufgenommener  Patienten 



Niels-Stensen-Kliniken Marienhospital Osnabrück, Standort Natruper Holz

Qualitätsbericht 2021 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 255 

 

 

 

- Diagnosen zu B-1.6 
 
 

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

M51.1 295 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie 

M48.06 265 Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich 

M54.4 62 Lumboischialgie 

M51.2 58 Sonstige  näher  bezeichnete Bandscheibenverlagerung 

M50.1 52 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie 

C79.3 43 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute 

M54.17 37 Radikulopathie:   Lumbosakralbereich 

S06.5 34 Traumatische subdurale Blutung 

M48.02 32 Spinal(kanal)stenose:  Zervikalbereich 

M54.5 30 Kreuzschmerz 

M53.1 22 Zervikobrachial-Syndrom 

M43.16 20 Spondylolisthesis:  Lumbalbereich 

C79.5 18 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes 

M79.70 17 Fibromyalgie:  Mehrere  Lokalisationen 

I62.02 16 Nichttraumatische subdurale Blutung: Chronisch 

M50.0 16 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Myelopathie 

D32.0 15 Gutartige Neubildung: Hirnhäute 

M54.16 15 Radikulopathie:  Lumbalbereich 

S06.6 15 Traumatische  subarachnoidale  Blutung 

M47.26 14 Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Lumbalbereich 

C71.1 12 Bösartige Neubildung: Frontallappen 

M54.2 12 Zervikalneuralgie 

I67.10 11 Zerebrales Aneurysma (erworben) 

M48.07 11 Spinal(kanal)stenose:  Lumbosakralbereich 

S12.1 11 Fraktur des 2. Halswirbels 

T85.0 11 Mechanische Komplikation durch einen ventrikulären, intrakraniellen Shunt 

G91.20 10 Idiopathischer Normaldruckhydrozephalus 

D35.2 9 Gutartige Neubildung: Hypophyse 

C71.2 8 Bösartige Neubildung: Temporallappen 
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

R52.2 8 Sonstiger chronischer Schmerz 

T85.81 8 Sonstige Komplikationen durch interne Prothesen, Implantate oder 
Transplantate  im Nervensystem 

C71.8 7 Bösartige Neubildung: Gehirn, mehrere Teilbereiche überlappend 

I61.5 7 Intrazerebrale intraventrikuläre Blutung 

M79.67 7 Schmerzen in den Extremitäten: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

T84.20 7 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 
sonstigen  Knochen: Wirbelsäule 

M46.46 6 Diszitis, nicht näher bezeichnet: Lumbalbereich 

S06.33 6 Umschriebenes zerebrales Hämatom 

D43.2 5 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn, nicht näher 
bezeichnet 

G06.1 5 Intraspinaler Abszess und intraspinales Granulom 

R07.4 5 Brustschmerzen, nicht näher bezeichnet 

B02.2 4 Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems 

D36.1 4 Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes Nervensystem 

D48.0 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Knochen und 
Gelenkknorpel 

G06.0 4 Intrakranieller Abszess und intrakranielles Granulom 

G43.0 4 Migräne ohne Aura [Gewöhnliche Migräne] 

G90.71 4 Komplexes regionales Schmerzsyndrom der unteren Extremität, sonstiger und 
nicht näher bezeichneter Typ 

M48.04 4 Spinal(kanal)stenose:  Thorakalbereich 

M71.38 4 Sonstige Schleimbeutelzyste: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, 
Wirbelsäule] 

R51 4 Kopfschmerz 

T81.4 4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 

C09.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Tonsille, nicht näher bezeichnet 

C34.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Mittellappen (-Bronchus) 

C43.7 (Datenschutz) Bösartiges Melanom der unteren Extremität, einschließlich Hüfte 

C47.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Periphere Nerven des Kopfes, des Gesichtes und des 
Halses 

C70.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hirnhäute 
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

C71.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zerebrum, ausgenommen Hirnlappen und Ventrikel 

C71.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Parietallappen 

C79.4 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile 
des Nervensystems 

C83.3 (Datenschutz) Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom 

C90.00 (Datenschutz) Multiples Myelom: Ohne Angabe einer kompletten Remission 

D16.6 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Wirbelsäule 

D18.02 (Datenschutz) Hämangiom: Intrakraniell 

D21.6 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe 
des Rumpfes, nicht näher bezeichnet 

D32.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Rückenmarkhäute 

D32.9 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Meningen, nicht näher bezeichnet 

D33.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Gehirn, supratentoriell 

D33.3 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Hirnnerven 

D33.4 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Rückenmark 

F11.3 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide: Entzugssyndrom 

F45.41 (Datenschutz) Chronische Schmerzstörung mit somatischen und psychischen Faktoren 

G06.2 (Datenschutz) Extraduraler und subduraler Abszess, nicht näher bezeichnet 

G35.10 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf: Ohne Angabe 
einer akuten Exazerbation oder Progression 

G35.11 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf: Mit Angabe einer 
akuten Exazerbation oder Progression 

G37.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete demyelinisierende Krankheiten des 
Zentralnervensystems 

G40.1 (Datenschutz) Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und 
epileptische Syndrome mit einfachen fokalen Anfällen 

G40.9 (Datenschutz) Epilepsie, nicht näher bezeichnet 

G43.1 (Datenschutz) Migräne mit Aura [Klassische Migräne] 

G43.2 (Datenschutz) Status migraenosus 

G43.8 (Datenschutz) Sonstige Migräne 

G44.2 (Datenschutz) Spannungskopfschmerz 

G44.4 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierter Kopfschmerz, anderenorts nicht klassifiziert 

G50.0 (Datenschutz) Trigeminusneuralgie 
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

G51.3 (Datenschutz) Spasmus (hemi)facialis 

G54.0 (Datenschutz) Läsionen des Plexus brachialis 

G54.6 (Datenschutz) Phantomschmerz 

G56.2 (Datenschutz) Läsion des N. ulnaris 

G57.1 (Datenschutz) Meralgia paraesthetica 

G57.3 (Datenschutz) Läsion des N. fibularis (peronaeus) communis 

G58.0 (Datenschutz) Interkostalneuropathie 

G62.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Polyneuropathien 

G82.49 (Datenschutz) Spastische Tetraparese und Tetraplegie: Nicht näher bezeichnet 

G90.61 (Datenschutz) Komplexes regionales Schmerzsyndrom der unteren Extremität, Typ II 

G90.79 (Datenschutz) Komplexes regionales Schmerzsyndrom, sonstiger und nicht näher 
bezeichneter Typ, Lokalisation nicht näher bezeichnet 

G91.1 (Datenschutz) Hydrocephalus  occlusus 

G91.8 (Datenschutz) Sonstiger  Hydrozephalus 

G93.0 (Datenschutz) Hirnzysten 

G93.2 (Datenschutz) Benigne intrakranielle Hypertension [Pseudotumor cerebri] 

G93.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Gehirns 

G95.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des  Rückenmarkes 

G96.0 (Datenschutz) Austritt von Liquor cerebrospinalis 

G96.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Zentralnervensystems 

G97.82 (Datenschutz) Postoperative epidurale spinale Blutung 

G97.88 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten des Nervensystems nach medizinischen   Maßnahmen 

H47.4 (Datenschutz) Affektionen des Chiasma opticum 

H53.9 (Datenschutz) Sehstörung, nicht näher bezeichnet 

H93.9 (Datenschutz) Krankheit des Ohres, nicht näher bezeichnet 

I60.0 (Datenschutz) Subarachnoidalblutung, vom Karotissiphon oder der Karotisbifurkation 
ausgehend 

I60.1 (Datenschutz) Subarachnoidalblutung, von der A. cerebri media ausgehend 

I60.4 (Datenschutz) Subarachnoidalblutung, von der A. basilaris ausgehend 

I60.8 (Datenschutz) Sonstige   Subarachnoidalblutung 

I61.0 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal 
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

I61.8 (Datenschutz) Sonstige intrazerebrale Blutung 

I62.00 (Datenschutz) Nichttraumatische subdurale Blutung: Akut 

I62.01 (Datenschutz) Nichttraumatische subdurale Blutung: Subakut 

I62.09 (Datenschutz) Nichttraumatische subdurale Blutung: Nicht näher bezeichnet 

I63.3 (Datenschutz) Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien 

I63.5 (Datenschutz) Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose zerebraler 
Arterien 

I72.0 (Datenschutz) Aneurysma und Dissektion der A. carotis 

I72.5 (Datenschutz) Aneurysma und Dissektion sonstiger präzerebraler Arterien 

I72.6 (Datenschutz) Aneurysma und Dissektion der A. vertebralis 

K66.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Peritoneums 

L02.1 (Datenschutz) Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Hals 

L02.2 (Datenschutz) Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf 

L08.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete lokale Infektionen der Haut und der Unterhaut 

M16.0 (Datenschutz) Primäre Koxarthrose, beidseitig 

M16.1 (Datenschutz) Sonstige primäre Koxarthrose 

M17.1 (Datenschutz) Sonstige primäre Gonarthrose 

M21.09 (Datenschutz) Valgusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert: Nicht näher bezeichnete 
Lokalisation 

M25.51 (Datenschutz) Gelenkschmerz: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, 
Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 

M25.55 (Datenschutz) Gelenkschmerz: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, 
Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

M25.56 (Datenschutz) Gelenkschmerz: Unterschenkel [Fibula, Tibia,  Kniegelenk] 

M25.57 (Datenschutz) Gelenkschmerz: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, 
sonstige Gelenke des Fußes] 

M25.78 (Datenschutz) Osteophyt: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 

M40.56 (Datenschutz) Lordose, nicht näher bezeichnet: Lumbalbereich 

M42.12 (Datenschutz) Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen:   Zervikalbereich 

M42.16 (Datenschutz) Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen:   Lumbalbereich 

M42.17 (Datenschutz) Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen:   Lumbosakralbereich 

M42.92 (Datenschutz) Osteochondrose der Wirbelsäule, nicht näher bezeichnet: Zervikalbereich 

M43.12 (Datenschutz) Spondylolisthesis:   Zervikalbereich 



Niels-Stensen-Kliniken Marienhospital Osnabrück, Standort Natruper Holz

Qualitätsbericht 2021 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 260 

 

 

 

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

M43.13 (Datenschutz) Spondylolisthesis: Zervikothorakalbereich 

M43.17 (Datenschutz) Spondylolisthesis:  Lumbosakralbereich 

M46.42 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet: Zervikalbereich 

M46.44 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet: Thorakalbereich 

M46.45 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet: Thorakolumbalbereich 

M46.47 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet: Lumbosakralbereich 

M46.49 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete Lokalisation 

M46.56 (Datenschutz) Sonstige infektiöse Spondylopathien: Lumbalbereich 

M46.86 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete entzündliche Spondylopathien: Lumbalbereich 

M47.22 (Datenschutz) Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Zervikalbereich 

M47.23 (Datenschutz) Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Zervikothorakalbereich 

M47.27 (Datenschutz) Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Lumbosakralbereich 

M47.96 (Datenschutz) Spondylose, nicht näher bezeichnet: Lumbalbereich 

M48.05 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose:  Thorakolumbalbereich 

M48.56 (Datenschutz) Wirbelkörperkompression, anderenorts nicht klassifiziert: Lumbalbereich 

M50.2 (Datenschutz) Sonstige  zervikale Bandscheibenverlagerung 

M51.0 (Datenschutz) Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Myelopathie 

M53.0 (Datenschutz) Zervikozephales  Syndrom 

M53.22 (Datenschutz) Instabilität der Wirbelsäule: Zervikalbereich 

M53.26 (Datenschutz) Instabilität der Wirbelsäule: Lumbalbereich 

M53.3 (Datenschutz) Krankheiten der Sakrokokzygealregion, anderenorts nicht klassifiziert 

M53.99 (Datenschutz) Krankheit der Wirbelsäule und des Rückens, nicht näher bezeichnet: Nicht 
näher bezeichnete Lokalisation 

M54.10 (Datenschutz) Radikulopathie: Mehrere Lokalisationen der Wirbelsäule 

M54.12 (Datenschutz) Radikulopathie: Zervikalbereich 

M54.14 (Datenschutz) Radikulopathie:   Thorakalbereich 

M54.15 (Datenschutz) Radikulopathie:   Thorakolumbalbereich 

M54.19 (Datenschutz) Radikulopathie: Nicht näher bezeichnete Lokalisation 

M54.3 (Datenschutz) Ischialgie 

M54.6 (Datenschutz) Schmerzen im Bereich der  Brustwirbelsäule 

M54.80 (Datenschutz) Sonstige Rückenschmerzen: Mehrere Lokalisationen der   Wirbelsäule 
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

M54.84 (Datenschutz) Sonstige  Rückenschmerzen: Thorakalbereich 

M54.85 (Datenschutz) Sonstige  Rückenschmerzen: Thorakolumbalbereich 

M54.89 (Datenschutz) Sonstige Rückenschmerzen: Nicht näher bezeichnete Lokalisation 

M54.90 (Datenschutz) Rückenschmerzen, nicht näher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen der 
Wirbelsäule 

M60.08 (Datenschutz) Infektiöse Myositis: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 

M60.99 (Datenschutz) Myositis, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete Lokalisation 

M62.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, 
Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 

M75.0 (Datenschutz) Adhäsive Entzündung der Schultergelenkkapsel 

M79.07 (Datenschutz) Rheumatismus, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M79.19 (Datenschutz) Myalgie: Nicht näher bezeichnete Lokalisation 

M79.28 (Datenschutz) Neuralgie und Neuritis, nicht näher bezeichnet: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, 
Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 

M79.69 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten: Nicht näher bezeichnete Lokalisation 

M80.08 (Datenschutz) Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, 
Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel,  Wirbelsäule] 

M80.48 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige 
[Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel,  Wirbelsäule] 

M80.58 (Datenschutz) Idiopathische Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf, 
Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 

M80.88 (Datenschutz) Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf, 
Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 

M84.18 (Datenschutz) Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Sonstige [Hals, Kopf, 
Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 

M86.18 (Datenschutz) Sonstige akute Osteomyelitis: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, 
Wirbelsäule] 

M96.1 (Datenschutz) Postlaminektomie-Syndrom, anderenorts nicht klassifiziert 

N17.93 (Datenschutz) Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3 

Q28.28 (Datenschutz) Sonstige angeborene arteriovenöse Fehlbildungen der zerebralen Gefäße 

Q28.29 (Datenschutz) Angeborene arteriovenöse Fehlbildung der zerebralen Gefäße, nicht näher 
bezeichnet 

R10.2 (Datenschutz) Schmerzen im Becken und am Damm 

R10.3 (Datenschutz) Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches 

R13.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie 
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

R20.1 (Datenschutz) Hypästhesie der Haut 

R20.2 (Datenschutz) Parästhesie der Haut 

R20.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Sensibilitätsstörungen der Haut 

R26.0 (Datenschutz) Ataktischer Gang 

R42 (Datenschutz) Schwindel und Taumel 

R47.0 (Datenschutz) Dysphasie und Aphasie 

R52.1 (Datenschutz) Chronischer  unbeeinflussbarer Schmerz 

R52.9 (Datenschutz) Schmerz, nicht näher bezeichnet 

R90.0 (Datenschutz) Intrakranielle Raumforderung 

S00.85 (Datenschutz) Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes: Prellung 

S02.1 (Datenschutz) Schädelbasisfraktur 

S06.0 (Datenschutz) Gehirnerschütterung 

S06.21 (Datenschutz) Diffuse Hirnkontusionen 

S06.23 (Datenschutz) Multiple intrazerebrale und zerebellare Hämatome 

S06.4 (Datenschutz) Epidurale Blutung 

S06.8 (Datenschutz) Sonstige intrakranielle Verletzungen 

S12.0 (Datenschutz) Fraktur des 1. Halswirbels 

S12.22 (Datenschutz) Fraktur des 4. Halswirbels 

S12.24 (Datenschutz) Fraktur des 6. Halswirbels 

S12.25 (Datenschutz) Fraktur des 7. Halswirbels 

S13.4 (Datenschutz) Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule 

S22.1 (Datenschutz) Multiple Frakturen der Brustwirbelsäule 

S22.20 (Datenschutz) Fraktur des Sternums: Nicht näher bezeichnet 

S32.00 (Datenschutz) Fraktur eines Lendenwirbels: Höhe nicht näher bezeichnet 

S32.01 (Datenschutz) Fraktur eines Lendenwirbels: L1 

S32.04 (Datenschutz) Fraktur eines Lendenwirbels: L4 

T81.3 (Datenschutz) Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert 

T81.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

T84.6 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne 
Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation] 
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T85.6 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch sonstige näher bezeichnete interne 
Prothesen, Implantate oder Transplantate 

Z09.88 (Datenschutz) Nachuntersuchung nach sonstiger Behandlung wegen anderer 
Krankheitszustände 

Z45.82 (Datenschutz) Überprüfung der Funktionsparameter einer Medikamentenpumpe 
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- Prozeduren zu B-1.7 
 

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren 
 

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

5-984 904 Mikrochirurgische Technik 

5-032.00 418 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, 
dorsal: 1 Segment 

8-930 404 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

3-200 395 Native Computertomographie des Schädels 

5-839.60 294 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 
Spinalkanals: 1 Segment 

5-032.10 294 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 
Flavektomie LWS: 1 Segment 

5-831.9 201 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Entfernung eines freien 
Sequesters ohne Endoskopie 

3-802 189 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-203 189 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

5-831.0 183 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer  Bandscheibe 

5-831.2 177 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe mit 
Radikulodekompression 

5-033.0 157 Inzision des Spinalkanals: Dekompression 

5-032.01 142 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, 
dorsal: 2 Segmente 

3-823 129 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 
Kontrastmittel 

3-820 123 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

8-918.14 123 Interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie: Mindestens 14 bis höchstens 
20 Behandlungstage: Mindestens 56 Therapieeinheiten, davon mindestens 14 
Therapieeinheiten   psychotherapeutische  Verfahren 

9-984.7 122 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

5-83b.70 117 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
intervertebrale Cages: 1 Segment 

5-839.61 114 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 
Spinalkanals: 2 Segmente 

8-980.0 99 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis 184 
Aufwandspunkte 
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9-401.22 98 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50 Minuten 
bis 2 Stunden 

5-010.00 87 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Kalotte 

8-561.1 87 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte 
physikalische Monotherapie 

5-832.4 84 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Arthrektomie, partiell 

5-021.0 76 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik an der Konvexität 

5-83b.50 76 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
Schrauben-Stab-System: 1 Segment 

5-032.30 75 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 
Hemilaminektomie LWS: 1 Segment 

5-032.11 73 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 
Flavektomie LWS: 2 Segmente 

5-030.70 70 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, ventral: 
1 Segment 

9-984.8 70 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 

5-988.3 69 Anwendung  eines  Navigationssystems: Optisch 

5-010.2 67 Schädeleröffnung über die Kalotte: Bohrlochtrepanation 

5-036.8 62 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Spinale 
Duraplastik 

5-013.1 57 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines subduralen Hämatoms 

5-832.0 57 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Spondylophyt 

5-983 55 Reoperation 

9-984.6 47 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 

5-015.0 46 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem Gewebe: 
Intrazerebrales  Tumorgewebe, hirneigen 

5-015.1 45 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem Gewebe: 
Intrazerebrales Tumorgewebe, nicht hirneigen 

9-984.b 45 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 

8-91b 42 Interdisziplinäre multimodale schmerztherapeutische Kurzzeitbehandlung 

5-030.71 40 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, ventral: 
2 Segmente 

5-839.5 38 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Revision einer Wirbelsäulenoperation 

9-401.30 38 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten bis 
2 Stunden 
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3-222 36 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-225 36 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-032.31 36 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 
Hemilaminektomie LWS: 2 Segmente 

5-83b.71 36 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
intervertebrale Cages: 2 Segmente 

5-839.10 35 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation einer 
Bandscheibenendoprothese: 1 Segment 

5-916.a0 35 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 

5-032.02 34 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, 
dorsal: Mehr als 2 Segmente 

1-207.0 32 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG  (10-20-System) 

3-600 32 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße 

8-980.10 31 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis  552 
Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte 

5-831.6 29 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Reoperation bei Rezidiv 

5-839.62 28 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 
Spinalkanals: 3 Segmente 

5-83b.51 28 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
Schrauben-Stab-System: 2 Segmente 

9-320 28 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des Sprechens, 
der Stimme und des Schluckens 

5-831.7 25 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Reoperation mit Radikulolyse 
bei Rezidiv 

8-914.12 24 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven 
zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der Lendenwirbelsäule 

3-800 23 Native  Magnetresonanztomographie  des Schädels 

5-836.30 23 Spondylodese: Dorsal: 1 Segment 

5-932.10 23 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: Weniger als 10 cm² 

1-204.0 22 Untersuchung des Liquorsystems: Messung des   Hirndruckes 

3-601 22 Arteriographie der Gefäße des Halses 

5-832.1 22 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Wirbelkörper, partiell 

5-010.03 21 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Temporal 
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5-831.3 21 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision von extraforaminal 
gelegenem Bandscheibengewebe 

9-401.23 21 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis 
4 Stunden 

5-832.6 20 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Unkoforaminektomie 

5-022.00 19 Inzision am Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage: Ventrikulär 

5-033.2 19 Inzision des Spinalkanals: Entleerung eines epiduralen  Hämatoms 

8-800.c0 19 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 

3-220 18 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-896.1a 18 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und 
Rücken 

5-989 18 Fluoreszenzgestützte   Therapieverfahren 

5-030.30 17 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, dorsal: 
1 Segment 

5-032.7 17 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, 
dorsolateral 

5-010.04 16 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Subokzipital 

9-984.9 16 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 

5-020.70 15 Kranioplastik: Rekonstruktion des Hirnschädels ohne Beteiligung des 
Gesichtsschädels, mit alloplastischem Material: Mit einfachem Implantat (z.B. 
Knochenzement) 

5-032.20 15 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 
Laminotomie LWS: 1 Segment 

5-839.0 15 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Entfernung von 
Osteosynthesematerial 

8-917.13 15 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur Schmerztherapie: 
Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der Lendenwirbelsäule 

5-021.2 14 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik, frontobasal 

5-83b.30 14 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
ventrales Schrauben-Platten-System: 1  Segment 

1-204.2 13 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur 
Liquorentnahme 

5-032.40 13 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 
Laminektomie LWS: 1 Segment 

5-832.5 13 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Arthrektomie, total 
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8-522.91 13 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger, intensitätsmodulierte 
Radiotherapie: Mit bildgestützter Einstellung 

5-021.4 12 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik mit Kranioplastik an der 
Konvexität 

5-836.50 12 Spondylodese: Ventral: 1 Segment 

3-207 11 Native Computertomographie des Abdomens 

5-030.32 11 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, dorsal: 
Mehr als 2 Segmente 

5-031.00 11 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 1 Segment 

8-701 11 Einfache endotracheale Intubation 

8-914.02 11 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven 
zur Schmerztherapie: Ohne bildgebende Verfahren: An der Lendenwirbelsäule 

8-918.02 11 Interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie: Mindestens 7 bis höchstens 13 
Behandlungstage: Mindestens 21 Therapieeinheiten, davon mindestens 5 
Therapieeinheiten   psychotherapeutische  Verfahren 

5-011.2 10 Zugang durch die Schädelbasis:  Transsphenoidal 

5-012.0 10 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Dekompression 

5-023.10 10 Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation]: Ableitung in den 
Peritonealraum: Ventrikuloperitoneal 

5-83a.00 10 Minimalinvasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur 
Schmerztherapie): Facetten-Thermokoagulation oder Facetten- 
Kryodenervation:  1 Segment 

8-83b.c6 10 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit  Anker 

3-202 9 Native Computertomographie des Thorax 

3-206 9 Native Computertomographie des Beckens 

5-030.31 9 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, dorsal: 
2 Segmente 

5-032.6 9 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, 
retroperitoneal 

5-035.6 9 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und der 
Rückenmarkhäute: Intraspinale Nervenwurzeln und/oder Ganglien, 
Tumorgewebe 

5-038.0 9 Operationen am spinalen Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage 

5-038.41 9 Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder Wechsel einer 
Medikamentenpumpe zur intrathekalen und/oder epiduralen Infusion: 
Vollimplantierbare Medikamentenpumpe mit programmierbarem variablen 
Tagesprofil 
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5-038.6 9 Operationen am spinalen Liquorsystem: Revision eines Katheters zur 
intrathekalen und/oder epiduralen Infusion 

5-896.05 9 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Hals 

3-223 8 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

5-010.10 8 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte): Kalotte 

5-013.0 8 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Drainage von subduraler Flüssigkeit 

5-031.02 8 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente 

5-83a.02 8 Minimalinvasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur 
Schmerztherapie): Facetten-Thermokoagulation oder Facetten- 
Kryodenervation: 3 oder mehr Segmente 

5-83b.20 8 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
Schrauben: 1 Segment 

5-896.0a 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Brustwand und 
Rücken 

8-812.53 8 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 
IE 

8-917.03 8 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur Schmerztherapie: 
Ohne bildgebende Verfahren: An den Gelenken der Lendenwirbelsäule 

9-984.a 8 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 

1-511.00 7 Stereotaktische Biopsie an intrakraniellem Gewebe: Großhirn: 1 bis 5 
Entnahmestellen 

5-013.40 7 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines intrazerebralen 
Hämatoms: Offen chirurgisch 

5-020.2 7 Kranioplastik: Schädeldach mit Transposition (mit zuvor entferntem 
Schädelknochenstück) 

5-024.2 7 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision eines peripheren 
Katheters 

5-032.12 7 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 
Flavektomie LWS: Mehr als 2 Segmente 

5-032.32 7 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 
Hemilaminektomie LWS: Mehr als 2 Segmente 

5-035.x 7 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und der 
Rückenmarkhäute:  Sonstige 

5-836.51 7 Spondylodese: Ventral: 2 Segmente 

5-83b.31 7 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
ventrales  Schrauben-Platten-System:  2 Segmente 
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5-900.1a 7 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Brustwand und Rücken 

5-012.2 6 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Entleerung 
eines  epiduralen Hämatoms 

5-015.4 6 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem Gewebe: Hirnhäute, 
Tumorgewebe mit Präparation von infiltriertem Nachbargewebe 

5-024.0 6 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision eines Ventils 

5-024.7 6 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Entfernung einer externen 
Drainage 

5-032.21 6 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 
Laminotomie LWS: 2 Segmente 

5-033.3 6 Inzision des Spinalkanals: Entleerung eines epiduralen  Empyems 

5-039.d 6 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Entfernung 
von Neurostimulatoren zur epiduralen Rückenmarkstimulation oder zur 
Vorderwurzelstimulation 

5-83a.2 6 Minimalinvasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur 
Schmerztherapie): Thermokoagulation oder Kryodenervation des 
Iliosakralgelenkes 

5-83b.52 6 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
Schrauben-Stab-System: 3 Segmente 

5-83b.54 6 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
Schrauben-Stab-System: 4 Segmente 

5-988.0 6 Anwendung  eines  Navigationssystems: Radiologisch 

8-159.x 6 Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige 

8-191.x 6 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: Sonstige 

8-836.m0 6 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit 
Metallspiralen: Gefäße intrakraniell 

8-980.20 6 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1104 
Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte 

9-401.31 6 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4 
Stunden 

3-052 5 Transösophageale  Echokardiographie [TEE] 

3-241 5 CT-Myelographie 

5-015.3 5 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem Gewebe: Hirnhäute, 
Tumorgewebe ohne Infiltration von intrakraniellem Gewebe 

5-021.1 5 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik, laterobasal 

5-021.5 5 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik mit Kranioplastik, laterobasal 

5-021.x 5 Rekonstruktion der Hirnhäute: Sonstige 
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5-031.01 5 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 2 Segmente 

5-031.20 5 Zugang zur Brustwirbelsäule: Hemilaminektomie BWS: 1  Segment 

5-031.31 5 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminektomie BWS: 2  Segmente 

5-832.2 5 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Wirbelkörper, total 

5-836.31 5 Spondylodese: Dorsal: 2 Segmente 

5-83b.55 5 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
Schrauben-Stab-System: 5 Segmente 

5-988.x 5 Anwendung  eines  Navigationssystems: Sonstige 

8-547.30 5 Andere  Immuntherapie:  Immunsuppression: Intravenös 

8-831.0 5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 

8-83b.70 5 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem 
Mikrokathetersystem: 2 Mikrokathetersysteme 

8-918.12 5 Interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie: Mindestens 14 bis höchstens 
20 Behandlungstage: Mindestens 42 bis höchstens 55 Therapieeinheiten, davon 
mindestens  10  Therapieeinheiten  psychotherapeutische Verfahren 

8-980.11 5 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis  552 
Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte 

3-130 4 Myelographie 

5-010.14 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte): Subokzipital 

5-013.50 4 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines intrazerebralen 
Abszesses: Offen chirurgisch 

5-025.3 4 Inzision, Exzision, Destruktion und Verschluss von intrakraniellen Blutgefäßen: 
Präparation und Abklippen, intrazerebral 

5-029.10 4 Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Implantation oder 
Wechsel einer intrakraniellen Messsonde: Zur Messung des intrakraniellen 
Druckes oder der Sauerstoffsättigung im Hirngewebe 

5-030.50 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: 
Hemilaminektomie HWS: 1 Segment 

5-038.40 4 Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder Wechsel einer 
Medikamentenpumpe zur intrathekalen und/oder epiduralen Infusion: 
Vollimplantierbare Medikamentenpumpe mit konstanter Flussrate 

5-039.35 4 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Implantation 
oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur Rückenmarkstimulation: 
Implantation oder Wechsel mehrerer permanenter Elektroden zur epiduralen 
Dauerstimulation, perkutan 

5-075.1 4 Exzision und Resektion von erkranktem Gewebe der Hypophyse: Intrasellär, 
total 
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5-831.4 4 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe, 
perkutan ohne Endoskopie 

5-836.35 4 Spondylodese: Dorsal: 4 Segmente 

5-839.11 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation einer 
Bandscheibenendoprothese:  2 Segmente 

5-839.a0 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in einen 
Wirbelkörper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen, 
instrumentellen Wirbelkörperaufrichtung: 1 Wirbelkörper 

5-83a.01 4 Minimalinvasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur 
Schmerztherapie): Facetten-Thermokoagulation oder Facetten- 
Kryodenervation:  2 Segmente 

5-83b.72 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
intervertebrale Cages: 3 Segmente 

5-83w.0 4 Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule: Augmentation des 
Schraubenlagers 

5-934.4 4 Verwendung von MRT-fähigem Material: Eine oder mehrere permanente 
Elektroden zur Neurostimulation, Ganzkörper-MRT-fähig 

8-011.1 4 Intrathekale und intraventrikuläre Applikation von Medikamenten durch 
Medikamentenpumpen: Wiederbefüllung einer implantierten 
Medikamentenpumpe mit konstanter Flussrate 

8-190.21 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage 

8-190.22 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage 

8-706 4 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

8-836.n7 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 7 
Metallspiralen 

8-83b.31 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur 
selektiven Embolisation: Sonstige bioaktive Metallspiralen, normallang 

1-100 (Datenschutz) Klinische  Untersuchung  in Allgemeinanästhesie 

1-204.5 (Datenschutz) Untersuchung des Liquorsystems: Liquorentnahme aus einem liegenden 
Katheter 

1-206 (Datenschutz) Neurographie 

1-208.2 (Datenschutz) Registrierung evozierter Potentiale: Somatosensorisch   [SSEP] 

1-266.1 (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei 
implantiertem  Kardioverter/Defibrillator [ICD] 

1-401.0 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an intrakraniellem Gewebe mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Großhirn 

1-430.01 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Trachea: Kryobiopsie 
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1-440.9 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 
Pankreas: Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt 

1-480.4 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an Knochen:   Wirbelsäule 

1-481.4 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch bildgebende Verfahren: 
Wirbelsäule 

1-510.5 (Datenschutz) Biopsie an intrakraniellem Gewebe durch Inzision und Trepanation von 
Schädelknochen: Intrakranielle Blutgefäße 

1-511.01 (Datenschutz) Stereotaktische Biopsie an intrakraniellem Gewebe: Großhirn: Mehr als 5 
Entnahmestellen 

1-513.1 (Datenschutz) Biopsie an peripheren Nerven durch Inzision: Plexus brachialis 

1-620.00 (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere 
Maßnahmen 

1-620.01 (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 
bronchoalveolärer  Lavage 

1-632.0 (Datenschutz) Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 

1-841 (Datenschutz) Diagnostische Punktion und Aspiration eines intrakraniellen Hohlraumes 

1-844 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 

1-854.5 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Gelenk 
an der Wirbelsäule 

1-859.x (Datenschutz) Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Sonstige 

1-999.03 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Anwendung eines 
diagnostischen Navigationssystems: Optisch 

1-999.1 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Fluoreszenzgestützte 
diagnostische Verfahren 

3-034 (Datenschutz) Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mittels Tissue Doppler 
Imaging [TDI] und Verformungsanalysen von Gewebe [Speckle Tracking] 

3-201 (Datenschutz) Native Computertomographie des Halses 

3-205 (Datenschutz) Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-20x (Datenschutz) Andere native Computertomographie 

3-221 (Datenschutz) Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

3-226 (Datenschutz) Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-24x (Datenschutz) Andere    Computertomographie-Spezialverfahren 

3-602 (Datenschutz) Arteriographie des Aortenbogens 

3-603 (Datenschutz) Arteriographie der thorakalen Gefäße 

3-605 (Datenschutz) Arteriographie der Gefäße des Beckens 
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3-60x (Datenschutz) Andere Arteriographie 

3-805 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Beckens 

3-806 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-82a (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-841 (Datenschutz) Magnetresonanz-Myelographie 

3-84x (Datenschutz) Andere   Magnetresonanz-Spezialverfahren 

5-010.01 (Datenschutz) Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Kalotte über die 
Mittellinie 

5-010.02 (Datenschutz) Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Bifrontal 

5-010.1x (Datenschutz) Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte): Sonstige 

5-011.x (Datenschutz) Zugang durch die Schädelbasis: Sonstige 

5-012.3 (Datenschutz) Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Entleerung 
eines epiduralen Empyems 

5-012.6 (Datenschutz) Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Reoperation mit 
Einbringen einer Drainage 

5-013.2 (Datenschutz) Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines subduralen Empyems 

5-015.20 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem Gewebe: 
Intrazerebrales sonstiges erkranktes Gewebe: Monolobulär 

5-015.x (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem Gewebe: Sonstige 

5-016.2 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Schädelknochen: 
Kalotte, Tumorgewebe 

5-016.3 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Schädelknochen: 
Kalotte, sonstiges erkranktes Gewebe 

5-016.7 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Schädelknochen: 
Kalotte und Hirnhäute, sonstiges erkranktes Gewebe 

5-018.2 (Datenschutz) Mikrovaskuläre Dekompression von intrakraniellen Nerven: Mit Implantation 
von alloplastischem Material 

5-020.10 (Datenschutz) Kranioplastik: Behandlung einer Impressionsfraktur: Elevation einer 
geschlossenen Fraktur 

5-020.4 (Datenschutz) Kranioplastik:  Schädelbasis 

5-020.61 (Datenschutz) Kranioplastik: Rekonstruktion von Hirn- und Gesichtsschädel oder 
Gesichtsschädel, allein: Mit einfachem Implantat (z.B. Knochenzement) 

5-021.3 (Datenschutz) Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik am kraniozervikalen Übergang 

5-022.02 (Datenschutz) Inzision am Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage: Subdural 

5-022.10 (Datenschutz) Inzision am Liquorsystem: Anlegen eines Reservoirs: Ventrikulär 
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5-022.20 (Datenschutz) Inzision am Liquorsystem: Stomien: Ventrikulozisternostomie 

5-024.1 (Datenschutz) Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision eines zentralen 
Katheters 

5-024.4 (Datenschutz) Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Probatorisches Abklemmen 
des peripheren Katheters 

5-024.6 (Datenschutz) Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Entfernung eines 
Liquorshuntes (oder Hirnwasserableitung) 

5-025.7 (Datenschutz) Inzision, Exzision, Destruktion und Verschluss von intrakraniellen Blutgefäßen: 
Abklippen 

5-026.40 (Datenschutz) Rekonstruktion von intrakraniellen Blutgefäßen: Anzahl der Clips an 
intrakraniellen Blutgefäßen: 1 Clip 

5-026.41 (Datenschutz) Rekonstruktion von intrakraniellen Blutgefäßen: Anzahl der Clips an 
intrakraniellen Blutgefäßen: 2 Clips 

5-030.1 (Datenschutz) Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: 
Kraniozervikaler Übergang, dorsal 

5-030.40 (Datenschutz) Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: Laminotomie 
HWS: 1 Segment 

5-030.51 (Datenschutz) Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: 
Hemilaminektomie HWS: 2 Segmente 

5-030.62 (Datenschutz) Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: 
Laminektomie HWS: Mehr als 2 Segmente 

5-030.72 (Datenschutz) Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, ventral: 
Mehr als 2 Segmente 

5-031.10 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminotomie BWS: 1 Segment 

5-031.21 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: Hemilaminektomie BWS: 2  Segmente 

5-031.30 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminektomie BWS: 1 Segment 

5-031.32 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminektomie BWS: Mehr als 2 Segmente 

5-031.7 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsolateral 

5-031.x (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: Sonstige 

5-032.22 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 
Laminotomie LWS: Mehr als 2 Segmente 

5-032.42 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 
Laminektomie LWS: Mehr als 2 Segmente 

5-032.x (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Sonstige 

5-033.1 (Datenschutz) Inzision des Spinalkanals: Drainage sonstiger epiduraler Flüssigkeit 

5-033.4 (Datenschutz) Inzision des Spinalkanals: Entfernung eines Fremdkörpers aus dem 
Epiduralraum 
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5-034.4 (Datenschutz) Inzision von Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Entleerung eines 
intramedullären  Hämatoms 

5-034.5 (Datenschutz) Inzision von Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Entleerung eines 
intramedullären Abszesses 

5-035.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und der 
Rückenmarkhäute:  Intramedulläres  Tumorgewebe 

5-035.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und der 
Rückenmarkhäute:  Intramedulläres  sonstiges  erkranktes Gewebe 

5-035.2 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und der 
Rückenmarkhäute:  Rückenmarkhäute,  Tumorgewebe 

5-035.4 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und der 
Rückenmarkhäute:  Rückenmarkhäute  und  Knochen, Tumorgewebe 

5-035.5 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und der 
Rückenmarkhäute: Rückenmarkhäute und Knochen, sonstiges erkranktes 
Gewebe 

5-035.7 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und der 
Rückenmarkhäute: Intraspinale Nervenwurzeln und/oder Ganglien, sonstiges 
erkranktes Gewebe 

5-036.6 (Datenschutz) Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Adhäsiolyse 
(Sekundäreingriff) 

5-038.20 (Datenschutz) Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder Wechsel eines 
Katheters zur intrathekalen und/oder epiduralen Infusion: Temporärer 
Katheter zur Testinfusion 

5-038.21 (Datenschutz) Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder Wechsel eines 
Katheters zur intrathekalen und/oder epiduralen Infusion: Permanenter 
Katheter zur Dauerinfusion 

5-038.9 (Datenschutz) Operationen am spinalen Liquorsystem: Entfernung einer externen Drainage 

5-038.b (Datenschutz) Operationen am spinalen Liquorsystem: Entfernung eines Katheters zur 
intrathekalen und/oder epiduralen Infusion 

5-038.d (Datenschutz) Operationen am spinalen Liquorsystem: Entfernung einer 
Medikamentenpumpe zur intrathekalen und/oder epiduralen Infusion 

5-039.33 (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Implantation 
oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur Rückenmarkstimulation: 
Implantation mehrerer temporärer Elektroden zur epiduralen Teststimulation 

5-039.a2 (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Entfernung 
von Elektroden: Eine epidurale Stabelektrode 

5-039.a3 (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Entfernung 
von Elektroden: Mehrere epidurale Stabelektroden 

5-039.e1 (Datenschutz) Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen 
Rückenmarkstimulation mit Implantation oder Wechsel einer 
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator, vollimplantierbar, nicht 
wiederaufladbar 
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5-039.e2 (Datenschutz) Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen 
Rückenmarkstimulation mit Implantation oder Wechsel einer 
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator, vollimplantierbar, mit 
wiederaufladbarem Akkumulator 

5-039.x (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Sonstige 

5-041.5 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven 
Rumpf 

5-056.3 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm 

5-056.5 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Rumpf 

5-056.6 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Plexus  lumbosacralis 

5-056.8 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Bein 

5-056.x (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Sonstige 

5-059.81 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder Wechsel von 
Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren Nervensystems: 
Implantation mehrerer temporärer Elektroden zur Teststimulation 

5-059.b (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Anwendung eines 
Endoskopiesystems 

5-059.cc (Datenschutz) Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur Stimulation des 
peripheren Nervensystems mit Implantation oder Wechsel einer 
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator, vollimplantierbar, mit 
wiederaufladbarem Akkumulator 

5-075.0 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Gewebe der Hypophyse: Intrasellär, 
partiell 

5-075.2 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Gewebe der Hypophyse: Extrasellär 

5-075.4 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Gewebe der Hypophyse: Kombiniert 
intra- und extrasellär 

5-076 (Datenschutz) Andere Operationen an der Hypophyse 

5-214.6 (Datenschutz) Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: 
Plastische Korrektur mit Resektion 

5-215.2 (Datenschutz) Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Konchektomie 

5-215.3 (Datenschutz) Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Submuköse 
Resektion 

5-222.x (Datenschutz) Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Sonstige 

5-311.0 (Datenschutz) Temporäre  Tracheostomie: Tracheotomie 

5-312.0 (Datenschutz) Permanente  Tracheostomie: Tracheotomie 

5-389.x (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Sonstige 

5-394.4 (Datenschutz) Revision einer Blutgefäßoperation: Entfernung eines vaskulären Implantates 
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5-399.d (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung einer implantierbaren 
Medikamentenpumpe (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie) 

5-469.10 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch 

5-570.1 (Datenschutz) Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 
Harnblase: Entfernung eines Steines, perkutan-transvesikal 

5-572.1 (Datenschutz) Zystostomie: Perkutan 

5-785.0x (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement ohne 
Antibiotikumzusatz: Sonstige 

5-830.0 (Datenschutz) Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Debridement 

5-830.1 (Datenschutz) Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Sequesterotomie 

5-830.2 (Datenschutz) Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Facettendenervation 

5-830.3 (Datenschutz) Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Entfernung  eines Fremdkörpers 

5-830.5 (Datenschutz) Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Revision einer Fistel 

5-831.8 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Perkutane Volumenreduktion 
der Bandscheibe 

5-832.8 (Datenschutz) Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Wirbelbogen 

5-832.9 (Datenschutz) Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Wirbelbogen (und angrenzende Strukturen) 

5-832.x (Datenschutz) Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Sonstige 

5-835.b0 (Datenschutz) Knochenersatz an der Wirbelsäule: Verwendung von keramischem 
Knochenersatzmaterial:  Ohne  Anreicherung  von Knochenwachstumszellen 

5-835.x (Datenschutz) Knochenersatz an der Wirbelsäule: Sonstige 

5-837.00 (Datenschutz) Wirbelkörperersatz: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 1 Wirbelkörper 

5-839.4 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Entfernung einer 
Bandscheibenendoprothese 

5-839.63 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 
Spinalkanals: 4 oder mehr Segmente 

5-839.a3 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in einen 
Wirbelkörper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen, 
instrumentellen Wirbelkörperaufrichtung: 4 oder mehr Wirbelkörper 

5-83b.24 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
Schrauben: 4 Segmente 
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5-83b.32 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
ventrales  Schrauben-Platten-System:  3 Segmente 

5-83b.40 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch dorsales 
Schrauben-Platten-System: 1 Segment 

5-83b.56 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
Schrauben-Stab-System: 6 Segmente 

5-83b.60 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
Hakenplatten: 1 Segment 

5-850.00 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs: Kopf und 
Hals 

5-850.b5 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Brustwand 
und Rücken 

5-850.d0 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Kopf und Hals 

5-850.d5 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Brustwand 
und Rücken 

5-856.05 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Naht: Brustwand und Rücken 

5-892.06 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Schulter 
und Axilla 

5-892.0a (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Brustwand 
und Rücken 

5-892.15 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hals 

5-892.2a (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 
Brustwand und Rücken 

5-894.0a (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, ohne primären Wundverschluss: Brustwand und Rücken 

5-894.1a (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, mit primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken 

5-895.28 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Unterarm 

5-895.2a (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken 

5-895.2g (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Fuß 

5-896.04 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Sonstige Teile Kopf 

5-896.14 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Sonstige Teile Kopf 

5-896.15 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Hals 
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5-896.1b (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion 

5-896.1d (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Gesäß 

5-896.1x (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Sonstige 

5-896.25 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers:  Hals 

5-900.04 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf 

5-900.0a (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Brustwand und Rücken 

5-900.15 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Hals 

5-911.2b (Datenschutz) Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Abtragen von Fettgewebe: 
Bauchregion 

5-916.a1 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder Gelenken 
der Extremitäten 

5-916.a5 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im Bereich 
von Nähten der Faszien bzw. des Peritoneums 

5-934.3 (Datenschutz) Verwendung von MRT-fähigem Material: Neurostimulator, Ganzkörper-MRT- 
fähig 

5-934.x (Datenschutz) Verwendung von MRT-fähigem Material: Sonstige 

5-986.x (Datenschutz) Minimalinvasive  Technik: Sonstige 

5-98e (Datenschutz) Intraoperative Blutflussmessung in Gefäßen 

6-006.22 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Abirateron, oral: 9.000 mg bis unter 
12.000 mg 

8-017.0 (Datenschutz) Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage 

8-020.8 (Datenschutz) Therapeutische  Injektion:  Systemische Thrombolyse 

8-020.d (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Intraventrikuläre oder intrazerebrale Thrombolyse 
über Drainagekatheter 

8-020.x (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Sonstige 

8-133.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel 

8-144.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig 
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8-151.1 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des Auges: 
Ventrikel 

8-151.4 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des Auges: 
Lumbalpunktion 

8-151.x (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des Auges: 
Sonstige 

8-152.1 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle 

8-152.x (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Sonstige 

8-190.23 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage 

8-192.0a (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie 
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig: 
Brustwand und Rücken 

8-390.1 (Datenschutz) Lagerungsbehandlung: Therapeutisch-funktionelle Lagerung auf 
neurophysiologischer   Grundlage 

8-390.5 (Datenschutz) Lagerungsbehandlung: Lagerung im Weichlagerungsbett mit programmierbarer 
automatischer   Lagerungshilfe 

8-411 (Datenschutz) Andere Extension der Halswirbelsäule 

8-412 (Datenschutz) Extension  der Lendenwirbelsäule 

8-527.1 (Datenschutz) Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 
Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, mittlerer Schwierigkeitsgrad 

8-529.3 (Datenschutz) Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie: 
Bestrahlungsplanung für die intensitätsmodulierte Radiotherapie 

8-541.1 (Datenschutz) Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und 
Immunmodulatoren: Intrazerebral 

8-771 (Datenschutz) Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

8-800.g0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1 
Thrombozytenkonzentrat 

8-800.g1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2 
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.g2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3 
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.g8 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 12 bis unter 14 
Thrombozytenkonzentrate 

8-812.51 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 
IE 
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8-812.54 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500 
IE 

8-812.55 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 5.500 IE bis unter 6.500 
IE 

8-812.56 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 6.500 IE bis unter 7.500 
IE 

8-812.59 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 9.500 IE bis unter 10.500 
IE 

8-812.5a (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 10.500 IE bis unter 
15.500 IE 

8-812.60 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE 

8-836.m1 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit 
Metallspiralen: Gefäße Kopf extrakraniell und Hals 

8-836.mx (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit 
Metallspiralen:  Sonstige 

8-836.n6 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 6 
Metallspiralen 

8-836.n8 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 8 
Metallspiralen 

8-836.nb (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 11 
Metallspiralen 

8-836.nd (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 13 
Metallspiralen 

8-83b.32 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur 
selektiven Embolisation: Bioaktive Metallspiralen, überlang 

8-83c.60 (Datenschutz) Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle 
Spasmolyse bei zerebrovaskulären Vasospasmen: 1 Gefäß 

8-83c.62 (Datenschutz) Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle 
Spasmolyse bei zerebrovaskulären Vasospasmen: 3 oder mehr Gefäße 

8-900 (Datenschutz) Intravenöse  Anästhesie 

8-902 (Datenschutz) Balancierte Anästhesie 

8-916.02 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes an das sympathische Nervensystem zur 
Schmerztherapie: Ohne bildgebende Verfahren: Am lumbalen   Grenzstrang 

8-917.0x (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur Schmerztherapie: 
Ohne bildgebende Verfahren: Sonstige 
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8-917.11 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur Schmerztherapie: 
Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der Halswirbelsäule 

8-918.10 (Datenschutz) Interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie: Mindestens 14 bis höchstens 
20 Behandlungstage: Bis zu 41 Therapieeinheiten 

8-918.11 (Datenschutz) Interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie: Mindestens 14 bis höchstens 
20 Behandlungstage: Mindestens 42 bis höchstens 55 Therapieeinheiten, davon 
weniger als 10 Therapieeinheiten psychotherapeutische Verfahren 

8-918.13 (Datenschutz) Interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie: Mindestens 14 bis höchstens 
20 Behandlungstage: Mindestens 56 Therapieeinheiten, davon weniger als 14 
Therapieeinheiten   psychotherapeutische  Verfahren 

8-925.00 (Datenschutz) Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden: Mit 
Stimulationselektroden 

8-925.01 (Datenschutz) Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden: Mit 
evozierten Potentialen (AEP, SEP, MEP, VEP) 

8-925.02 (Datenschutz) Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden: Mit weniger 
als 8 kortikalen Elektroden (Elektrokortikographie, Phasenumkehr und/oder 
Kartierung) 

8-925.04 (Datenschutz) Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden: Mit 8 oder 
mehr kortikalen Elektroden (Elektrokortikographie, Phasenumkehr und/oder 
Kartierung) 

8-925.21 (Datenschutz) Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 4 Stunden bis 8 
Stunden: Mit evozierten Potentialen (AEP, SEP, MEP, VEP) 

8-980.21 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1104 
Aufwandspunkte: 829 bis 1104 Aufwandspunkte 

8-980.30 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1105 bis 1656 
Aufwandspunkte: 1105 bis 1380  Aufwandspunkte 

8-980.31 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1105 bis 1656 
Aufwandspunkte: 1381 bis 1656 Aufwandspunkte 

8-987.10 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage 

8-990 (Datenschutz) Anwendung  eines Navigationssystems 

9-401.10 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und Erziehungsberatung: 
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden 

9-401.11 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und Erziehungsberatung: Mehr 
als 2 Stunden bis 4 Stunden 

9-401.32 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4 Stunden 

 Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren 

 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

H25.1 112 Cataracta nuclearis senilis 

H35.38 46 Sonstige Degeneration der Makula und des hinteren Poles 

H43.3 6 Sonstige   Glaskörpertrübungen 

H33.4 4 Traktionsablösung der Netzhaut 

H43.0 4 Glaskörperprolaps 

H02.3 (Datenschutz) Blepharochalasis 

H02.4 (Datenschutz) Ptosis des Augenlides 

H26.1 (Datenschutz) Cataracta traumatica 

H26.2 (Datenschutz) Cataracta complicata 

H27.0 (Datenschutz) Aphakie 

H27.1 (Datenschutz) Luxation der Linse 

H33.0 (Datenschutz) Netzhautablösung mit Netzhautriss 

H33.2 (Datenschutz) Seröse  Netzhautablösung 

H33.3 (Datenschutz) Netzhautriss ohne Netzhautablösung 

H43.1 (Datenschutz) Glaskörperblutung 
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- Prozeduren zu B-2.7 
 

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren 
 

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

5-984 190 Mikrochirurgische Technik 

5-144.5a 143 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernverflüssigung 
[Phakoemulsifikation] über kornealen Zugang: Mit Einführung einer 
kapselfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse 

5-159.4 69 Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am Corpus 
vitreum: Nahtlose transkonjunktivale Vitrektomie mit Einmalinstrumenten 

5-149.0 32 Andere Operationen an der Linse: Einführung eines Kapselspannringes 

9-984.7 29 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

5-158.46 27 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung netzhautabhebender Membranen: 
Medikamente 

5-158.42 24 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung netzhautabhebender Membranen: 
Andere Gase 

5-155.4 21 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea: Durch flächige 
Laserkoagulation 

5-158.16 11 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der Netzhaut: 
Medikamente 

5-142.3 8 Kapsulotomie  der  Linse: Nachstarabsaugung 

5-155.3 8 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea: Durch lokale 
Laserkoagulation 

9-984.8 7 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 

9-984.6 5 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 

5-156.9 4 Andere Operationen an der Retina: Injektion von Medikamenten in den 
hinteren Augenabschnitt 

5-094.1 (Datenschutz) Korrekturoperation bei Blepharoptosis: Levator-/Aponeurosenfaltung 

5-145.2c (Datenschutz) Andere Linsenextraktionen: Entfernung einer luxierten Linse aus dem 
Glaskörper: Mit Einführung einer sklerafixierten Hinterkammerlinse, 
monofokale Intraokularlinse 

5-146.0b (Datenschutz) (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse: Sekundäre 
Einführung bei aphakem Auge: Mit Einführung einer sulkusfixierten 
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse 

5-146.0c (Datenschutz) (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse: Sekundäre 
Einführung bei aphakem Auge: Mit Einführung einer sklerafixierten 
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse 
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5-146.2c (Datenschutz) (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse: Wechsel: Mit 
Einführung einer sklerafixierten Hinterkammerlinse, monofokale 
Intraokularlinse 

5-152.0 (Datenschutz) Fixation der Netzhaut durch eindellende Operationen: Durch permanente 
Plombe 

5-154.0 (Datenschutz) Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut: Kryopexie 

5-158.06 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Vordere Vitrektomie über Pars plana: Medikamente 

5-158.10 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der Netzhaut: 
Elektrolytlösung 

5-158.12 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der Netzhaut: 
Andere Gase 

5-158.15 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der Netzhaut: 
Silikonölentfernung 

5-158.43 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung netzhautabhebender Membranen: 
Silikonölimplantation 

5-158.45 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung netzhautabhebender Membranen: 
Silikonölentfernung 

5-160.2 (Datenschutz) Orbitotomie: Transkonjunktivaler anteriorer Zugang 

5-164.1 (Datenschutz) Andere Exzision, Destruktion und Exenteration der Orbita und 
Orbitainnenhaut: Teilexzision von erkranktem Gewebe 

9-401.22 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50 Minuten 
bis 2 Stunden 

9-984.9 (Datenschutz) Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 

9-984.b (Datenschutz) Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 

 Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren 

 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 
- Diagnosen zu B-3.6 

 
 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 
- Prozeduren zu B-3.7 

 
 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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- Diagnosen zu B-4.6 
 
 

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

I63.4 143 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien 

G20.10 107 Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer Beeinträchtigung: Ohne 
Wirkungsfluktuation 

G35.11 77 Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf: Mit Angabe einer 
akuten Exazerbation oder Progression 

I63.3 65 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien 

I63.5 64 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose zerebraler 
Arterien 

G44.2 60 Spannungskopfschmerz 

G45.03 57 Arteria-vertebralis-Syndrom mit Basilaris-Symptomatik: Komplette 
Rückbildung innerhalb von weniger als 1 Stunde 

G45.02 56 Arteria-vertebralis-Syndrom mit Basilaris-Symptomatik: Komplette 
Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden 

G91.20 37 Idiopathischer Normaldruckhydrozephalus 

G40.3 36 Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome 

R42 34 Schwindel und Taumel 

G20.11 30 Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer Beeinträchtigung: Mit 
Wirkungsfluktuation 

G30.1 30 Alzheimer-Krankheit mit spätem Beginn 

G40.2 30 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und 
epileptische Syndrome mit komplexen fokalen Anfällen 

G43.1 30 Migräne mit Aura [Klassische Migräne] 

R51 30 Kopfschmerz 

I63.0 27 Hirninfarkt durch Thrombose präzerebraler Arterien 

G62.88 26 Sonstige näher bezeichnete Polyneuropathien 

G25.81 23 Syndrom der unruhigen Beine   [Restless-Legs-Syndrom] 

G40.1 22 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und 
epileptische Syndrome mit einfachen fokalen Anfällen 

H46 22 Neuritis nervi optici 

G96.8 21 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Zentralnervensystems 

R20.2 21 Parästhesie der Haut 

R55 20 Synkope und Kollaps 
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G35.31 19 Multiple Sklerose mit sekundär-chronischem Verlauf: Mit Angabe einer akuten 
Exazerbation oder Progression 

G45.82 19 Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome: 
Komplette Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden 

G51.0 19 Fazialisparese 

H81.1 19 Benigner  paroxysmaler Schwindel 

F06.7 18 Leichte kognitive Störung 

F03 17 Nicht näher bezeichnete Demenz 

G45.83 17 Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome: 
Komplette Rückbildung innerhalb von weniger als 1 Stunde 

R20.1 17 Hypästhesie der Haut 

G93.2 16 Benigne intrakranielle Hypertension [Pseudotumor cerebri] 

R26.8 16 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges und der Mobilität 

G43.2 15 Status migraenosus 

A69.2 14 Lyme-Krankheit 

G61.8 14 Sonstige Polyneuritiden 

R20.8 14 Sonstige und nicht näher bezeichnete Sensibilitätsstörungen der Haut 

G44.4 12 Arzneimittelinduzierter Kopfschmerz, anderenorts nicht klassifiziert 

G70.0 12 Myasthenia  gravis 

G50.0 10 Trigeminusneuralgie 

G25.0 9 Essentieller Tremor 

H53.9 9 Sehstörung, nicht näher bezeichnet 

F40.2 8 Spezifische  (isolierte) Phobien 

G43.9 8 Migräne, nicht näher bezeichnet 

G57.3 8 Läsion des N. fibularis (peronaeus) communis 

H81.2 8 Neuropathia vestibularis 

I61.0 8 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal 

I67.88 8 Sonstige näher bezeichnete zerebrovaskuläre Krankheiten 

G20.90 7 Primäres Parkinson-Syndrom, nicht näher bezeichnet: Ohne 
Wirkungsfluktuation 

G35.0 7 Erstmanifestation einer multiplen Sklerose 

G41.8 7 Sonstiger Status epilepticus 
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G43.0 7 Migräne ohne Aura [Gewöhnliche Migräne] 

G45.12 7 Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig): Komplette Rückbildung 
innerhalb von 1 bis 24 Stunden 

I63.8 7 Sonstiger Hirninfarkt 

M54.4 7 Lumboischialgie 

G50.1 6 Atypischer Gesichtsschmerz 

G62.1 6 Alkohol-Polyneuropathie 

R52.2 6 Sonstiger chronischer Schmerz 

B02.2 5 Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems 

G20.20 5 Primäres Parkinson-Syndrom mit schwerster Beeinträchtigung: Ohne 
Wirkungsfluktuation 

G44.0 5 Cluster-Kopfschmerz 

G45.42 5 Transiente globale Amnesie [amnestische Episode]: Komplette Rückbildung 
innerhalb von 1 bis 24 Stunden 

G61.0 5 Guillain-Barré-Syndrom 

I63.1 5 Hirninfarkt durch Embolie präzerebraler Arterien 

I65.2 5 Verschluss und Stenose der A. carotis 

M48.06 5 Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich 

M54.2 5 Zervikalneuralgie 

M60.80 5 Sonstige Myositis: Mehrere Lokalisationen 

E11.40 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen: Nicht als 
entgleist bezeichnet 

G12.2 4 Motoneuron-Krankheit 

G30.0 4 Alzheimer-Krankheit mit frühem Beginn 

G43.8 4 Sonstige Migräne 

G45.13 4 Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig): Komplette Rückbildung 
innerhalb von weniger als 1 Stunde 

G93.4 4 Enzephalopathie, nicht näher bezeichnet 

I61.8 4 Sonstige intrazerebrale Blutung 

I67.6 4 Nichteitrige Thrombose des intrakraniellen Venensystems 

M54.16 4 Radikulopathie:  Lumbalbereich 

M79.19 4 Myalgie: Nicht näher bezeichnete Lokalisation 

R26.0 4 Ataktischer Gang 
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R27.0 4 Ataxie, nicht näher bezeichnet 

A17.8 (Datenschutz) Sonstige Tuberkulose des  Nervensystems 

A41.51 (Datenschutz) Sepsis: Escherichia coli [E. coli] 

A87.8 (Datenschutz) Sonstige  Virusmeningitis 

A87.9 (Datenschutz) Virusmeningitis, nicht näher bezeichnet 

B00.4 (Datenschutz) Enzephalitis  durch Herpesviren 

B01.1 (Datenschutz) Varizellen-Enzephalitis 

B02.0 (Datenschutz) Zoster-Enzephalitis 

B02.1 (Datenschutz) Zoster-Meningitis 

B02.3 (Datenschutz) Zoster ophthalmicus 

B02.9 (Datenschutz) Zoster ohne Komplikation 

B25.88 (Datenschutz) Sonstige  Zytomegalie 

B99 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

C34.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus) 

C45.0 (Datenschutz) Mesotheliom der Pleura 

C79.3 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute 

C80.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung, nicht näher bezeichnet 

C82.7 (Datenschutz) Sonstige Typen des follikulären Lymphoms 

C83.1 (Datenschutz) Mantelzell-Lymphom 

C85.1 (Datenschutz) B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet 

D18.02 (Datenschutz) Hämangiom: Intrakraniell 

D33.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Gehirn, nicht näher bezeichnet 

D38.4 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Thymus 

D86.1 (Datenschutz) Sarkoidose der Lymphknoten 

D86.8 (Datenschutz) Sarkoidose an sonstigen und kombinierten Lokalisationen 

E10.40 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit neurologischen Komplikationen: Nicht als 
entgleist bezeichnet 

E11.41 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen: Als entgleist 
bezeichnet 

E14.41 (Datenschutz) Nicht näher bezeichneter Diabetes mellitus: Mit neurologischen 
Komplikationen: Als entgleist bezeichnet 

E53.8 (Datenschutz) Mangel an sonstigen näher bezeichneten Vitaminen des Vitamin-B-Komplexes 
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E86 (Datenschutz) Volumenmangel 

E87.1 (Datenschutz) Hypoosmolalität und Hyponatriämie 

F01.2 (Datenschutz) Subkortikale  vaskuläre Demenz 

F01.8 (Datenschutz) Sonstige vaskuläre Demenz 

F01.9 (Datenschutz) Vaskuläre Demenz, nicht näher bezeichnet 

F05.0 (Datenschutz) Delir ohne Demenz 

F05.1 (Datenschutz) Delir bei Demenz 

F10.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute Intoxikation 
[akuter Rausch] 

F10.3 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom 

F10.4 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom mit Delir 

F11.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide: Akute Intoxikation 
[akuter Rausch] 

F32.2 (Datenschutz) Schwere depressive Episode ohne psychotische  Symptome 

F32.3 (Datenschutz) Schwere depressive Episode mit psychotischen  Symptomen 

F32.8 (Datenschutz) Sonstige depressive Episoden 

F41.0 (Datenschutz) Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst] 

F41.1 (Datenschutz) Generalisierte Angststörung 

F41.2 (Datenschutz) Angst und depressive Störung, gemischt 

F43.0 (Datenschutz) Akute Belastungsreaktion 

F43.2 (Datenschutz) Anpassungsstörungen 

F43.8 (Datenschutz) Sonstige Reaktionen auf schwere Belastung 

F44.4 (Datenschutz) Dissoziative  Bewegungsstörungen 

F44.5 (Datenschutz) Dissoziative  Krampfanfälle 

F45.0 (Datenschutz) Somatisierungsstörung 

F48.0 (Datenschutz) Neurasthenie 

F60.9 (Datenschutz) Persönlichkeitsstörung, nicht näher bezeichnet 

G03.0 (Datenschutz) Nichteitrige Meningitis 

G03.9 (Datenschutz) Meningitis, nicht näher bezeichnet 

G04.9 (Datenschutz) Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht näher bezeichnet 

G10 (Datenschutz) Chorea Huntington 
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G11.8 (Datenschutz) Sonstige hereditäre Ataxien 

G11.9 (Datenschutz) Hereditäre Ataxie, nicht näher bezeichnet 

G20.00 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom mit fehlender oder geringer Beeinträchtigung: 
Ohne Wirkungsfluktuation 

G20.21 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom mit schwerster Beeinträchtigung: Mit 
Wirkungsfluktuation 

G21.1 (Datenschutz) Sonstiges arzneimittelinduziertes Parkinson-Syndrom 

G21.4 (Datenschutz) Vaskuläres  Parkinson-Syndrom 

G24.9 (Datenschutz) Dystonie, nicht näher bezeichnet 

G25.1 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierter Tremor 

G25.3 (Datenschutz) Myoklonus 

G31.82 (Datenschutz) Lewy-Körper-Krankheit 

G35.10 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf: Ohne Angabe 
einer akuten Exazerbation oder Progression 

G35.20 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit primär-chronischem Verlauf: Ohne Angabe einer akuten 
Exazerbation oder Progression 

G35.21 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit primär-chronischem Verlauf: Mit Angabe einer akuten 
Exazerbation oder Progression 

G35.30 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit sekundär-chronischem Verlauf: Ohne Angabe einer 
akuten Exazerbation oder Progression 

G35.9 (Datenschutz) Multiple Sklerose, nicht näher bezeichnet 

G36.0 (Datenschutz) Neuromyelitis optica [Devic-Krankheit] 

G37.9 (Datenschutz) Demyelinisierende Krankheit des Zentralnervensystems, nicht näher 
bezeichnet 

G40.09 (Datenschutz) Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) idiopathische Epilepsie und 
epileptische Syndrome mit fokal beginnenden Anfällen, nicht näher bezeichnet 

G40.5 (Datenschutz) Spezielle epileptische Syndrome 

G40.7 (Datenschutz) Petit-Mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet, ohne Grand-Mal-Anfälle 

G40.8 (Datenschutz) Sonstige Epilepsien 

G40.9 (Datenschutz) Epilepsie, nicht näher bezeichnet 

G41.2 (Datenschutz) Status epilepticus mit komplexfokalen Anfällen 

G45.32 (Datenschutz) Amaurosis fugax: Komplette Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden 

G45.33 (Datenschutz) Amaurosis fugax: Komplette Rückbildung innerhalb von weniger als 1 Stunde 

G45.39 (Datenschutz) Amaurosis fugax: Verlauf der Rückbildung nicht näher bezeichnet 
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G45.89 (Datenschutz) Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome: Verlauf 
der Rückbildung nicht näher bezeichnet 

G45.92 (Datenschutz) Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet: Komplette 
Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden 

G45.93 (Datenschutz) Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet: Komplette 
Rückbildung innerhalb von weniger als 1 Stunde 

G47.4 (Datenschutz) Narkolepsie und Kataplexie 

G47.9 (Datenschutz) Schlafstörung, nicht näher bezeichnet 

G50.8 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten des N. trigeminus 

G50.9 (Datenschutz) Krankheit des N. trigeminus, nicht näher bezeichnet 

G54.5 (Datenschutz) Neuralgische Amyotrophie 

G54.9 (Datenschutz) Krankheit von Nervenwurzeln und Nervenplexus, nicht näher bezeichnet 

G56.0 (Datenschutz) Karpaltunnel-Syndrom 

G56.2 (Datenschutz) Läsion des N. ulnaris 

G57.1 (Datenschutz) Meralgia paraesthetica 

G58.0 (Datenschutz) Interkostalneuropathie 

G58.7 (Datenschutz) Mononeuritis multiplex 

G58.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Mononeuropathien 

G60.8 (Datenschutz) Sonstige hereditäre und idiopathische Neuropathien 

G60.9 (Datenschutz) Hereditäre und idiopathische Neuropathie, nicht näher bezeichnet 

G62.80 (Datenschutz) Critical-illness-Polyneuropathie 

G72.4 (Datenschutz) Entzündliche Myopathie, anderenorts nicht klassifiziert 

G72.9 (Datenschutz) Myopathie, nicht näher bezeichnet 

G81.1 (Datenschutz) Spastische Hemiparese und Hemiplegie 

G82.01 (Datenschutz) Schlaffe Paraparese und Paraplegie: Akute inkomplette Querschnittlähmung 
nichttraumatischer  Genese 

G83.1 (Datenschutz) Monoparese und Monoplegie einer unteren Extremität 

G83.2 (Datenschutz) Monoparese und Monoplegie einer oberen Extremität 

G90.8 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten des autonomen Nervensystems 

G93.1 (Datenschutz) Anoxische Hirnschädigung, anderenorts nicht klassifiziert 

G93.3 (Datenschutz) Chronisches Müdigkeitssyndrom [Chronic fatigue syndrome] 

G93.6 (Datenschutz) Hirnödem 
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G93.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Gehirns 

H20.9 (Datenschutz) Iridozyklitis, nicht näher bezeichnet 

H35.0 (Datenschutz) Retinopathien des Augenhintergrundes und Veränderungen der 
Netzhautgefäße 

H47.0 (Datenschutz) Affektionen des N. opticus, anderenorts nicht klassifiziert 

H47.1 (Datenschutz) Stauungspapille, nicht näher bezeichnet 

H47.2 (Datenschutz) Optikusatrophie 

H49.0 (Datenschutz) Lähmung des N. oculomotorius [III. Hirnnerv] 

H49.2 (Datenschutz) Lähmung des N. abducens [VI. Hirnnerv] 

H51.2 (Datenschutz) Internukleäre Ophthalmoplegie 

H51.9 (Datenschutz) Störung der Blickbewegungen, nicht näher bezeichnet 

H53.2 (Datenschutz) Diplopie 

H53.4 (Datenschutz) Gesichtsfelddefekte 

H53.8 (Datenschutz) Sonstige Sehstörungen 

H54.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Sehbeeinträchtigung (binokular) 

H57.0 (Datenschutz) Pupillenfunktionsstörungen 

H81.0 (Datenschutz) Ménière-Krankheit 

H81.3 (Datenschutz) Sonstiger  peripherer Schwindel 

H81.9 (Datenschutz) Störung der Vestibularfunktion, nicht näher bezeichnet 

H91.2 (Datenschutz) Idiopathischer Hörsturz 

H93.1 (Datenschutz) Tinnitus aurium 

H93.3 (Datenschutz) Krankheiten des N. vestibulocochlearis [VIII. Hirnnerv] 

I26.9 (Datenschutz) Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale 

I47.2 (Datenschutz) Ventrikuläre Tachykardie 

I50.14 (Datenschutz) Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe 

I60.2 (Datenschutz) Subarachnoidalblutung, von der A. communicans anterior ausgehend 

I60.8 (Datenschutz) Sonstige   Subarachnoidalblutung 

I61.1 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, kortikal 

I61.2 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, nicht näher bezeichnet 

I61.4 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in das Kleinhirn 

I62.02 (Datenschutz) Nichttraumatische subdurale Blutung: Chronisch 
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I63.2 (Datenschutz) Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose 
präzerebraler Arterien 

I63.6 (Datenschutz) Hirninfarkt durch Thrombose der Hirnvenen, nichteitrig 

I64 (Datenschutz) Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet 

I65.1 (Datenschutz) Verschluss und Stenose der A. basilaris 

I65.8 (Datenschutz) Verschluss und Stenose sonstiger präzerebraler Arterien 

I66.0 (Datenschutz) Verschluss und Stenose der A. cerebri media 

I67.10 (Datenschutz) Zerebrales Aneurysma (erworben) 

I67.3 (Datenschutz) Progressive subkortikale vaskuläre Enzephalopathie 

I67.5 (Datenschutz) Moyamoya-Syndrom 

I67.7 (Datenschutz) Zerebrale Arteriitis, anderenorts nicht klassifiziert 

I67.9 (Datenschutz) Zerebrovaskuläre Krankheit, nicht näher bezeichnet 

J01.3 (Datenschutz) Akute Sinusitis sphenoidalis 

J01.9 (Datenschutz) Akute Sinusitis, nicht näher bezeichnet 

J15.9 (Datenschutz) Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet 

J18.1 (Datenschutz) Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet 

J18.9 (Datenschutz) Pneumonie, nicht näher bezeichnet 

J44.10 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 
bezeichnet: FEV1 <35% des Sollwertes 

M06.99 (Datenschutz) Chronische Polyarthritis, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete 
Lokalisation 

M21.33 (Datenschutz) Fallhand oder Hängefuß (erworben): Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 

M24.55 (Datenschutz) Gelenkkontraktur: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, 
Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

M31.4 (Datenschutz) Aortenbogen-Syndrom    [Takayasu-Syndrom] 

M31.6 (Datenschutz) Sonstige  Riesenzellarteriitis 

M35.3 (Datenschutz) Polymyalgia  rheumatica 

M46.47 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet: Lumbosakralbereich 

M47.20 (Datenschutz) Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Mehrere Lokalisationen der 
Wirbelsäule 

M47.86 (Datenschutz) Sonstige  Spondylose: Lumbalbereich 

M47.99 (Datenschutz) Spondylose, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete Lokalisation 

M48.02 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose:  Zervikalbereich 



Niels-Stensen-Kliniken Marienhospital Osnabrück, Standort Natruper Holz

Qualitätsbericht 2021 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 296 

 

 

 

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

M48.05 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose:  Thorakolumbalbereich 

M50.2 (Datenschutz) Sonstige  zervikale Bandscheibenverlagerung 

M51.2 (Datenschutz) Sonstige  näher  bezeichnete Bandscheibenverlagerung 

M53.0 (Datenschutz) Zervikozephales  Syndrom 

M53.1 (Datenschutz) Zervikobrachial-Syndrom 

M54.5 (Datenschutz) Kreuzschmerz 

M54.6 (Datenschutz) Schmerzen im Bereich der  Brustwirbelsäule 

M62.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, 
Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 

M79.22 (Datenschutz) Neuralgie und Neuritis, nicht näher bezeichnet: Oberarm [Humerus, 
Ellenbogengelenk] 

M79.67 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M79.69 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten: Nicht näher bezeichnete Lokalisation 

M79.70 (Datenschutz) Fibromyalgie:  Mehrere  Lokalisationen 

M80.08 (Datenschutz) Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, 
Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel,  Wirbelsäule] 

N17.91 (Datenschutz) Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 1 

N39.0 (Datenschutz) Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet 

N39.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Harnsystems 

Q28.39 (Datenschutz) Angeborene Fehlbildung der zerebralen Gefäße, nicht näher bezeichnet 

Q28.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des   Kreislaufsystems 

R07.4 (Datenschutz) Brustschmerzen, nicht näher bezeichnet 

R25.1 (Datenschutz) Tremor, nicht näher bezeichnet 

R40.0 (Datenschutz) Somnolenz 

R41.0 (Datenschutz) Orientierungsstörung, nicht näher bezeichnet 

R41.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Symptome, die das 
Erkennungsvermögen und das Bewusstsein betreffen 

R44.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Symptome, die die 
Sinneswahrnehmungen  und  das  Wahrnehmungsvermögen betreffen 

R52.0 (Datenschutz) Akuter Schmerz 

R52.9 (Datenschutz) Schmerz, nicht näher bezeichnet 

R53 (Datenschutz) Unwohlsein und Ermüdung 
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R56.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Krämpfe 

R74.8 (Datenschutz) Sonstige  abnorme Serumenzymwerte 

R90.8 (Datenschutz) Sonstige abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik des 
Zentralnervensystems 

S06.0 (Datenschutz) Gehirnerschütterung 

S06.33 (Datenschutz) Umschriebenes zerebrales Hämatom 

S12.23 (Datenschutz) Fraktur des 5. Halswirbels 

S13.4 (Datenschutz) Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule 

S32.00 (Datenschutz) Fraktur eines Lendenwirbels: Höhe nicht näher bezeichnet 

T42.8 (Datenschutz) Vergiftung: Antiparkinsonmittel und andere zentral wirkende 
Muskelrelaxanzien 

T82.2 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch Koronararterien-Bypass und 
Klappentransplantate 

T85.0 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch einen ventrikulären, intrakraniellen Shunt 

Z03.3 (Datenschutz) Beobachtung bei Verdacht auf neurologische Krankheit 
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- Prozeduren zu B-4.7 
 

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren 
 

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

3-200 780 Native Computertomographie des Schädels 

9-320 639 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des Sprechens, 
der Stimme und des Schluckens 

3-800 601 Native  Magnetresonanztomographie  des Schädels 

1-204.2 566 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur 
Liquorentnahme 

8-930 560 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

1-207.0 378 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG  (10-20-System) 

1-208.2 347 Registrierung evozierter Potentiale: Somatosensorisch   [SSEP] 

3-221 315 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

1-206 282 Neurographie 

3-820 258 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

8-561.1 257 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte 
physikalische Monotherapie 

3-220 208 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-802 206 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

9-984.7 195 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

1-208.6 179 Registrierung evozierter Potentiale: Visuell [VEP] 

8-981.30 179 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf einer 
Schlaganfalleinheit mit Möglichkeit zur Durchführung von Thrombektomien 
und intrakraniellen Eingriffen: Mindestens 24 bis höchstens 48 Stunden 

8-547.30 170 Andere  Immuntherapie:  Immunsuppression: Intravenös 

9-984.8 151 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 

3-823 116 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 
Kontrastmittel 

1-902.0 115 Testpsychologische  Diagnostik:  Einfach 

1-208.x 114 Registrierung evozierter Potentiale: Sonstige 

3-052 103 Transösophageale  Echokardiographie [TEE] 

8-97d.1 99 Multimodale Komplexbehandlung bei Morbus Parkinson und atypischem 
Parkinson-Syndrom: Mindestens 14 bis höchstens 20   Behandlungstage 
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8-981.20 90 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf einer 
Schlaganfalleinheit ohne (kontinuierliche) Möglichkeit zur Durchführung von 
Thrombektomien und intrakraniellen Eingriffen: Mindestens 24 bis höchstens 
48 Stunden 

3-600 76 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße 

9-984.b 65 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 

8-981.31 63 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf einer 
Schlaganfalleinheit mit Möglichkeit zur Durchführung von Thrombektomien 
und intrakraniellen Eingriffen: Mehr als 48 bis höchstens 72 Stunden 

3-203 60 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

9-984.6 60 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 

9-984.9 57 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 

8-020.8 56 Therapeutische  Injektion:  Systemische Thrombolyse 

9-401.22 56 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50 Minuten 
bis 2 Stunden 

3-222 49 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

8-83b.c6 45 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit  Anker 

8-836.80 41 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie: Gefäße 
intrakraniell 

3-225 37 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-601 37 Arteriographie der Gefäße des Halses 

1-208.4 34 Registrierung evozierter Potentiale: Motorisch [MEP] 

8-390.x 32 Lagerungsbehandlung:  Sonstige 

8-981.32 28 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf einer 
Schlaganfalleinheit mit Möglichkeit zur Durchführung von Thrombektomien 
und intrakraniellen Eingriffen: Mehr als 72 bis höchstens 96 Stunden 

8-83b.d 26 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von flexiblen intrakraniellen 
Aspirationsmikrokathetersystemen 

9-401.23 24 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis 
4 Stunden 

8-981.33 23 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf einer 
Schlaganfalleinheit mit Möglichkeit zur Durchführung von Thrombektomien 
und intrakraniellen Eingriffen: Mehr als 96 Stunden 

1-207.1 22 Elektroenzephalographie [EEG]: Schlaf-EEG (10-20-System) 

8-541.0 22 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und 
Immunmodulatoren: Intrathekal 

3-84x 20 Andere   Magnetresonanz-Spezialverfahren 
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9-984.a 18 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 

8-97d.0 17 Multimodale Komplexbehandlung bei Morbus Parkinson und atypischem 
Parkinson-Syndrom: Mindestens 7 bis höchstens 13  Behandlungstage 

8-83b.84 16 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Mikrodrahtretriever- 
oder Stentretriever-Systems zur Thrombektomie oder 
Fremdkörperentfernung: 1 Stentretriever-System 

8-981.21 16 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf einer 
Schlaganfalleinheit ohne (kontinuierliche) Möglichkeit zur Durchführung von 
Thrombektomien und intrakraniellen Eingriffen: Mehr als 48 bis höchstens 72 
Stunden 

8-83b.p 15 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung einer Katheter-Einführhilfe 
bei neurovaskulären Eingriffen 

3-202 14 Native Computertomographie des Thorax 

1-208.0 12 Registrierung evozierter Potentiale: Akustisch [AEP] 

8-981.22 12 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf einer 
Schlaganfalleinheit ohne (kontinuierliche) Möglichkeit zur Durchführung von 
Thrombektomien und intrakraniellen Eingriffen: Mehr als 72 bis höchstens 96 
Stunden 

8-831.0 11 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 

8-83b.80 11 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Mikrodrahtretriever- 
oder Stentretriever-Systems zur Thrombektomie oder 
Fremdkörperentfernung: 1 Mikrodrahtretriever-System 

8-980.0 11 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis 184 
Aufwandspunkte 

1-266.0 10 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei 
implantiertem Schrittmacher 

8-701 9 Einfache endotracheale Intubation 

8-83b.70 9 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem 
Mikrokathetersystem: 2 Mikrokathetersysteme 

8-83b.85 9 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Mikrodrahtretriever- 
oder Stentretriever-Systems zur Thrombektomie oder 
Fremdkörperentfernung: 2 Stentretriever-Systeme 

8-83c.60 9 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle 
Spasmolyse bei zerebrovaskulären Vasospasmen: 1 Gefäß 

8-810.wf 8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 185 g bis unter 205 g 

8-836.60 8 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Fremdkörperentfernung: Gefäße 
intrakraniell 

1-20a.20 7 Andere neurophysiologische Untersuchungen: Neurologische Untersuchung 
bei Bewegungsstörungen: Untersuchung der Pharmakosensitivität mit 
quantitativer Testung 
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3-034 7 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mittels Tissue Doppler 
Imaging [TDI] und Verformungsanalysen von Gewebe [Speckle Tracking] 

3-605 7 Arteriographie der Gefäße des Beckens 

8-800.c0 7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 

8-810.wd 7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 145 g bis unter 165 g 

8-981.23 7 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf einer 
Schlaganfalleinheit ohne (kontinuierliche) Möglichkeit zur Durchführung von 
Thrombektomien und intrakraniellen Eingriffen: Mehr als 96 Stunden 

9-401.30 7 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten bis 
2 Stunden 

8-836.0k 6 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: A. carotis 
interna extrakraniell 

8-83b.86 6 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Mikrodrahtretriever- 
oder Stentretriever-Systems zur Thrombektomie oder 
Fremdkörperentfernung: 3 oder mehr Stentretriever-Systeme 

8-980.10 6 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis  552 
Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte 

1-632.0 5 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 

3-207 5 Native Computertomographie des Abdomens 

8-840.0k 5 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Ein Stent: A. carotis interna extrakraniell 

8-840.0m 5 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Ein Stent: A. carotis interna extrakraniell mit A. carotis communis 

8-987.10 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage 

1-440.a 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 
Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt 

1-502.5 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberschenkel 

3-206 4 Native Computertomographie des Beckens 

3-602 4 Arteriographie des Aortenbogens 

8-547.0 4 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern 

8-980.11 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis  552 
Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte 

1-204.1 (Datenschutz) Untersuchung des Liquorsystems: Messung des lumbalen Liquordruckes 

1-205 (Datenschutz) Elektromyographie  [EMG] 
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1-444.7 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien 

1-464.00 (Datenschutz) Transrektale Biopsie an männlichen Genitalorganen: Prostata, Stanzbiopsie: 
Weniger als 20 Zylinder 

1-502.2 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberarm und Ellenbogen 

1-620.00 (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere 
Maßnahmen 

1-660 (Datenschutz) Diagnostische Urethroskopie 

1-790 (Datenschutz) Polysomnographie 

1-791 (Datenschutz) Kardiorespiratorische Polygraphie 

1-912 (Datenschutz) Neurophysiologische apparative Testverfahren zur Schmerzdiagnostik 

3-035 (Datenschutz) Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 
quantitativer Auswertung 

3-05x (Datenschutz) Andere  Endosonographie 

3-205 (Datenschutz) Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-208 (Datenschutz) Native Computertomographie der peripheren Gefäße 

3-603 (Datenschutz) Arteriographie der thorakalen Gefäße 

3-604 (Datenschutz) Arteriographie der Gefäße des Abdomens 

3-606 (Datenschutz) Arteriographie der Gefäße der oberen Extremitäten 

3-607 (Datenschutz) Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 

3-60a (Datenschutz) Arteriographie der Rückenmarkgefäße (Spinale Arteriographie) 

3-60x (Datenschutz) Andere Arteriographie 

3-806 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-809 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Thorax 

3-822 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-826 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 

3-82a (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

5-010.2 (Datenschutz) Schädeleröffnung über die Kalotte: Bohrlochtrepanation 

5-022.00 (Datenschutz) Inzision am Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage: Ventrikulär 

5-029.11 (Datenschutz) Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Implantation oder 
Wechsel einer intrakraniellen Messsonde: Zur kombinierten Messung des 
intrakraniellen Druckes und der Sauerstoffsättigung im Hirngewebe 

5-042.2 (Datenschutz) Exzision eines Nerven zur Transplantation: N. suralis, gefäßgestieltes 
Transplantat 
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5-10d.0 (Datenschutz) Transposition eines geraden Augenmuskels: Gesamter  Muskel 

5-311.0 (Datenschutz) Temporäre  Tracheostomie: Tracheotomie 

5-431.20 (Datenschutz) Gastrostomie:  Perkutan-endoskopisch  (PEG):  Durch Fadendurchzugsmethode 

5-570.4 (Datenschutz) Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 
Harnblase: Operative Ausräumung einer Harnblasentamponade, transurethral 

5-601.0 (Datenschutz) Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: 
Elektroresektion 

5-995 (Datenschutz) Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 

6-001.h3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 450 mg bis 
unter 550 mg 

6-001.h8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 950 mg bis 
unter 1.050 mg 

6-00c.a (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Lorlatinib, oral 

8-017.1 (Datenschutz) Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 14 bis 
höchstens  20 Behandlungstage 

8-019 (Datenschutz) Intrathekale und intraventrikuläre Applikation von Medikamenten ohne 
Medikamentenpumpen 

8-020.x (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Sonstige 

8-192.0g (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie 
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig: 
Fuß 

8-201.0 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Humeroglenoidalgelenk 

8-640.0 (Datenschutz) Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Synchronisiert   (Kardioversion) 

8-706 (Datenschutz) Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

8-771 (Datenschutz) Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

8-810.w4 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 25 g bis unter 35 g 

8-810.w5 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 35 g bis unter 45 g 

8-810.wa (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 85 g bis unter 105 g 

8-810.wb (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 105 g bis unter 125 g 

8-810.wc (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 125 g bis unter 145 g 
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8-810.we (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 165 g bis unter 185 g 

8-810.wh (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 225 g bis unter 245 g 

8-812.52 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500 
IE 

8-831.2 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Wechsel 

8-836.00 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße 
intrakraniell 

8-836.08 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Andere 
Gefäße thorakal 

8-836.0j (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: A. carotis 
communis 

8-836.0m (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: A. carotis 
interna extrakraniell mit A. carotis communis 

8-836.0p (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: A. 
vertebralis extrakraniell 

8-836.70 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Thrombolyse: Gefäße 
intrakraniell 

8-836.81 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie: Gefäße Kopf 
extrakraniell und Hals 

8-83b.0b (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden Stents 
oder OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder OPD-Systeme mit 
biologisch abbaubarer Polymerbeschichtung 

8-83b.0c (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden Stents 
oder OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder OPD-Systeme mit 
sonstigem Polymer 

8-83b.4 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines hydrodynamischen 
Thrombektomiesystems 

8-83b.51 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier- oder 
Doppellumenballons: 2 oder mehr Modellierballons 

8-83b.c5 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs ohne Anker 

8-83c.61 (Datenschutz) Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle 
Spasmolyse bei zerebrovaskulären Vasospasmen: 2 Gefäße 

8-83c.62 (Datenschutz) Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle 
Spasmolyse bei zerebrovaskulären Vasospasmen: 3 oder mehr Gefäße 

8-83c.70 (Datenschutz) Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle 
Spasmolyse an sonstigen Gefäßen: 1 Gefäß 
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8-840.02 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Ein Stent: Gefäße Schulter und Oberarm 

8-840.0j (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Ein Stent: A. carotis communis 

8-841.00 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von medikamentefreisetzenden Stents: 
Ein Stent: Gefäße intrakraniell 

8-841.0k (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von medikamentefreisetzenden Stents: 
Ein Stent: A. carotis interna extrakraniell 

8-841.1k (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von medikamentefreisetzenden Stents: 
Zwei Stents: A. carotis interna extrakraniell 

8-914.0x (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven 
zur Schmerztherapie: Ohne bildgebende Verfahren: Sonstige 

8-914.12 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven 
zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der Lendenwirbelsäule 

8-917.03 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur Schmerztherapie: 
Ohne bildgebende Verfahren: An den Gelenken der Lendenwirbelsäule 

8-917.11 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur Schmerztherapie: 
Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der Halswirbelsäule 

8-918.14 (Datenschutz) Interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie: Mindestens 14 bis höchstens 
20 Behandlungstage: Mindestens 56 Therapieeinheiten, davon mindestens 14 
Therapieeinheiten   psychotherapeutische  Verfahren 

8-97d.2 (Datenschutz) Multimodale Komplexbehandlung bei Morbus Parkinson und atypischem 
Parkinson-Syndrom:  Mindestens  21 Behandlungstage 

8-980.20 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1104 
Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte 

8-980.30 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1105 bis 1656 
Aufwandspunkte: 1105 bis 1380  Aufwandspunkte 

8-98b.20 (Datenschutz) Andere neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Ohne 
Anwendung eines Telekonsildienstes: Mindestens 24 bis höchstens 48 Stunden 

8-98b.21 (Datenschutz) Andere neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Ohne 
Anwendung eines Telekonsildienstes: Mehr als 48 bis höchstens 72 Stunden 

8-98b.23 (Datenschutz) Andere neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Ohne 
Anwendung eines Telekonsildienstes: Mehr als 96 Stunden 

 Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren 
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

K07.1 56 Anomalien  des Kiefer-Schädelbasis-Verhältnisses 

K07.6 4 Krankheiten  des Kiefergelenkes 
 

- Prozeduren zu B-5.7 
 

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren 
 

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

8-930 32 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

5-769.2 31 Andere Operationen bei Gesichtsschädelfrakturen: Maßnahmen zur 
Okklusionssicherung an Maxilla und Mandibula 

5-776.4 26 Osteotomie zur Verlagerung des Untergesichtes: Mit 
Kontinuitätsdurchtrennung am aufsteigenden Mandibulaast 

5-779.3 18 Andere Operationen an Kiefergelenk und Gesichtsschädelknochen: Entfernung 
von Osteosynthesematerial 

5-777.30 17 Osteotomie zur Verlagerung des Mittelgesichtes: In der Le-Fort-I-Ebene in 
einem Stück: Ohne Distraktion 

5-777.31 5 Osteotomie zur Verlagerung des Mittelgesichtes: In der Le-Fort-I-Ebene in 
einem Stück: Mit Distraktion 

8-158.s 5 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kiefergelenk 

8-178.s 5 Therapeutische Spülung eines Gelenkes:  Kiefergelenk 

5-769.4 (Datenschutz) Andere Operationen bei Gesichtsschädelfrakturen: Entfernung von 
Schienenverbänden  der Maxilla 

9-984.6 (Datenschutz) Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 

 Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren 
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- Diagnosen zu B-6.6 
 
 

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

C34.1 40 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus) 

C61 30 Bösartige Neubildung der Prostata 

C67.9 20 Bösartige Neubildung: Harnblase, nicht näher bezeichnet 

C80.0 20 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so bezeichnet 

C20 14 Bösartige Neubildung des Rektums 

C25.0 13 Bösartige Neubildung: Pankreaskopf 

C25.2 13 Bösartige  Neubildung: Pankreasschwanz 

C34.3 11 Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus) 

C54.1 11 Bösartige Neubildung: Endometrium 

C83.3 9 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom 

C43.7 8 Bösartiges Melanom der unteren Extremität, einschließlich Hüfte 

C50.9 8 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet 

C17.1 6 Bösartige Neubildung: Jejunum 

C83.1 6 Mantelzell-Lymphom 

C07 5 Bösartige Neubildung der Parotis 

C56 5 Bösartige Neubildung des Ovars 

C67.8 5 Bösartige Neubildung: Harnblase, mehrere Teilbereiche überlappend 

C79.3 5 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute 

C91.10 5 Chronische lymphatische Leukämie vom B-Zell-Typ [CLL]: Ohne Angabe einer 
kompletten  Remission 

C25.9 4 Bösartige Neubildung: Pankreas, nicht näher bezeichnet 

A09.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht näher 
bezeichneten  Ursprungs 

A46 (Datenschutz) Erysipel [Wundrose] 

B02.2 (Datenschutz) Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems 

B44.1 (Datenschutz) Sonstige Aspergillose der Lunge 

C16.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Kardia 

C16.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Corpus ventriculi 

C16.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pylorus 

C17.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ileum 
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C18.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon transversum 

C18.7 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum 

C22.0 (Datenschutz) Leberzellkarzinom 

C22.1 (Datenschutz) Intrahepatisches  Gallengangskarzinom 

C34.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hauptbronchus 

C34.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Mittellappen (-Bronchus) 

C34.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bronchus und Lunge, mehrere Teilbereiche überlappend 

C41.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Wirbelsäule 

C43.4 (Datenschutz) Bösartiges Melanom der behaarten Kopfhaut und des Halses 

C43.5 (Datenschutz) Bösartiges Melanom des Rumpfes 

C43.6 (Datenschutz) Bösartiges Melanom der oberen Extremität, einschließlich Schulter 

C43.9 (Datenschutz) Bösartiges Melanom der Haut, nicht näher bezeichnet 

C44.3 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher 
bezeichneter Teile des Gesichtes 

C44.4 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut des Halses 

C47.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Periphere Nerven der oberen Extremität, einschließlich 
Schulter 

C50.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Oberer äußerer Quadrant der Brustdrüse 

C53.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Cervix uteri, nicht näher bezeichnet 

C55 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Uterus, Teil nicht näher bezeichnet 

C62.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hoden, nicht näher bezeichnet 

C64 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken 

C65 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Nierenbeckens 

C67.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Laterale Harnblasenwand 

C71.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Frontallappen 

C71.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Gehirn, mehrere Teilbereiche überlappend 

C78.7 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen 
Gallengänge 

C79.5 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes 

C81.1 (Datenschutz) Nodulär-sklerosierendes   (klassisches)  Hodgkin-Lymphom 

C81.2 (Datenschutz) Gemischtzelliges  (klassisches) Hodgkin-Lymphom 

C82.3 (Datenschutz) Follikuläres Lymphom Grad IIIa 
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C83.5 (Datenschutz) Lymphoblastisches Lymphom 

C83.7 (Datenschutz) Burkitt-Lymphom 

C85.1 (Datenschutz) B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet 

C85.7 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms 

C88.00 (Datenschutz) Makroglobulinämie Waldenström: Ohne Angabe einer kompletten Remission 

C88.40 (Datenschutz) Extranodales Marginalzonen-B-Zell-Lymphom des Mukosa-assoziierten 
lymphatischen Gewebes [MALT-Lymphom]: Ohne Angabe einer kompletten 
Remission 

C90.00 (Datenschutz) Multiples Myelom: Ohne Angabe einer kompletten Remission 

D38.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea, Bronchus und 
Lunge 

D41.4 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Harnblase 

D45 (Datenschutz) Polycythaemia  vera 

D47.1 (Datenschutz) Chronische myeloproliferative Krankheit 

D47.4 (Datenschutz) Osteomyelofibrose 

D48.0 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Knochen und 
Gelenkknorpel 

D50.0 (Datenschutz) Eisenmangelanämie  nach  Blutverlust (chronisch) 

D50.8 (Datenschutz) Sonstige Eisenmangelanämien 

D50.9 (Datenschutz) Eisenmangelanämie, nicht näher  bezeichnet 

D59.1 (Datenschutz) Sonstige  autoimmunhämolytische  Anämien 

D61.9 (Datenschutz) Aplastische Anämie, nicht näher bezeichnet 

D64.9 (Datenschutz) Anämie, nicht näher bezeichnet 

D69.41 (Datenschutz) Sonstige primäre Thrombozytopenie, nicht als transfusionsrefraktär 
bezeichnet 

D69.58 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Thrombozytopenien, nicht als transfusionsrefraktär 
bezeichnet 

D70.19 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Agranulozytose und Neutropenie, nicht näher 
bezeichnet 

E86 (Datenschutz) Volumenmangel 

G12.2 (Datenschutz) Motoneuron-Krankheit 

I26.9 (Datenschutz) Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale 

I46.9 (Datenschutz) Herzstillstand, nicht näher bezeichnet 

I48.0 (Datenschutz) Vorhofflimmern, paroxysmal 
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I50.01 (Datenschutz) Sekundäre  Rechtsherzinsuffizienz 

I50.19 (Datenschutz) Linksherzinsuffizienz: Nicht näher bezeichnet 

J15.5 (Datenschutz) Pneumonie durch Escherichia coli 

J15.6 (Datenschutz) Pneumonie durch andere gramnegative Bakterien 

J18.8 (Datenschutz) Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

J42 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete chronische Bronchitis 

J44.00 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 
Atemwege: FEV1 <35% des Sollwertes 

J44.10 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 
bezeichnet: FEV1 <35% des Sollwertes 

J44.13 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 
bezeichnet: FEV1 >=70% des Sollwertes 

J90 (Datenschutz) Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert 

K29.5 (Datenschutz) Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet 

K63.5 (Datenschutz) Polyp des Kolons 

L98.4 (Datenschutz) Chronisches Ulkus der Haut, anderenorts nicht klassifiziert 

N17.93 (Datenschutz) Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3 

N39.0 (Datenschutz) Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet 

R11 (Datenschutz) Übelkeit und Erbrechen 

R18 (Datenschutz) Aszites 

R91 (Datenschutz) Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik der Lunge 

T81.4 (Datenschutz) Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 
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Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren 
 

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

9-401.30 151 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten bis 
2 Stunden 

8-522.91 110 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger, intensitätsmodulierte 
Radiotherapie: Mit bildgestützter Einstellung 

9-984.7 83 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

8-547.0 52 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern 

8-542.12 44 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Medikamente 

8-543.12 41 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag: 2 
Medikamente 

8-561.1 40 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte 
physikalische Monotherapie 

6-002.72 39 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 6 mg bis 
unter 12 mg 

9-401.22 39 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50 Minuten 
bis 2 Stunden 

9-401.31 39 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4 
Stunden 

8-982.1 38 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13 
Behandlungstage 

9-984.8 35 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 

3-225 26 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

8-543.22 26 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 2 
Medikamente 

3-222 25 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

8-800.c0 24 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 

8-542.11 22 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament 

9-401.32 20 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4 Stunden 

9-984.b 20 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 

8-543.23 16 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 3 
Medikamente 

8-543.32 16 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 2 
Medikamente 
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8-547.1 15 Andere Immuntherapie: Mit modifizierten Antikörpern 

1-632.0 13 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 

6-002.98 13 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 950 mg bis 
unter 1.150 mg 

6-009.38 13 Applikation von Medikamenten, Liste 9: Pembrolizumab, parenteral: 200 mg 
bis unter 240 mg 

8-390.x 13 Lagerungsbehandlung:  Sonstige 

8-543.11 11 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag: 1 
Medikament 

3-820 10 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

6-005.d0 10 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Paclitaxel, als an Albumin gebundene 
Nanopartikel, parenteral: 150 mg bis unter 300 mg 

8-831.0 10 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 

8-982.2 10 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 14 bis höchstens 20 
Behandlungstage 

3-202 9 Native Computertomographie des Thorax 

6-00a.11 9 Applikation von Medikamenten, Liste 10: Atezolizumab, parenteral: 1.200 mg 
bis unter 1.680 mg 

8-543.13 9 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag: 3 
Medikamente 

8-982.3 9 Palliativmedizinische  Komplexbehandlung:  Mindestens  21 Behandlungstage 

9-401.10 8 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und Erziehungsberatung: 
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden 

1-710 7 Ganzkörperplethysmographie 

6-001.h5 7 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 650 mg bis 
unter 750 mg 

8-542.21 7 Nicht komplexe Chemotherapie: 2 Tage: 1 Medikament 

8-982.0 7 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6    Behandlungstage 

1-620.01 6 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 
bronchoalveolärer  Lavage 

3-200 6 Native Computertomographie des Schädels 

6-00b.h 6 Applikation von Medikamenten, Liste 11: Streptozocin, parenteral 

8-543.52 6 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 5 Tage: 2 
Medikamente 

9-984.6 6 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 

1-430.20 5 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge:   Zangenbiopsie 
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1-444.7 5 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien 

3-207 5 Native Computertomographie des Abdomens 

3-20x 5 Andere native Computertomographie 

5-399.5 5 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie) 

6-001.c4 5 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Pemetrexed, parenteral: 1.000 mg bis 
unter 1.100 mg 

8-153 5 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 

8-529.3 5 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie: 
Bestrahlungsplanung für die intensitätsmodulierte Radiotherapie 

9-401.23 5 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis 
4 Stunden 

1-650.1 4 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum 

1-650.2 4 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie 

6-001.h6 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 750 mg bis 
unter 850 mg 

6-002.92 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 350 mg bis 
unter 450 mg 

6-002.93 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 450 mg bis 
unter 550 mg 

6-006.10 4 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Cabazitaxel, parenteral: 30 mg bis 
unter 35 mg 

8-542.13 4 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 3 Medikamente 

8-547.30 4 Andere  Immuntherapie:  Immunsuppression: Intravenös 

8-930 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

9-984.9 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 

1-204.2 (Datenschutz) Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur 
Liquorentnahme 

1-206 (Datenschutz) Neurographie 

1-207.0 (Datenschutz) Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG  (10-20-System) 

1-208.2 (Datenschutz) Registrierung evozierter Potentiale: Somatosensorisch   [SSEP] 

1-424 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Knochenmark 

1-430.1x (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus: Sonstige 

1-440.9 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 
Pankreas: Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt 
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1-440.a (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 
Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt 

1-442.0 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung 
durch bildgebende Verfahren: Leber 

1-444.6 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie 

1-447 (Datenschutz) Endosonographische  Feinnadelpunktion  am Pankreas 

1-474.5 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an weiblichen Genitalorganen mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Vulva 

1-481.5 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch bildgebende Verfahren: 
Becken 

1-494.2 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Mediastinum 

1-620.00 (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere 
Maßnahmen 

1-642 (Datenschutz) Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und Pankreaswege 

1-654.0 (Datenschutz) Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument 

1-661 (Datenschutz) Diagnostische Urethrozystoskopie 

1-711 (Datenschutz) Bestimmung der CO-Diffusionskapazität 

1-844 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 

1-845 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion und Aspiration der Leber 

1-853.2 (Datenschutz) Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: 
Aszitespunktion 

3-052 (Datenschutz) Transösophageale  Echokardiographie [TEE] 

3-201 (Datenschutz) Native Computertomographie des Halses 

3-220 (Datenschutz) Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-221 (Datenschutz) Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

3-800 (Datenschutz) Native  Magnetresonanztomographie  des Schädels 

3-82a (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

5-399.7 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie) 

5-401.50 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen chirurgisch: 
Ohne Markierung 

5-452.61 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1-2 Polypen 
mit Schlinge 
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5-513.1 (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Inzision der Papille 
(Papillotomie) 

5-513.f0 (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen von nicht 
selbstexpandierenden  Prothesen:  Eine Prothese 

5-549.2 (Datenschutz) Andere Bauchoperationen: Implantation eines Katheterverweilsystems in den 
Bauchraum 

5-560.2 (Datenschutz) Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: 
Bougierung, transurethral 

5-570.0 (Datenschutz) Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 
Harnblase: Entfernung eines Steines, transurethral, mit Desintegration 
(Lithotripsie) 

5-572.1 (Datenschutz) Zystostomie: Perkutan 

6-001.19 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Gemcitabin, parenteral: 19,0 g bis unter 
22,0 g 

6-001.c2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Pemetrexed, parenteral: 800 mg bis 
unter 900 mg 

6-001.c3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Pemetrexed, parenteral: 900 mg bis 
unter 1.000 mg 

6-001.h4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 550 mg bis 
unter 650 mg 

6-001.h7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 850 mg bis 
unter 950 mg 

6-001.k9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, intravenös: 600 mg bis 
unter 700 mg 

6-002.94 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 550 mg bis 
unter 650 mg 

6-002.99 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 1.150 mg bis 
unter 1.350 mg 

6-006.13 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Cabazitaxel, parenteral: 45 mg bis 
unter 50 mg 

6-006.14 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Cabazitaxel, parenteral: 50 mg bis 
unter 55 mg 

6-006.j5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ipilimumab, parenteral: 70 mg bis 
unter 80 mg 

6-006.jd (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ipilimumab, parenteral: 200 mg bis 
unter 220 mg 

6-007.91 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Pertuzumab, parenteral: 840 mg bis 
unter 1.260 mg 

6-007.m1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Ramucirumab, parenteral: 450 mg bis 
unter 600 mg 
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6-008.m1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Nivolumab, parenteral: 40 mg bis 
unter 80 mg 

6-008.m8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Nivolumab, parenteral: 320 mg bis 
unter 400 mg 

6-009.a8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Daratumumab, parenteral: 1.200 mg 
bis unter 1.400 mg 

6-009.d5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Elotuzumab, parenteral: 800 mg bis 
unter 1.000 mg 

6-00a.10 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Atezolizumab, parenteral: 840 mg bis 
unter 1.200 mg 

6-00a.f (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Ribociclib, oral 

6-00b.7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Durvalumab, parenteral 

6-00c.3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Cemiplimab, parenteral 

8-020.8 (Datenschutz) Therapeutische  Injektion:  Systemische Thrombolyse 

8-132.3 (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich 

8-137.00 (Datenschutz) Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Einlegen: Transurethral 

8-152.1 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle 

8-171.0 (Datenschutz) Therapeutische Spülung (Lavage) des Ohres: Äußerer  Gehörgang 

8-192.00 (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie 
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig: 
Lippe 

8-527.1 (Datenschutz) Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 
Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, mittlerer Schwierigkeitsgrad 

8-542.31 (Datenschutz) Nicht komplexe Chemotherapie: 3 Tage: 1 Medikament 

8-543.14 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag: 4 
Medikamente 

8-543.21 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 1 
Medikament 

8-543.31 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 1 
Medikament 

8-543.33 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 3 
Medikamente 

8-543.51 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 5 Tage: 1 
Medikament 

8-543.53 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 5 Tage: 3 
Medikamente 

8-547.31 (Datenschutz) Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform 
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8-640.0 (Datenschutz) Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Synchronisiert   (Kardioversion) 

8-701 (Datenschutz) Einfache endotracheale Intubation 

8-706 (Datenschutz) Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

8-713.0 (Datenschutz) Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen: 
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen [HFNC- 
System] 

8-771 (Datenschutz) Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

8-800.g0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1 
Thrombozytenkonzentrat 

8-800.g1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2 
Thrombozytenkonzentrate 

8-919 (Datenschutz) Komplexe  Akutschmerzbehandlung 

8-980.0 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis 184 
Aufwandspunkte 

8-980.11 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis  552 
Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte 

8-987.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage 

9-320 (Datenschutz) Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des Sprechens, 
der Stimme und des Schluckens 

9-401.25 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 4 Stunden bis 
6 Stunden 

 Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren 

 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

M17.1 189 Sonstige primäre Gonarthrose 

M16.1 121 Sonstige primäre Koxarthrose 

M20.1 77 Hallux valgus (erworben) 

M20.2 18 Hallux rigidus 

T84.05 18 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Kniegelenk 

T84.5 18 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese 

M25.37 13 Sonstige Instabilität eines Gelenkes: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

T84.04 13 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Hüftgelenk 

M21.61 11 Erworbener Knick-Plattfuß [Pes planovalgus] 

M24.87 11 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen, anderenorts nicht 
klassifiziert: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, 
sonstige Gelenke des Fußes] 

M77.3 11 Kalkaneussporn 

S83.53 11 Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Riss des vorderen Kreuzbandes 

M19.27 10 Sonstige sekundäre Arthrose: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M20.5 10 Sonstige Deformitäten der Zehe(n) (erworben) 

M19.07 9 Primäre Arthrose sonstiger Gelenke: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M19.17 9 Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M20.4 9 Sonstige Hammerzehe(n) (erworben) 

M77.4 9 Metatarsalgie 

M84.17 8 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Knöchel und Fuß 
[Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M20.3 7 Sonstige Deformität der Großzehe (erworben) 

M75.1 7 Läsionen der Rotatorenmanschette 

S83.2 7 Meniskusriss, akut 

M16.3 6 Sonstige dysplastische Koxarthrose 

M25.66 6 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 
Kniegelenk] 
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M93.27 6 Osteochondrosis dissecans: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

S83.51 6 Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Distorsion des vorderen 
Kreuzbandes 

T81.4 6 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 

G57.6 5 Läsion des N. plantaris 

M17.9 5 Gonarthrose, nicht näher bezeichnet 

M16.7 4 Sonstige sekundäre Koxarthrose 

M67.46 4 Ganglion: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 

M67.47 4 Ganglion: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, 
sonstige Gelenke des Fußes] 

M75.4 4 Impingement-Syndrom der Schulter 

M75.5 4 Bursitis im Schulterbereich 

M77.5 4 Sonstige Enthesopathie des Fußes 

M87.95 4 Knochennekrose, nicht näher bezeichnet: Beckenregion und Oberschenkel 
[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

Q74.2 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen der unteren Extremität(en) und des 
Beckengürtels 

T81.8 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

A46 (Datenschutz) Erysipel [Wundrose] 

D16.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Lange Knochen 
der unteren Extremität 

D17.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut der 
Extremitäten 

D21.2 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe 
der unteren Extremität, einschließlich Hüfte 

D36.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes Nervensystem 

E11.74 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 
Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet 

G57.3 (Datenschutz) Läsion des N. fibularis (peronaeus) communis 

G98 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten des Nervensystems, anderenorts nicht klassifiziert 

I70.25 (Datenschutz) Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangrän 

L03.02 (Datenschutz) Phlegmone an Zehen 

M00.96 (Datenschutz) Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 
Kniegelenk] 
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M06.37 (Datenschutz) Rheumaknoten: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, 
sonstige Gelenke des Fußes] 

M06.97 (Datenschutz) Chronische Polyarthritis, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M12.26 (Datenschutz) Villonoduläre Synovitis (pigmentiert): Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 

M16.5 (Datenschutz) Sonstige posttraumatische Koxarthrose 

M17.3 (Datenschutz) Sonstige posttraumatische Gonarthrose 

M19.91 (Datenschutz) Arthrose, nicht näher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 

M20.6 (Datenschutz) Erworbene Deformität der Zehe(n), nicht näher bezeichnet 

M21.07 (Datenschutz) Valgusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert: Knöchel und Fuß 
[Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M21.17 (Datenschutz) Varusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M21.57 (Datenschutz) Erworbene Klauenhand, Klumphand, erworbener Klauenfuß und Klumpfuß: 
Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige 
Gelenke des Fußes] 

M21.60 (Datenschutz) Erworbener Hohlfuß [Pes cavus] 

M21.63 (Datenschutz) Erworbener  Spreizfuß 

M21.86 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete erworbene Deformitäten der Extremitäten: 
Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 

M22.0 (Datenschutz) Habituelle Luxation der Patella 

M22.4 (Datenschutz) Chondromalacia  patellae 

M23.22 (Datenschutz) Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Hinterhorn des 
Innenmeniskus 

M23.23 (Datenschutz) Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Sonstiger und 
nicht näher bezeichneter Teil des Innenmeniskus 

M23.24 (Datenschutz) Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Vorderhorn des 
Außenmeniskus 

M23.25 (Datenschutz) Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Hinterhorn des 
Außenmeniskus 

M23.26 (Datenschutz) Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Sonstiger und 
nicht näher bezeichneter Teil des Außenmeniskus 

M23.33 (Datenschutz) Sonstige Meniskusschädigungen: Sonstiger und nicht näher bezeichneter Teil 
des Innenmeniskus 

M23.4 (Datenschutz) Freier Gelenkkörper im Kniegelenk 

M23.51 (Datenschutz) Chronische Instabilität des Kniegelenkes: Vorderes Kreuzband 
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M24.07 (Datenschutz) Freier Gelenkkörper: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M24.65 (Datenschutz) Ankylose eines Gelenkes: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, 
Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

M24.85 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen, anderenorts nicht 
klassifiziert: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, 
Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

M25.16 (Datenschutz) Gelenkfistel: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 

M25.17 (Datenschutz) Gelenkfistel: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, 
sonstige Gelenke des Fußes] 

M25.55 (Datenschutz) Gelenkschmerz: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, 
Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

M25.57 (Datenschutz) Gelenkschmerz: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, 
sonstige Gelenke des Fußes] 

M51.1 (Datenschutz) Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie 

M54.16 (Datenschutz) Radikulopathie:  Lumbalbereich 

M54.4 (Datenschutz) Lumboischialgie 

M61.56 (Datenschutz) Sonstige Ossifikation von Muskeln: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 

M65.86 (Datenschutz) Sonstige Synovitis und Tenosynovitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 
Kniegelenk] 

M65.87 (Datenschutz) Sonstige Synovitis und Tenosynovitis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M66.26 (Datenschutz) Spontanruptur von Strecksehnen: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 

M66.37 (Datenschutz) Spontanruptur von Beugesehnen: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M66.46 (Datenschutz) Spontanruptur sonstiger Sehnen: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 

M67.26 (Datenschutz) Hypertrophie der Synovialis, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel 
[Fibula,  Tibia, Kniegelenk] 

M70.5 (Datenschutz) Sonstige Bursitis im Bereich des Knies 

M71.87 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Bursopathien: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M71.97 (Datenschutz) Bursopathie, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M72.2 (Datenschutz) Fibromatose der Plantarfaszie [Ledderhose-Kontraktur] 

M75.2 (Datenschutz) Tendinitis des M. biceps brachii 

M75.3 (Datenschutz) Tendinitis calcarea im Schulterbereich 

M76.6 (Datenschutz) Tendinitis  der Achillessehne 
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M76.7 (Datenschutz) Tendinitis  der Peronäussehne(n) 

M76.8 (Datenschutz) Sonstige Enthesopathien der unteren Extremität mit Ausnahme des Fußes 

M79.26 (Datenschutz) Neuralgie und Neuritis, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 
Kniegelenk] 

M79.67 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M81.67 (Datenschutz) Lokalisierte Osteoporose [Lequesne]: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M84.06 (Datenschutz) Frakturheilung in Fehlstellung: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 

M84.07 (Datenschutz) Frakturheilung in Fehlstellung: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M84.15 (Datenschutz) Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Beckenregion und 
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

M84.27 (Datenschutz) Verzögerte Frakturheilung: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M85.67 (Datenschutz) Sonstige Knochenzyste: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M85.87 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Veränderungen der Knochendichte und -struktur: 
Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige 
Gelenke des Fußes] 

M86.47 (Datenschutz) Chronische Osteomyelitis mit Fistel: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M87.05 (Datenschutz) Idiopathische aseptische Knochennekrose: Beckenregion und Oberschenkel 
[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

M87.07 (Datenschutz) Idiopathische aseptische Knochennekrose: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M87.87 (Datenschutz) Sonstige Knochennekrose: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M89.55 (Datenschutz) Osteolyse: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, 
Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

M93.26 (Datenschutz) Osteochondrosis dissecans: Unterschenkel [Fibula, Tibia,   Kniegelenk] 

M94.26 (Datenschutz) Chondromalazie:  Unterschenkel  [Fibula,  Tibia, Kniegelenk] 

M96.0 (Datenschutz) Pseudarthrose nach Fusion oder Arthrodese 

Q66.5 (Datenschutz) Pes planus congenitus 

Q66.6 (Datenschutz) Sonstige angeborene Valgusdeformitäten der Füße 

Q66.7 (Datenschutz) Pes cavus 

Q66.8 (Datenschutz) Sonstige angeborene Deformitäten der Füße 
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Q74.1 (Datenschutz) Angeborene Fehlbildung des  Knies 

Q78.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Osteochondrodysplasien 

R02.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Gangrän, anderenorts nicht klassifiziert 

S32.4 (Datenschutz) Fraktur des Acetabulums 

S43.1 (Datenschutz) Luxation des Akromioklavikulargelenkes 

S72.00 (Datenschutz) Schenkelhalsfraktur: Teil nicht näher bezeichnet 

S72.10 (Datenschutz) Femurfraktur: Trochantär, nicht näher bezeichnet 

S73.00 (Datenschutz) Luxation der Hüfte: Nicht näher bezeichnet 

S82.0 (Datenschutz) Fraktur der Patella 

S82.6 (Datenschutz) Fraktur des Außenknöchels 

S82.82 (Datenschutz) Trimalleolarfraktur 

S83.0 (Datenschutz) Luxation der Patella 

S83.3 (Datenschutz) Riss des Kniegelenkknorpels, akut 

S86.0 (Datenschutz) Verletzung  der Achillessehne 

S86.8 (Datenschutz) Verletzung sonstiger Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterschenkels 

S92.1 (Datenschutz) Fraktur des Talus 

S92.3 (Datenschutz) Fraktur der Mittelfußknochen 

S93.2 (Datenschutz) Traumatische Ruptur von Bändern in Höhe des oberen Sprunggelenkes und 
des Fußes 

S96.1 (Datenschutz) Verletzung von Muskeln und Sehnen der langen Streckmuskeln der Zehen in 
Höhe des Knöchels und des Fußes 

T81.3 (Datenschutz) Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert 

T84.06 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Sprunggelenk 

T84.16 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 
Extremitätenknochen: Knöchel und Fuß 

T84.4 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch sonstige intern verwendete orthopädische 
Geräte, Implantate und Transplantate 

T84.6 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne 
Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation] 
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

8-561.1 253 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte 
physikalische Monotherapie 

9-401.22 228 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50 Minuten 
bis 2 Stunden 

8-915 154 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 
Schmerztherapie 

5-931.0 144 Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und 
Osteosynthesematerials:   Hypoallergenes  Material 

5-786.0 138 Osteosyntheseverfahren:  Durch Schraube 

5-822.g1 131 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre 
Oberflächenersatzprothese: Zementiert 

5-986.x 116 Minimalinvasive  Technik: Sonstige 

5-820.00 110 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Nicht 
zementiert 

5-800.6q 103 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Metatarsophalangealgelenk 

5-788.00 94 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion (Exostose): 
Os metatarsale I 

5-800.4g 84 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 
Hüftgelenk 

5-987.x 81 Anwendung  eines  OP-Roboters: Sonstige 

5-786.k 66 Osteosyntheseverfahren: Durch winkelstabile Platte 

5-788.40 58 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Weichteilkorrektur: In 
Höhe des 1. Zehenstrahles 

5-822.01 50 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Unikondyläre 
Schlittenprothese: Zementiert 

5-788.56 46 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Digitus I 

5-810.2k 42 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Oberes 
Sprunggelenk 

8-020.5 39 Therapeutische Injektion: Gelenk oder Schleimbeutel 

5-788.5c 37 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 
metatarsale I, distal 

5-800.3q 37 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: 
Metatarsophalangealgelenk 
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9-984.7 37 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

5-800.4h 27 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 
Kniegelenk 

5-916.a0 26 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 

5-916.a1 26 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder Gelenken 
der Extremitäten 

5-812.5 25 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Meniskusresektion, partiell 

5-850.ca 25 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Fuß 

5-788.0a 23 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion (Exostose): 
Digitus I 

5-850.c9 23 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Unterschenkel 

5-851.2a 23 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, perkutan: Fuß 

5-783.0f 22 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 
Femur proximal 

5-820.02 22 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Hybrid 
(teilzementiert) 

5-788.54 20 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 
metatarsale II bis V, 3 Ossa metatarsalia 

5-814.3 20 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Erweiterung des subakromialen  Raumes 

5-859.1a 20 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 
Resektion eines Schleimbeutels: Fuß 

5-86a.10 20 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Zwei Mittelfuß- 
und/oder Zehenstrahlen 

5-811.2k 19 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Oberes 
Sprunggelenk 

5-86a.11 19 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Drei Mittelfuß- 
und/oder Zehenstrahlen 

9-984.6 19 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 

5-788.52 18 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 
metatarsale II bis V, 1 Os metatarsale 

5-809.2r 18 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen 
chirurgisch:  Zehengelenk 

8-930 18 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 
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5-786.g 17 Osteosyntheseverfahren: Durch intramedullären Draht 

5-811.2h 17 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 
Kniegelenk 

5-855.0a 17 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion 
einer Sehne: Fuß 

5-780.6v 16 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Metatarsale 

5-788.41 16 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Weichteilkorrektur: In 
Höhe des 2. bis 5. Zehenstrahles, 1 Zehenstrahl 

5-800.5g 16 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 
Hüftgelenk 

5-813.4 16 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Plastik des vorderen Kreuzbandes mit sonstiger autogener 
Sehne 

5-896.1g 16 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß 

5-784.0f 15 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Femur proximal 

5-788.5e 15 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 
metatarsale I, mehrdimensionale Osteotomie 

5-808.a4 15 Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Ein Gelenkfach 

5-808.b0 15 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Großzehengrundgelenk 

5-812.kk 15 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Resektion 
eines oder mehrerer Osteophyten: Oberes Sprunggelenk 

5-829.e 15 Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von hypoallergenem 
Knochenersatz- und/oder Osteosynthesematerial 

5-810.9h 14 Arthroskopische Gelenkoperation: Resektion von Bandanteilen und/oder 
Bandresten: Kniegelenk 

8-800.c0 14 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 

5-788.06 13 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion (Exostose): 
Os metatarsale II bis V, 1 Os metatarsale 

5-800.3k 13 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Oberes 
Sprunggelenk 

5-806.9 13 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Bandplastik des medialen   Bandapparates 

5-854.1b 13 Rekonstruktion von Sehnen: Verkürzung: Rückfuß und Fußwurzel 

5-86a.12 13 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Vier Mittelfuß- 
und/oder Zehenstrahlen 
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5-800.5h 12 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 
Kniegelenk 

5-800.5q 12 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 
Metatarsophalangealgelenk 

5-806.5 12 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Bandplastik des lateralen Bandapparates mit Periostlappen 
oder ortsständigem Gewebe [Broström-Gould] 

5-781.1t 11 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Kalkaneus 

5-784.0d 11 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Becken 

5-787.1v 11 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metatarsale 

5-800.0h 11 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Kniegelenk 

5-811.3k 11 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total: Oberes 
Sprunggelenk 

5-894.0g 11 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, ohne primären Wundverschluss: Fuß 

5-783.0d 10 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 
Becken 

5-785.3s 10 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz, 
resorbierbar: Talus 

5-788.43 10 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Weichteilkorrektur: In 
Höhe des 2. bis 5. Zehenstrahles, 3 Zehenstrahlen 

5-804.5 10 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 
Teilresektion der Patella 

5-808.b2 10 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 1   Gelenk 

5-829.n 10 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer Endoprothese nach 
vorheriger Explantation 

5-851.1a 10 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch: 
Fuß 

5-854.09 10 Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Unterschenkel 

5-854.2b 10 Rekonstruktion von Sehnen: (Partielle) Transposition: Rückfuß und Fußwurzel 

5-855.6a 10 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, 
mehrere Sehnen: Fuß 

5-894.1g 10 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, mit primärem Wundverschluss: Fuß 

3-205 9 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

5-782.at 9 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, 
offen chirurgisch: Kalkaneus 
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5-782.au 9 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, 
offen chirurgisch: Tarsale 

5-783.2d 9 Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser Span, eine 
Entnahmestelle: Becken 

5-786.1 9 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage 

5-787.ku 9 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tarsale 

5-829.9 9 Andere gelenkplastische Eingriffe: Einbringen von Abstandshaltern (z.B. nach 
Entfernung einer Endoprothese) 

5-852.69 9 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, 
partiell: Unterschenkel 

8-210 9 Brisement force 

8-390.x 9 Lagerungsbehandlung:  Sonstige 

5-780.6u 8 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tarsale 

5-780.6w 8 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Phalangen Fuß 

5-810.4k 8 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: Oberes 
Sprunggelenk 

5-829.k1 8 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine 
modulare Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. 
Knochen(teil)ersatz: Schaftkomponente ohne eine dem Knochendefekt 
entsprechende Länge und Dicke 

5-854.29 8 Rekonstruktion von Sehnen: (Partielle) Transposition: Unterschenkel 

1-504.7 7 Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision: Kniegelenk 

5-780.1s 7 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Talus 

5-780.6n 7 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibia distal 

5-782.1t 7 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion 
mit Weichteilresektion: Kalkaneus 

5-782.6u 7 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion 
eines Knochens: Tarsale 

5-801.gk 7 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung, mechanisch (Chondroplastik): Oberes Sprunggelenk 

5-808.a8 7 Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Fünf oder mehr 
Gelenkfächer 

5-810.9k 7 Arthroskopische Gelenkoperation: Resektion von Bandanteilen und/oder 
Bandresten:  Oberes Sprunggelenk 

5-812.7 7 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Meniskusrefixation 

5-812.ek 7 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung (Chondroplastik): Oberes Sprunggelenk 
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5-829.g 7 Andere gelenkplastische Eingriffe: Entfernung von Abstandshaltern 

5-854.0c 7 Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Mittelfuß und Zehen 

5-855.5a 7 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, eine 
Sehne: Fuß 

5-855.69 7 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, 
mehrere Sehnen: Unterschenkel 

5-896.1e 7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und 
Knie 

5-780.6r 6 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Fibula distal 

5-782.as 6 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, 
offen chirurgisch: Talus 

5-784.0s 6 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Talus 

5-785.3t 6 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz, 
resorbierbar:  Kalkaneus 

5-785.3u 6 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz, 
resorbierbar: Tarsale 

5-787.1n 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal 

5-787.1r 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal 

5-787.kv 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Metatarsale 

5-788.5d 6 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 
metatarsale I, proximal 

5-808.80 6 Offen chirurgische Arthrodese: Unteres Sprunggelenk: Eine 
Sprunggelenkskammer 

5-811.1h 6 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion an einem Fettkörper 
(z.B. Hoffa-Fettkörper): Kniegelenk 

5-814.4 6 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Sonstige Rekonstruktion der Rotatorenmanschette 

5-821.7 6 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Entfernung einer Totalendoprothese 

5-852.1a 6 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, total: Fuß 

5-854.2c 6 Rekonstruktion von Sehnen: (Partielle) Transposition: Mittelfuß und Zehen 

5-896.1f 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel 

9-401.23 6 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis 
4 Stunden 



Qualitätsbericht 2021 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 330 

Paracelsus-Klinik  Osnabrück 

 

 

 

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

9-401.30 6 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten bis 
2 Stunden 

5-041.9 5 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Fuß 

5-056.9 5 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Fuß 

5-780.1t 5 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Kalkaneus 

5-780.6s 5 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Talus 

5-781.4t 5 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verlängerungsosteotomie: Kalkaneus 

5-781.9t 5 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 
Osteotomie mit Achsenkorrektur: Kalkaneus 

5-784.0k 5 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Tibia proximal 

5-784.0v 5 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Metatarsale 

5-784.1t 5 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Kalkaneus 

5-787.1t 5 Entfernung  von  Osteosynthesematerial:  Schraube: Kalkaneus 

5-787.1w 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Phalangen   Fuß 

5-787.kt 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Kalkaneus 

5-788.42 5 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Weichteilkorrektur: In 
Höhe des 2. bis 5. Zehenstrahles, 2 Zehenstrahlen 

5-800.0g 5 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Hüftgelenk 

5-800.6p 5 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Tarsometatarsalgelenk 

5-801.nk 5 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung mit Einbringen eines azellulären Implantates: 
Oberes Sprunggelenk 

5-808.70 5 Offen chirurgische Arthrodese: Oberes Sprunggelenk: Ohne weiteres Gelenk 

5-809.2q 5 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen 
chirurgisch:   Metatarsophalangealgelenk 

5-820.01 5 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: 
Zementiert 

5-822.81 5 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz: 
Patellarückfläche, zementiert 

5-823.27 5 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: Inlaywechsel 

5-855.1a 5 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 
Sehne, primär: Fuß 
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5-855.59 5 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, eine 
Sehne: Unterschenkel 

5-869.2 5 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einbringen von 
Fixationsmaterial am Knochen bei Operationen am Weichteilgewebe 

8-900 5 Intravenöse  Anästhesie 

8-917.1x 5 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur Schmerztherapie: 
Mit bildgebenden Verfahren: Sonstige 

9-984.8 5 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 

5-780.1u 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Tarsale 

5-780.1v 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Metatarsale 

5-781.0k 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: Tibia 
proximal 

5-783.0h 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 
Femur distal 

5-784.0u 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Tarsale 

5-784.1u 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Tarsale 

5-788.57 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Digitus II 
bis V, 1 Phalanx 

5-800.3g 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Hüftgelenk 

5-800.4k 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: Oberes 
Sprunggelenk 

5-800.6r 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Zehengelenk 

5-804.8 4 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 
Rekonstruktion des medialen patellofemoralen Ligamentes [MPFL] 

5-808.a6 4 Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Drei 
Gelenkfächer 

5-809.0k 4 Andere Gelenkoperationen: Durchtrennung eines Bandes, offen chirurgisch: 
Oberes Sprunggelenk 

5-810.4h 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: Kniegelenk 

5-821.2b 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: Isolierter Wechsel eines Inlays ohne 
Pfannenwechsel, mit Wechsel des Aufsteckkopfes 

5-822.84 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz: 
Patellofemoraler Ersatz, zementiert 
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5-823.2b 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: In eine femoral und tibial 
schaftverankerte Prothese, (teil-)zementiert 

5-829.h 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannenbodenplastik am Hüftgelenk 

5-852.0a 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: Fuß 

5-852.f8 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehnengewebe zur 
Transplantation: Oberschenkel und Knie 

5-859.2a 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Resektion eines Ganglions: Fuß 

5-865.7 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation 

5-896.0x 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Sonstige 

1-440.a (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 
Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt 

1-482.7 (Datenschutz) Arthroskopische Biopsie an Gelenken: Kniegelenk 

1-503.5 (Datenschutz) Biopsie an Knochen durch Inzision: Becken 

1-503.6 (Datenschutz) Biopsie an Knochen durch Inzision: Femur und Patella 

1-503.7 (Datenschutz) Biopsie an Knochen durch Inzision: Tibia und Fibula 

1-504.6 (Datenschutz) Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision: Hüftgelenk 

1-632.0 (Datenschutz) Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 

1-697.7 (Datenschutz) Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk 

1-697.8 (Datenschutz) Diagnostische Arthroskopie: Oberes Sprunggelenk 

1-854.7 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 
Kniegelenk 

1-854.8 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 
Oberes Sprunggelenk 

1-854.x (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 
Sonstige 

3-035 (Datenschutz) Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 
quantitativer Auswertung 

3-200 (Datenschutz) Native Computertomographie des Schädels 

3-203 (Datenschutz) Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-206 (Datenschutz) Native Computertomographie des Beckens 

3-222 (Datenschutz) Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-225 (Datenschutz) Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
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3-226 (Datenschutz) Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-600 (Datenschutz) Arteriographie der intrakraniellen Gefäße 

3-800 (Datenschutz) Native  Magnetresonanztomographie  des Schädels 

3-802 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

5-041.8 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Bein 

5-056.8 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Bein 

5-780.1k (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Tibia proximal 

5-780.1n (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Tibia distal 

5-780.1r (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Fibula distal 

5-780.4n (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 
Medikamententrägers: Tibia distal 

5-780.6j (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Patella 

5-780.6k (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibia proximal 

5-780.6t (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Kalkaneus 

5-781.0h (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: Femur 
distal 

5-781.1h (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Femur distal 

5-781.1n (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Tibia distal 

5-781.3r (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verkürzungsosteotomie: Fibula distal 

5-781.4q (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verlängerungsosteotomie: Fibulaschaft 

5-781.8u (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 
Osteotomie:  Tarsale 

5-781.9k (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 
Osteotomie mit Achsenkorrektur: Tibia proximal 

5-781.9u (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 
Osteotomie mit Achsenkorrektur: Tarsale 

5-781.af (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: 
Femur proximal 

5-781.am (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: 
Tibiaschaft 

5-781.an (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: 
Tibia distal 

5-781.xn (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Tibia distal 

5-781.xr (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Fibula distal 
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5-782.1f (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion 
mit Weichteilresektion: Femur proximal 

5-782.2h (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion 
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Femur distal 

5-782.af (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, 
offen chirurgisch: Femur proximal 

5-782.ah (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, 
offen chirurgisch: Femur distal 

5-782.an (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, 
offen chirurgisch: Tibia distal 

5-782.ar (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, 
offen chirurgisch: Fibula distal 

5-782.bn (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, 
endoskopisch: Tibia distal 

5-782.bs (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, 
endoskopisch: Talus 

5-782.bt (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, 
endoskopisch: Kalkaneus 

5-782.xf (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Femur 
proximal 

5-782.xh (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Femur 
distal 

5-782.xn (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Tibia distal 

5-782.xr (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Fibula 
distal 

5-782.xs (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Talus 

5-782.xt (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Kalkaneus 

5-783.0g (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 
Femurschaft 

5-783.0k (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: Tibia 
proximal 

5-783.0m (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 
Tibiaschaft 

5-783.0n (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: Tibia 
distal 

5-783.2n (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser Span, eine 
Entnahmestelle: Tibia distal 

5-784.0g (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Femurschaft 
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5-784.0h (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Femur distal 

5-784.0j (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Patella 

5-784.0n (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Tibia distal 

5-784.0t (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Kalkaneus 

5-784.0w (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Phalangen Fuß 

5-784.1n (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Tibia distal 

5-784.1r (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Fibula distal 

5-784.1v (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Metatarsale 

5-784.7d (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Becken 

5-784.7e (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Schenkelhals 

5-784.7v (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Metatarsale 

5-784.8u (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, allogen, offen chirurgisch: Tarsale 

5-785.2h (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz: 
Femur distal 

5-785.2t (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz: 
Kalkaneus 

5-785.2u (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz: 
Tarsale 

5-785.2v (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz: 
Metatarsale 

5-785.3v (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz, 
resorbierbar: Metatarsale 

5-786.2 (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: Durch Platte 

5-786.3 (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte 

5-786.6 (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren:  Durch  Marknagel 

5-786.8 (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: Durch Fixateur externe 

5-786.x (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren:  Sonstige 
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5-787.1f (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur proximal 

5-787.1g (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femurschaft 

5-787.1h (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur distal 

5-787.1k (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal 

5-787.1s (Datenschutz) Entfernung  von  Osteosynthesematerial:  Schraube: Talus 

5-787.1u (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube:   Tarsale 

5-787.2h (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Femur distal 

5-787.2n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal 

5-787.3n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibia distal 

5-787.3r (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal 

5-787.3u (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tarsale 

5-787.3v (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Metatarsale 

5-787.8n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Tibia distal 

5-787.kf (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Femur proximal 

5-787.kk (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia proximal 

5-787.kn (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia distal 

5-787.kr (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Fibula distal 

5-787.ks (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Talus 

5-787.xk (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Tibia proximal 

5-788.07 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion (Exostose): 
Os metatarsale II bis V, 2 Ossa metatarsalia 

5-788.55 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 
metatarsale II bis V, 4 Ossa metatarsalia 

5-788.58 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Digitus II 
bis V, 2 Phalangen 

5-788.59 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Digitus II 
bis V, 3 Phalangen 

5-788.5a (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Digitus II 
bis V, 4 Phalangen 

5-788.5b (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Digitus II 
bis V, 5 oder mehr Phalangen 

5-788.5g (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 
metatarsale I, proximal, Reoperation bei Rezidiv 
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5-788.61 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 
Metatarsophalangealgelenk, Digitus II bis V, 1 Gelenk 

5-788.63 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 
Metatarsophalangealgelenk, Digitus II bis V, 3 Gelenke 

5-788.64 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 
Metatarsophalangealgelenk, Digitus II bis V, 4 Gelenke 

5-78a.kh (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 
winkelstabile Platte: Femur distal 

5-78a.kt (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 
winkelstabile Platte: Kalkaneus 

5-790.0v (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese:  Durch  Schraube: Metatarsale 

5-790.4g (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese:  Durch  Verriegelungsnagel: Femurschaft 

5-793.1r (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula  distal 

5-793.3f (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Femur proximal 

5-793.3r (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal 

5-793.kh (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur distal 

5-793.kr (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal 

5-794.0r (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula  distal 

5-794.kr (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal 

5-795.1v (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Metatarsale 

5-795.kv (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Metatarsale 

5-797.ks (Datenschutz) Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch winkelstabile 
Platte: Talus 

5-79b.gq (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch intramedullären Draht: 
Metatarsophalangealgelenk 

5-79b.hq (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: 
Metatarsophalangealgelenk 

5-79b.x1 (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Sonstige: Akromioklavikulargelenk 
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5-800.1g (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
aseptisch: Hüftgelenk 

5-800.2g (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
septisch: Hüftgelenk 

5-800.3h (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Kniegelenk 

5-800.3m (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Unteres 
Sprunggelenk 

5-800.3r (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Zehengelenk 

5-800.40 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 
Humeroglenoidalgelenk 

5-800.4m (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 
Unteres Sprunggelenk 

5-800.4n (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 
Tarsalgelenk 

5-800.4p (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 
Tarsometatarsalgelenk 

5-800.4q (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 
Metatarsophalangealgelenk 

5-800.6h (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Kniegelenk 

5-800.6k (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Oberes Sprunggelenk 

5-800.6m (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Unteres Sprunggelenk 

5-800.6n (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Tarsalgelenk 

5-800.70 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung periartikulärer 
Verkalkungen:   Humeroglenoidalgelenk 

5-800.8k (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkörper: 
Oberes Sprunggelenk 

5-800.8q (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkörper: 
Metatarsophalangealgelenk 

5-800.c1 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Resektion von Bandanteilen 
und/oder Bandresten: Akromioklavikulargelenk 

5-800.ck (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Resektion von Bandanteilen 
und/oder Bandresten: Oberes Sprunggelenk 

5-801.0h (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Kniegelenk 

5-801.ah (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Entnahme  eines  Knorpeltransplantates: Kniegelenk 
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5-801.bh (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpeltransplantation: Kniegelenk 

5-801.gh (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung, mechanisch (Chondroplastik): Kniegelenk 

5-801.hh (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Kniegelenk 

5-801.hk (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik):  Oberes  Sprunggelenk 

5-801.nh (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung mit Einbringen eines azellulären Implantates: 
Kniegelenk 

5-802.4 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Naht des medialen  Kapselbandapparates 

5-802.6 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Naht des lateralen   Kapselbandapparates 

5-802.8 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Kombinierte Rekonstruktion 

5-804.0 (Datenschutz) Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 
Retinakulumspaltung, lateral 

5-804.4 (Datenschutz) Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 
Patellaosteotomie 

5-804.6 (Datenschutz) Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 
Patellektomie 

5-805.7 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch Naht 

5-806.3 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Naht der Syndesmose 

5-806.6 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Bandplastik des lateralen Bandapparates mit alloplastischem 
Bandersatz 

5-806.7 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Fesselung der Peronealsehnen 

5-806.a (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Bandplastik der  Syndesmose 

5-806.c (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Naht des lateralen Bandapparates 

5-806.d (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Naht des medialen  Bandapparates 
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5-807.0 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht 
eines Kapsel- oder Kollateralbandes 

5-808.3 (Datenschutz) Offen chirurgische Arthrodese: Kniegelenk 

5-808.71 (Datenschutz) Offen chirurgische Arthrodese: Oberes Sprunggelenk: Mit unterem 
Sprunggelenk 

5-808.81 (Datenschutz) Offen chirurgische Arthrodese: Unteres Sprunggelenk: Zwei 
Sprunggelenkskammern 

5-808.82 (Datenschutz) Offen chirurgische Arthrodese: Unteres Sprunggelenk: Drei 
Sprunggelenkskammern 

5-808.a5 (Datenschutz) Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Zwei 
Gelenkfächer 

5-808.a7 (Datenschutz) Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Vier 
Gelenkfächer 

5-808.b1 (Datenschutz) Offen  chirurgische  Arthrodese:  Zehengelenk: Großzehenendgelenk 

5-808.b3 (Datenschutz) Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 2   Gelenke 

5-808.b4 (Datenschutz) Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 3   Gelenke 

5-809.1m (Datenschutz) Andere Gelenkoperationen: Arthrorise, offen chirurgisch: Unteres 
Sprunggelenk 

5-810.0h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, aseptisch: 
Kniegelenk 

5-810.1h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, septisch: 
Kniegelenk 

5-810.2m (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Unteres 
Sprunggelenk 

5-810.3h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung von Osteosynthesematerial: 
Kniegelenk 

5-811.20 (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 
Humeroglenoidalgelenk 

5-812.0h (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision 
von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Kniegelenk 

5-812.0k (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision 
von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Oberes Sprunggelenk 

5-812.f0 (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Humeroglenoidalgelenk 

5-812.fh (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Kniegelenk 
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5-812.fk (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik):  Oberes  Sprunggelenk 

5-813.9 (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Durchtrennung der Kniegelenkskapsel (Lateral   release) 

5-814.7 (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Tenotomie der langen  Bizepssehne 

5-816.0 (Datenschutz) Arthroskopische Operationen am Labrum acetabulare: Naht oder sonstige 
Refixation 

5-819.0k (Datenschutz) Andere arthroskopische Operationen: Durchtrennung eines Bandes: Oberes 
Sprunggelenk 

5-819.1k (Datenschutz) Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne: Oberes 
Sprunggelenk 

5-819.2h (Datenschutz) Andere arthroskopische Operationen: Resektion eines Ganglions: Kniegelenk 

5-819.xk (Datenschutz) Andere arthroskopische Operationen: Sonstige: Oberes Sprunggelenk 

5-820.20 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese, 
Sonderprothese: Nicht zementiert 

5-820.22 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese, 
Sonderprothese: Hybrid (teilzementiert) 

5-820.30 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Femurkopfprothese: Nicht 
zementiert 

5-820.40 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Duokopfprothese: Nicht 
zementiert 

5-820.50 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Gelenkpfannenstützschale: 
Nicht zementiert 

5-820.51 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Gelenkpfannenstützschale: 
Zementiert 

5-821.0 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Revision (ohne Wechsel) 

5-821.20 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, nicht 
zementiert 

5-821.22 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, zementiert 
oder n.n.bez. 

5-821.24 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, nicht 
zementiert, mit Wechsel des Aufsteckkopfes 

5-821.25 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, zementiert 
oder n.n.bez., mit Wechsel des Aufsteckkopfes 
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5-821.40 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, 
nicht zementiert 

5-821.41 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, 
zementiert oder n.n.bez. 

5-821.c (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Entfernung  einer  Gelenkpfannenstützschale 

5-821.e (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Entfernung einer Totalendoprothese, Sonderprothese 

5-821.f2 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Duokopfprothese: In Totalendoprothese, nicht zementiert 

5-822.00 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Unikondyläre 
Schlittenprothese: Nicht zementiert 

5-822.f0 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Implantation eines 
endoprothetischen Gelenkersatzes ohne Bewegungsfunktion: Nicht 
zementiert 

5-822.h1 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Femoral und tibial 
schaftverankerte Prothese: Zementiert 

5-822.h2 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Femoral und tibial 
schaftverankerte Prothese: Hybrid (teilzementiert) 

5-822.j1 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Endoprothese mit 
erweiterter Beugefähigkeit: Zementiert 

5-822.x1 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Sonstige: Zementiert 

5-823.1e (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer unikondylären Schlittenprothese: In femoral und tibial schaftverankerte 
Prothese, zementiert 

5-823.29 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: Teilwechsel Tibiateil 

5-823.7 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Entfernung einer bikondylären Oberflächenersatzprothese 

5-823.9 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Entfernung  eines Patellaersatzes 

5-823.b0 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer Endoprothese mit erweiterter Beugefähigkeit: Nur Inlaywechsel 

5-823.bb (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer Endoprothese mit erweiterter Beugefähigkeit: In eine femoral und tibial 
schaftverankerte Prothese, (teil-)zementiert 

5-823.k2 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer femoral und tibial schaftverankerten Prothese: In eine andere femoral 
und tibial schaftverankerte Prothese, (teil-)zementiert 
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5-823.k7 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer femoral und tibial schaftverankerten Prothese: Teilwechsel 
Kopplungselement 

5-823.m (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Entfernung einer femoral und tibial schaftverankerten Prothese 

5-823.x (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Sonstige 

5-826.00 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese an Gelenken der unteren Extremität: 
Sprunggelenkendoprothese: Nicht zementiert 

5-826.2 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese an Gelenken der unteren Extremität: Vorfuß- 
oder Zehenendoprothese 

5-828.8 (Datenschutz) Implantation, Revision, Wechsel und Entfernung eines Knochenteilersatzes 
und Knochentotalersatzes: Implantation eines präformierten 
Knochenteilersatzes am Becken 

5-829.1 (Datenschutz) Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannendachplastik am Hüftgelenk 

5-829.2 (Datenschutz) Andere gelenkplastische Eingriffe: Girdlestone-Resektion am Hüftgelenk, 
primär 

5-829.j0 (Datenschutz) Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von beschichteten 
Endoprothesen oder beschichteten Abstandhaltern: Mit 
Medikamentenbeschichtung 

5-829.k0 (Datenschutz) Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer modularen 
Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare Endoprothese bei 
knöcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz: Pfannenkomponente 

5-829.k2 (Datenschutz) Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine 
modulare Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. 
Knochen(teil)ersatz: Schaftkomponente mit einer dem Knochendefekt 
entsprechenden Länge und Dicke 

5-829.m (Datenschutz) Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation von oder (Teil-)Wechsel in ein 
patientenindividuell angefertigtes Implantat bei knöcherner Defektsituation 
oder angeborener oder erworbener Deformität 

5-850.07 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs: Leisten- 
und Genitalregion und Gesäß 

5-850.da (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Fuß 

5-850.f9 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Sehne: Unterschenkel 

5-851.12 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch: 
Oberarm und Ellenbogen 

5-851.5a (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, offen 
chirurgisch, partiell: Fuß 

5-851.6a (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, offen 
chirurgisch, total: Fuß 
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5-851.7a (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, perkutan: 
Fuß 

5-851.8a (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen 
chirurgisch, partiell, ein Segment oder n.n.bez.: Fuß 

5-852.09 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: 
Unterschenkel 

5-852.19 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, total: 
Unterschenkel 

5-852.29 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehnenscheide, partiell: 
Unterschenkel 

5-852.2a (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehnenscheide, partiell: 
Fuß 

5-852.6a (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, 
partiell: Fuß 

5-852.98 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, 
subfaszial: Oberschenkel und  Knie 

5-852.99 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, 
subfaszial:  Unterschenkel 

5-852.9a (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, 
subfaszial: Fuß 

5-852.f9 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehnengewebe zur 
Transplantation: Unterschenkel 

5-853.07 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Refixation: Leisten- und Genitalregion und 
Gesäß 

5-853.0a (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Refixation: Fuß 

5-854.0b (Datenschutz) Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Rückfuß und Fußwurzel 

5-855.08 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion 
einer Sehne: Oberschenkel und Knie 

5-855.19 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 
Sehne, primär: Unterschenkel 

5-855.29 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 
Sehne, sekundär: Unterschenkel 

5-855.2a (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 
Sehne, sekundär: Fuß 

5-855.39 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht der 
Sehnenscheide,  primär: Unterschenkel 

5-855.3a (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht der 
Sehnenscheide, primär: Fuß 

5-857.99 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 
Muskellappen, gefäßgestielt: Unterschenkel 
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5-859.11 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 
Resektion eines Schleimbeutels: Schulter und Axilla 

5-859.18 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 
Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und  Knie 

5-859.1x (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 
Resektion eines Schleimbeutels: Sonstige 

5-859.28 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Resektion eines Ganglions: Oberschenkel und Knie 

5-859.29 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Resektion eines Ganglions:  Unterschenkel 

5-859.2x (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Resektion eines Ganglions: Sonstige 

5-869.1 (Datenschutz) Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Weichteildebridement, 
schichtenübergreifend 

5-86a.13 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Fünf Mittelfuß- 
und/oder Zehenstrahlen 

5-86a.14 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Sechs oder mehr 
Mittelfuß-  und/oder Zehenstrahlen 

5-892.0e (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Oberschenkel und Knie 

5-894.1f (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, mit primärem Wundverschluss: Unterschenkel 

5-894.xg (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Fuß 

5-895.2g (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Fuß 

5-896.0e (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberschenkel und 
Knie 

5-896.0g (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Fuß 

5-896.1d (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Gesäß 

5-896.2e (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Oberschenkel und Knie 

5-896.xe (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Oberschenkel und Knie 

5-896.xf (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Unterschenkel 
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5-898.5 (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, total 

5-898.6 (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Exzision von erkranktem Gewebe des 
Nagelbettes 

5-898.a (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Ausrottung der Nagelmatrix 

5-900.0f (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Unterschenkel 

5-900.0g (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Fuß 

5-900.1e (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Oberschenkel und Knie 

5-900.1g (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Fuß 

5-900.xe (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sonstige: Oberschenkel und Knie 

5-900.xg (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sonstige: Fuß 

5-901.0f (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Unterschenkel 

5-919.0 (Datenschutz) Operative Versorgung von Mehrfachtumoren an einer Lokalisation der Haut in 
einer Sitzung: 3-5 Tumoren 

5-983 (Datenschutz) Reoperation 

8-020.x (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Sonstige 

8-144.1 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes 
Verweilsystem 

8-158.h (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk 

8-178.g (Datenschutz) Therapeutische Spülung eines Gelenkes:  Hüftgelenk 

8-178.h (Datenschutz) Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Kniegelenk 

8-190.20 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage 

8-190.21 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage 

8-190.22 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage 

8-190.23 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage 

8-190.31 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 
Systemen bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage 

8-190.32 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 
Systemen bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage 
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8-190.33 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 
Systemen bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage 

8-701 (Datenschutz) Einfache endotracheale Intubation 

8-820.03 (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 4 Plasmapheresen 

8-914.12 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven 
zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der Lendenwirbelsäule 

8-977 (Datenschutz) Multimodal-nichtoperative Komplexbehandlung des Bewegungssystems 

8-980.0 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis 184 
Aufwandspunkte 

8-980.11 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis  552 
Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte 

8-980.21 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1104 
Aufwandspunkte: 829 bis 1104 Aufwandspunkte 

8-980.30 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1105 bis 1656 
Aufwandspunkte: 1105 bis 1380  Aufwandspunkte 

9-401.10 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und Erziehungsberatung: 
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden 

9-401.31 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4 
Stunden 

9-401.32 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4 Stunden 

9-984.9 (Datenschutz) Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 

9-984.b (Datenschutz) Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 

 Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren 

 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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- Diagnosen zu B-8.6 
 
 

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

N40 56 Prostatahyperplasie 

C67.8 46 Bösartige Neubildung: Harnblase, mehrere Teilbereiche überlappend 

Z08.0 33 Nachuntersuchung nach chirurgischem Eingriff wegen bösartiger Neubildung 

N13.1 27 Hydronephrose bei Ureterstriktur, anderenorts nicht klassifiziert 

N31.9 27 Neuromuskuläre Dysfunktion der Harnblase, nicht näher bezeichnet 

N32.8 26 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Harnblase 

N13.2 21 Hydronephrose bei Obstruktion durch Nieren- und Ureterstein 

N43.3 20 Hydrozele, nicht näher bezeichnet 

C67.2 18 Bösartige Neubildung: Laterale Harnblasenwand 

N39.0 16 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet 

C67.4 15 Bösartige Neubildung: Hintere Harnblasenwand 

C61 14 Bösartige Neubildung der Prostata 

N21.0 12 Stein in der Harnblase 

N35.9 12 Harnröhrenstriktur, nicht näher bezeichnet 

N35.8 11 Sonstige Harnröhrenstriktur 

C67.3 10 Bösartige Neubildung: Vordere Harnblasenwand 

N20.2 10 Nierenstein und Ureterstein gleichzeitig 

C67.0 9 Bösartige Neubildung: Trigonum vesicae 

N20.0 8 Nierenstein 

N20.1 8 Ureterstein 

C66 6 Bösartige Neubildung des Ureters 

N32.0 5 Blasenhalsobstruktion 

N13.3 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose 

N45.9 4 Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis ohne Abszess 

C20 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Rektums 

C60.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Praeputium penis 

C60.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Penisschaft 

C60.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Penis, nicht näher bezeichnet 

C62.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Deszendierter Hoden 
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C62.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hoden, nicht näher bezeichnet 

C65 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Nierenbeckens 

C67.5 (Datenschutz) Bösartige  Neubildung: Harnblasenhals 

C67.6 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ostium ureteris 

C68.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Urethra 

D09.0 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Harnblase 

D29.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Penis 

D29.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Hoden 

D30.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Ureter 

D30.3 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Harnblase 

D30.4 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Urethra 

D40.0 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Prostata 

D41.4 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Harnblase 

G35.31 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit sekundär-chronischem Verlauf: Mit Angabe einer akuten 
Exazerbation oder Progression 

N10 (Datenschutz) Akute tubulointerstitielle Nephritis 

N13.5 (Datenschutz) Abknickung und Striktur des Ureters ohne Hydronephrose 

N20.9 (Datenschutz) Harnstein, nicht näher bezeichnet 

N30.0 (Datenschutz) Akute Zystitis 

N30.1 (Datenschutz) Interstitielle Zystitis (chronisch) 

N30.2 (Datenschutz) Sonstige chronische Zystitis 

N31.1 (Datenschutz) Neurogene Reflexblase, anderenorts nicht klassifiziert 

N31.88 (Datenschutz) Sonstige neuromuskuläre Dysfunktion der Harnblase 

N32.3 (Datenschutz) Harnblasendivertikel 

N34.2 (Datenschutz) Sonstige Urethritis 

N35.1 (Datenschutz) Postinfektiöse Harnröhrenstriktur, anderenorts nicht klassifiziert 

N36.2 (Datenschutz) Harnröhrenkarunkel 

N39.42 (Datenschutz) Dranginkontinenz 

N39.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Harnsystems 

N43.0 (Datenschutz) Funikulozele 

N43.4 (Datenschutz) Spermatozele 
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N45.0 (Datenschutz) Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis mit Abszess 

N47 (Datenschutz) Vorhauthypertrophie, Phimose und Paraphimose 

N49.1 (Datenschutz) Entzündliche Krankheiten des Funiculus spermaticus, der Tunica vaginalis 
testis und des Ductus deferens 

R39.1 (Datenschutz) Sonstige Miktionsstörungen 

R50.88 (Datenschutz) Sonstiges näher bezeichnetes Fieber 

T81.0 (Datenschutz) Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 
klassifiziert 

T81.4 (Datenschutz) Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 

T83.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im 
Urogenitaltrakt 

T88.6 (Datenschutz) Anaphylaktischer Schock als unerwünschte Nebenwirkung eines 
indikationsgerechten Arzneimittels oder einer indikationsgerechten Droge bei 
ordnungsgemäßer  Verabreichung 

Z08.8 (Datenschutz) Nachuntersuchung nach sonstiger Behandlung wegen bösartiger Neubildung 

Z30.2 (Datenschutz) Sterilisierung 
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Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren 
 

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

5-573.40 193 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 
Gewebe der Harnblase: Resektion: Nicht fluoreszenzgestützt 

5-601.1 44 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: 
Elektroresektion mit Trokarzystostomie 

9-984.7 40 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

8-137.10 38 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Wechsel: Transurethral 

5-585.1 35 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Urethrotomia 
interna, unter Sicht 

8-137.00 31 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Einlegen: Transurethral 

8-132.3 30 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich 

5-985.9 27 Lasertechnik:  Holmium-Laser 

1-661 25 Diagnostische Urethrozystoskopie 

5-579.62 24 Andere Operationen an der Harnblase: Injektionsbehandlung: Transurethral 

6-003.8 24 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin 

3-225 22 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-560.2 21 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: 
Bougierung, transurethral 

9-984.8 21 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 

5-560.3x 20 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: Einlegen 
eines Stents, transurethral: Einlegen eines permanenten sonstigen Stents 

5-601.0 20 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: 
Elektroresektion 

5-560.8 19 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: Entfernung 
eines Stents, transurethral 

5-611 19 Operation einer Hydrocele testis 

5-585.0 18 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Urethrotomia 
interna, ohne Sicht 

5-572.1 17 Zystostomie: Perkutan 

5-98b.x 17 Anwendung eines flexiblen Ureterorenoskops: Sonstige 

9-984.6 16 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 



Qualitätsbericht 2021 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 352 

Paracelsus-Klinik  Osnabrück 

 

 

 

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

5-562.5 15 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: 
Entfernung eines Steines, ureterorenoskopisch, mit Desintegration 
(Lithotripsie) 

8-133.1 15 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Entfernung 

5-570.0 14 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 
Harnblase: Entfernung eines Steines, transurethral, mit Desintegration 
(Lithotripsie) 

9-984.9 14 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 

5-983 13 Reoperation 

3-222 12 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

5-563.3 11 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters, 
Ureterresektion und Ureterektomie: Exzision von erkranktem Gewebe des 
Ureters, ureterorenoskopisch 

5-570.4 11 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 
Harnblase: Operative Ausräumung einer Harnblasentamponade, transurethral 

5-610.1 11 Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis: Drainage 

1-464.00 9 Transrektale Biopsie an männlichen Genitalorganen: Prostata, Stanzbiopsie: 
Weniger als 20 Zylinder 

3-207 9 Native Computertomographie des Abdomens 

5-562.4 8 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: 
Entfernung eines Steines, ureterorenoskopisch 

5-573.1 8 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 
Gewebe der Harnblase: Inzision des Harnblasenhalses 

5-640.3 8 Operationen am Präputium: Frenulum- und Präputiumplastik 

9-401.22 8 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50 Minuten 
bis 2 Stunden 

5-550.31 7 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, 
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines 
Steines mit Desintegration (Lithotripsie): Ureterorenoskopisch 

5-562.9 7 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: 
Steinreposition 

5-641.0 6 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Penis: Exzision 

8-133.0 6 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel 

9-984.b 6 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 

1-464.01 5 Transrektale Biopsie an männlichen Genitalorganen: Prostata, Stanzbiopsie: 20 
oder mehr Zylinder 

3-13f 5 Zystographie 
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5-582.1 5 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra: 
Resektion, transurethral 

8-561.1 5 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte 
physikalische Monotherapie 

8-800.c0 5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 

3-202 4 Native Computertomographie des Thorax 

5-552.2 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere: Exzision, 
ureterorenoskopisch 

5-622.5 4 Orchidektomie: Radikale (inguinale) Orchidektomie (mit Epididymektomie und 
Resektion des Samenstranges) 

5-640.2 4 Operationen am Präputium: Zirkumzision 

8-930 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

1-465.91 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen mit 
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Prostata, Stanzbiopsie: 20 oder mehr 
Zylinder 

1-466.01 (Datenschutz) Transrektale Biopsie an männlichen Genitalorganen mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Prostata, Stanzbiopsie: 20 oder mehr Zylinder 

1-665 (Datenschutz) Diagnostische Ureterorenoskopie 

3-13d.5 (Datenschutz) Urographie: Retrograd 

3-200 (Datenschutz) Native Computertomographie des Schädels 

3-800 (Datenschutz) Native  Magnetresonanztomographie  des Schädels 

3-820 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-219.0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Nase: Exstirpation einer Nasenfistel 

5-550.21 (Datenschutz) Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, 
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines 
Steines:  Ureterorenoskopisch 

5-550.6 (Datenschutz) Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, 
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Operative Dilatation 
eines Nephrostomiekanals mit Einlegen eines dicklumigen 
Nephrostomiekatheters 

5-551.1 (Datenschutz) Offen chirurgische Nephrotomie, Nephrostomie, Pyelotomie und Pyelostomie: 
Nephrostomie 

5-552.6 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere: Destruktion, 
ureterorenoskopisch 

5-560.30 (Datenschutz) Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: Einlegen 
eines Stents, transurethral: Einlegen eines permanenten Metallstents 
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5-560.7x (Datenschutz) Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: Einlegen 
eines Stents, perkutan-transrenal: Einlegen eines permanenten sonstigen 
Stents 

5-561.5 (Datenschutz) Inzision, Resektion und (andere) Erweiterung des Ureterostiums: Resektion, 
transurethral 

5-561.7 (Datenschutz) Inzision, Resektion und (andere) Erweiterung des Ureterostiums: Bougierung, 
transurethral 

5-563.1x (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters, 
Ureterresektion und Ureterektomie: Ureterektomie: Sonstige 

5-563.4 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters, 
Ureterresektion und Ureterektomie: Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Ureters, ureterorenoskopisch 

5-570.x (Datenschutz) Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 
Harnblase: Sonstige 

5-573.32 (Datenschutz) Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 
Gewebe der Harnblase: Destruktion: Durch Elektrokoagulation 

5-580.0 (Datenschutz) Offen chirurgische Urethrotomie und Urethrostomie: Urethrotomie 

5-581.0 (Datenschutz) Plastische Meatotomie der Urethra: Inzision 

5-581.1 (Datenschutz) Plastische Meatotomie der Urethra: Meatusplastik 

5-582.0 (Datenschutz) Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra: 
Exzision, offen chirurgisch 

5-603.00 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Suprapubisch-transvesikal: 
Offen chirurgisch 

5-622.1 (Datenschutz) Orchidektomie: Skrotal, mit Epididymektomie 

5-624.5 (Datenschutz) Orchidopexie: Skrotal 

5-629.x (Datenschutz) Andere Operationen am Hoden: Sonstige 

5-630.5 (Datenschutz) Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi 
spermatici: Operation einer Hydrocele funiculi spermatici 

5-631.1 (Datenschutz) Exzision im Bereich der Epididymis: Spermatozele 

5-631.2 (Datenschutz) Exzision im Bereich der Epididymis: Morgagni-Hydatide 

5-633.0 (Datenschutz) Epididymektomie: Partiell 

5-633.1 (Datenschutz) Epididymektomie: Total 

5-636.2 (Datenschutz) Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens: Resektion 
[Vasoresektion] 

5-639.x (Datenschutz) Andere Operationen an Funiculus spermaticus, Epididymis und Ductus 
deferens: Sonstige 

5-641.1 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Penis: 
Destruktion 
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8-110.2 (Datenschutz) Extrakorporale Stoßwellenlithotripsie [ESWL] von Steinen in den Harnorganen: 
Niere 

8-137.2 (Datenschutz) Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Entfernung 

8-138.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne 
operative Dilatation 

8-138.1 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Entfernung 

8-390.x (Datenschutz) Lagerungsbehandlung:  Sonstige 

8-831.0 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 

8-987.10 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage 

8-987.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage 

8-98b.10 (Datenschutz) Andere neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Mehr als 
72 Stunden: Ohne Anwendung eines  Telekonsildienstes 

9-401.23 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis 
4 Stunden 

9-401.30 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten bis 
2 Stunden 

9-984.a (Datenschutz) Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 

 Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren 

 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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- Diagnosen zu B-9.6 
 
 

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

J34.2 123 Nasenseptumdeviation 

J32.4 74 Chronische Pansinusitis 

J35.0 31 Chronische  Tonsillitis 

M95.0 18 Erworbene Deformität der Nase 

J35.3 16 Hyperplasie der Gaumenmandeln mit Hyperplasie der   Rachenmandel 

J35.1 10 Hyperplasie der Gaumenmandeln 

D11.0 5 Gutartige Neubildung: Parotis 

H81.3 5 Sonstiger  peripherer Schwindel 

G47.31 4 Obstruktives   Schlafapnoe-Syndrom 

H81.0 4 Ménière-Krankheit 

H91.2 4 Idiopathischer Hörsturz 

H93.1 4 Tinnitus aurium 

C11.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Nasopharynx, nicht näher bezeichnet 

C13.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hinterwand des Hypopharynx 

H04.5 (Datenschutz) Stenose und Insuffizienz der Tränenwege 

H65.3 (Datenschutz) Chronische muköse Otitis media 

H65.4 (Datenschutz) Sonstige chronische nichteitrige Otitis media 

J04.0 (Datenschutz) Akute Laryngitis 

J32.0 (Datenschutz) Chronische  Sinusitis maxillaris 

J34.3 (Datenschutz) Hypertrophie der Nasenmuscheln 

J34.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Nase und der Nasennebenhöhlen 

J38.00 (Datenschutz) Lähmung der Stimmlippen und des Kehlkopfes: Nicht näher bezeichnet 

J38.1 (Datenschutz) Polyp der Stimmlippen und des Kehlkopfes 

J38.3 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten der Stimmlippen 

J39.80 (Datenschutz) Erworbene Stenose der Trachea 

K11.6 (Datenschutz) Mukozele  der Speicheldrüsen 

Q89.2 (Datenschutz) Angeborene Fehlbildungen sonstiger endokriner Drüsen 

R07.0 (Datenschutz) Halsschmerzen 

R51 (Datenschutz) Kopfschmerz 
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S02.2 (Datenschutz) Nasenbeinfraktur 
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- Prozeduren zu B-9.7 
 

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren 
 

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

8-500 222 Tamponade  einer Nasenblutung 

5-214.6 171 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: 
Plastische Korrektur mit Resektion 

5-985.2 105 Lasertechnik:  Dioden-Laser 

5-215.3 102 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Submuköse 
Resektion 

5-224.63 75 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen, 
endonasal: Mit Darstellung der Schädelbasis (endonasale Pansinusoperation) 

5-215.02 56 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Destruktion: 
Laserkoagulation 

8-506 56 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen 

5-215.1 47 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Konchotomie und 
Abtragung von hinteren Enden 

5-282.x 32 Tonsillektomie mit Adenotomie: Sonstige 

1-242 31 Audiometrie 

5-282.0 24 Tonsillektomie mit Adenotomie: Mit Dissektionstechnik 

1-208.8 15 Registrierung evozierter Potentiale: Otoakustische Emissionen [OAE] 

5-218.20 15 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]: 
Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels und Knochens: Mit lokalen 
autogenen Transplantaten 

5-215.4 14 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Lateralisation 

5-275.9 11 Palatoplastik: Primäre Segelplastik 

5-294.4 11 Andere Rekonstruktionen des Pharynx: (Uvulo-)Palatopharyngoplastik 

8-547.30 10 Andere  Immuntherapie:  Immunsuppression: Intravenös 

5-215.00 7 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Destruktion: 
Diathermie 

5-262.05 5 Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, partiell: Mit intraoperativem 
Fazialismonitoring, mit Entfernung von erkranktem Gewebe im oberen 
Parapharyngeal- und/oder Infratemporalraum 

5-983 5 Reoperation 

5-200.4 4 Parazentese [Myringotomie]: Ohne Legen einer   Paukendrainage 
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5-300.2 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Exzision, 
mikrolaryngoskopisch 

5-985.1 4 Lasertechnik: CO2-Laser 

1-630.1 (Datenschutz) Diagnostische Ösophagoskopie: Mit starrem Instrument 

5-065.1 (Datenschutz) Exzision des Ductus thyreoglossus: Exzision einer medianen Halszyste, mit 
Resektion des medialen  Zungenbeines 

5-084.00 (Datenschutz) Inzision von Tränensack und sonstigen Tränenwegen: Tränensack: Ohne 
weitere Maßnahmen 

5-087.1 (Datenschutz) Dakryozystorhinostomie:   Endonasal 

5-087.x (Datenschutz) Dakryozystorhinostomie: Sonstige 

5-195.a0 (Datenschutz) Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion 
der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit Attikotomie oder 
Attikoantrotomie: Ohne Implantation einer Prothese 

5-195.b3 (Datenschutz) Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion 
der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit Antrotomie oder 
Mastoidektomie: Mit Implantation einer allogenen oder xenogenen Prothese 
(z.B. Homoio-Ossikel) 

5-200.5 (Datenschutz) Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage 

5-201 (Datenschutz) Entfernung einer Paukendrainage 

5-214.4 (Datenschutz) Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: 
Verschluss einer Septumperforation mit Schleimhaut-Verschiebelappen 

5-216.0 (Datenschutz) Reposition  einer  Nasenfraktur: Geschlossen 

5-218.00 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]: 
Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels: Mit lokalen autogenen 
Transplantaten 

5-222.0 (Datenschutz) Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Infundibulotomie 

5-279.1 (Datenschutz) Andere Operationen am Mund: Frenulotomie 

5-281.0 (Datenschutz) Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Mit Dissektionstechnik 

5-289.2 (Datenschutz) Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln: Operative Blutstillung 
nach Adenotomie 

5-291.1 (Datenschutz) Operationen an Kiemengangsresten: Exzision einer lateralen Halszyste 

5-300.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Exzision, 
laryngoskopisch 

5-300.7 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Stripping einer 
Stimmlippe,   mikrolaryngoskopisch 

5-310.0 (Datenschutz) Larynxverengende Eingriffe: Injektion in die Stimmlippen (z.B. zur 
Verschmälerung  der Stimmritze) 
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5-313.2 (Datenschutz) Inzision des Larynx und andere Inzisionen der Trachea: Larynx, 
mikrolaryngoskopisch 

5-314.13 (Datenschutz) Exzision, Resektion und Destruktion (von erkranktem Gewebe) der Trachea: 
Resektion: Mit Plastik (Stent) 

5-316.61 (Datenschutz) Rekonstruktion der Trachea: Beseitigung einer Trachealstenose: Mit Plastik 
(Stent) 

5-852.g0 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Faszie zur 
Transplantation: Kopf und Hals 

5-911.1b (Datenschutz) Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Absaugen von Fettgewebe 
[Liposuktion]: Bauchregion 

5-984 (Datenschutz) Mikrochirurgische Technik 

8-930 (Datenschutz) Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

9-401.30 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten bis 
2 Stunden 

9-984.6 (Datenschutz) Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 

9-984.7 (Datenschutz) Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

9-984.8 (Datenschutz) Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 

 Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren 

 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 
- Diagnosen zu B-10.6 

 
 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 
- Prozeduren zu B-10.7 

 
 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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- Diagnosen zu B-11.6 
 
 

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

K40.90 51 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und 
ohne Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet 

K80.10 33 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Ohne Angabe einer 
Gallenwegsobstruktion 

I83.9 30 Varizen der unteren Extremitäten ohne Ulzeration oder Entzündung 

K62.3 28 Rektumprolaps 

K62.1 17 Rektumpolyp 

L05.0 16 Pilonidalzyste mit Abszess 

K43.90 12 Epigastrische Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän 

K40.91 9 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und 
ohne Gangrän: Rezidivhernie 

K60.5 8 Anorektalfistel 

K35.8 7 Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet 

K62.8 6 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des Rektums 

D21.5 5 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe 
des Beckens 

K40.30 5 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne 
Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet 

K43.60 5 Epigastrische Hernie mit Einklemmung, ohne Gangrän 

K60.1 5 Chronische Analfissur 

K62.2 5 Analprolaps 

K40.20 4 Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne Gangrän: Nicht 
als  Rezidivhernie bezeichnet 

K43.0 4 Narbenhernie mit Einklemmung, ohne Gangrän 

C18.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet 

C20 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Rektums 

C21.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Analkanal 

C44.7 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Haut der unteren Extremität, einschließlich 
Hüfte 

C77.3 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Axilläre 
Lymphknoten und Lymphknoten der oberen Extremität 

D12.8 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Rektum 
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

D12.9 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Analkanal und Anus 

D17.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des 
Kopfes, des Gesichtes und des Halses 

D17.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des 
Rumpfes 

D17.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut der 
Extremitäten 

D34 (Datenschutz) Gutartige Neubildung der Schilddrüse 

E04.1 (Datenschutz) Nichttoxischer solitärer Schilddrüsenknoten 

E04.2 (Datenschutz) Nichttoxische mehrknotige Struma 

E05.0 (Datenschutz) Hyperthyreose mit diffuser Struma 

E05.1 (Datenschutz) Hyperthyreose mit toxischem solitärem Schilddrüsenknoten 

E05.2 (Datenschutz) Hyperthyreose mit toxischer mehrknotiger Struma 

K36 (Datenschutz) Sonstige Appendizitis 

K40.21 (Datenschutz) Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne Gangrän: 
Rezidivhernie 

K40.31 (Datenschutz) Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne 
Gangrän: Rezidivhernie 

K43.2 (Datenschutz) Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän 

K43.99 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Hernia ventralis ohne Einklemmung und ohne 
Gangrän 

K50.1 (Datenschutz) Crohn-Krankheit des Dickdarmes 

K56.2 (Datenschutz) Volvulus 

K56.5 (Datenschutz) Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion 

K60.3 (Datenschutz) Analfistel 

K62.0 (Datenschutz) Analpolyp 

K63.5 (Datenschutz) Polyp des Kolons 

K66.0 (Datenschutz) Peritoneale  Adhäsionen 

K80.11 (Datenschutz) Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion 

K80.20 (Datenschutz) Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer 
Gallenwegsobstruktion 

K91.83 (Datenschutz) Insuffizienzen von Anastomosen und Nähten nach Operationen am sonstigen 
Verdauungstrakt 

L05.9 (Datenschutz) Pilonidalzyste ohne Abszess 
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

L72.1 (Datenschutz) Trichilemmalzyste 

L73.2 (Datenschutz) Hidradenitis suppurativa 

L90.5 (Datenschutz) Narben und Fibrosen der Haut 

N62 (Datenschutz) Hypertrophie der Mamma [Brustdrüse] 

S50.81 (Datenschutz) Sonstige oberflächliche Verletzungen des Unterarmes: Schürfwunde 
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- Prozeduren zu B-11.7 
 

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren 
 

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

5-932.12 59 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 50 cm² bis unter 100 cm² 

5-530.33 51 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior) 

5-482.10 33 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Rektums: Submukosale Exzision: Peranal 

5-535.1 31 Verschluss einer Hernia epigastrica: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss 

5-385.74 30 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und 
Stripping: Vv. saphenae magna et parva 

5-511.11 29 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision 
der Gallengänge 

5-482.80 24 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Rektums:  Vollwandexzision,  lokal: Peranal 

5-490.1 19 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision 

5-897.0 17 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision 

5-469.21 15 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch 

5-491.14 13 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Extrasphinktär 

5-530.73 10 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem 
oder xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior) 

5-482.b0 9 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Rektums: Vollwandexzision, mit Stapler, peranal: Zirkulär 
[Manschettenresektion] 

5-98c.2 9 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Zirkuläres 
Klammernahtgerät für die Anwendung am Gastrointestinaltrakt und/oder am 
Respirationstrakt 

5-492.02 8 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: 
Tief, mit Teilresektion des Muskels 

5-639.x 8 Andere Operationen an Funiculus spermaticus, Epididymis und Ductus 
deferens: Sonstige 

5-063.0 7 Thyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie 

5-069.40 7 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen: Monitoring des 
N. recurrens im Rahmen einer anderen Operation: Nicht kontinuierlich [IONM] 

5-470.10 7 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch (Schlingen)ligatur 
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

5-482.90 7 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Rektums: Vollwandexzision, zirkulär [Manschettenresektion]: Peranal 

5-530.1 7 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss 

9-984.7 7 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

5-932.13 6 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 100 cm² bis unter 200 cm² 

5-469.20 5 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch 

5-469.31 5 Andere Operationen am Darm: Dünndarmfaltung (Jejunoplikatio nach Noble) 
(OP nach Philipps-Child):  Laparoskopisch 

5-511.12 5 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Mit laparoskopischer Revision der 
Gallengänge 

5-536.46 5 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit Onlay- 
Technik, bei einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm 

3-820 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-402.13 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer 
Region) als selbständiger Eingriff: Axillär: Level 1, 2 und 3 

5-452.0 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, offen chirurgisch 

5-454.20 (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen chirurgisch 

5-455.35 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Zäkumresektion: Laparoskopisch 

5-465.1 (Datenschutz) Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Ileostoma 

5-469.10 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch 

5-469.11 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Laparoskopisch 

5-469.30 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Dünndarmfaltung (Jejunoplikatio nach Noble) 
(OP nach Philipps-Child): Offen chirurgisch 

5-471.10 (Datenschutz) Simultane Appendektomie: Während einer Laparoskopie aus anderen Gründen: 
Absetzung durch (Schlingen)ligatur 

5-486.1 (Datenschutz) Rekonstruktion des Rektums: Plastische Rekonstruktion 

5-492.2 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision, 
endoskopisch, lokal 

5-493.4 (Datenschutz) Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Destruktion 

5-493.71 (Datenschutz) Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Ligatur einer A. haemorrhoidalis: 
Mit rektoanaler Rekonstruktion  [Recto-anal-repair] 

5-501.01 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische 
Leberresektion):  Exzision,  lokal: Laparoskopisch 
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

5-511.21 (Datenschutz) Cholezystektomie: Einfach, Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch: 
Ohne operative Revision der Gallengänge 

5-530.5 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, offen chirurgisch, mit 
plastischem   Bruchpfortenverschluss 

5-535.34 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Onlay-Technik 

5-536.10 (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss: Ohne alloplastisches, allogenes oder xenogenes 
Material 

5-541.1 (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit Drainage 

5-543.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Exzision einer Appendix 
epiploica 

5-543.20 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum: 
Partiell 

5-681.32 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Exzision 
sonstigen erkrankten Gewebes des Uterus: Endoskopisch (laparoskopisch) 

5-852.b2 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion ohne spezielle 
Gefäß- und Nervenpräparation: Oberarm und Ellenbogen 

5-852.c0 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit spezieller 
Gefäß- und Nervenpräparation: Kopf und Hals 

5-852.c5 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit spezieller 
Gefäß- und Nervenpräparation: Brustwand und Rücken 

5-852.c7 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit spezieller 
Gefäß- und Nervenpräparation: Leisten- und Genitalregion und Gesäß 

5-852.c8 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit spezieller 
Gefäß- und Nervenpräparation: Oberschenkel und Knie 

5-852.c9 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit spezieller 
Gefäß- und Nervenpräparation: Unterschenkel 

5-879.1 (Datenschutz) Andere Exzision und Resektion der Mamma: Operation bei Gynäkomastie 

5-894.1e (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 

5-895.06 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Schulter und Axilla 

5-895.4b (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Bauchregion 

5-896.08 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterarm 

5-903.6a (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-Rotations-Plastik, 
großflächig: Brustwand und Rücken 
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

5-932.15 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 300 cm² bis unter 400 cm² 

5-983 (Datenschutz) Reoperation 

8-561.1 (Datenschutz) Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte 
physikalische Monotherapie 

8-930 (Datenschutz) Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

9-401.22 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50 Minuten 
bis 2 Stunden 

9-401.23 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis 
4 Stunden 

9-984.6 (Datenschutz) Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 

9-984.8 (Datenschutz) Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 

9-984.9 (Datenschutz) Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 

9-984.b (Datenschutz) Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 

 Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren 

 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Disclaimer 
 

Die bereitgestellten Informationen sind Angaben der Krankenhäuser. Die Krankenhäuser stellen diese Daten zum 
Zweck der Veröffentlichung nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 SGB V und den Regelungen des Gemeinsamen 
Bundesausschusses gemäß § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 SGB V über Inhalt, Umfang und Datenformat eines 
strukturierten Qualitätsberichts für nach § 108 SGB V zugelassene Krankenhäuser (Regelungen zum 
Qualitätsbericht der Krankenhäuser, Qb-R) zur Verfügung. Die Geschäftsstelle des Gemeinsamen 
Bundesausschusses (G-BA) gibt die Daten unverändert und ungeprüft wieder. Für die Richtigkeit, Vollständigkeit 
und Aktualität der Inhalte kann keine Gewähr übernommen werden. Nach §§ 8 bis 10 Telemediengesetz ist die 
Geschäftsstelle des G-BA nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu 
überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine rechtswidrige Tat hinweisen. Verpflichtungen zur 
Entfernung oder Sperrung der Nutzung konkreter Informationen nach den allgemeinen Gesetzen bleiben hiervon 
unberührt. Eine diesbezügliche Haftung ist jedoch erst ab dem Zeitpunkt der Kenntnis einer konkreten 
Rechtsverletzung möglich. Bei Bekanntwerden von entsprechenden Rechtsverletzungen wird die Geschäftsstelle 
diese Informationen umgehend entfernen. 
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